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‚gar Hebo des Stasi Schniden⸗Rechnungs ⸗Weſens ihr 33 
Da plere und Dokumente nach vorheriger Heberztagnng von dn Richtigkeit der Stͤck⸗ 
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18. Stautttguls: Aunrfeuntaft lter abe baren 


Cautlonen von 2040 
7. Obligationen ber Haupt- Leet Mominifratien Be 
und der Bergwerks „ und Hütten ⸗Caſſe Über 20000 — — 


57 Obligationen aus der Anleihe bey der Bank zu 

Slͤrth, dom Jahre 1806. Über 46500 fl. oder — 26000 — —³. m 
5 Gehalts ⸗Anerkeuntniſſe üben 1672 — 6 3 

44 Obligationen aus der Enge Danken. f 


En u. Fr — 5 13,833 — 15 6 
19 Verschlebene Elaars» Schuld waar alben a 
neee . uber el 


glei, en. Bu 26 for. 


Nach der Betonninuadung bom 
24. April d. J. waren bis oblag ee 75 2 
| Vepleren vernichte — N — 20 — 6 — 
Ef find alſo bis jetzt ela: r 
verbrannt worden — — — 153 ‚486334 Riß. 1 for. 


Eln Hundert Drey und Funſtlg 1 Million, Vier Hundert Sechs und Achtzig 
Tauſend, Drey Hundert Vier und Dreifig Thaler eln Silbergroſchen. 
W den 21. Juli 1823. B.) 
Koͤnigl. Immediat / Commiſſion jur Weralctung der hierzu bettmmten 
Staats Papiere, 
Buͤtiner. ©. Sieben. ; 


Zu verkaufen. 
Hptetlen den 1 1ten Julp 1823. Wie Director und Juſtlzrath de 
Königi. Gerichts Hlefiger Haupt ⸗ und Neſtdenſtade Breslau Bringen hierdurch ur 
algemelnen Kenntniß, daß auf ben Antrag der Kent: Bidubiger des In Concurt 
verſallenen Sattlermeiſter Samuel Gottlob Ackermann, das demſelben zugehörige 
Haus No. 1379. auf der drei Taubengaſſe gelegen, welches nach ber in unfereg 
Regiſtratur ober bei dem afthier aus haͤngenden Proclama einzufchenden Taxe zu 5 pre 1 
Sent auf 4098 Nihl. 10 far: und zu 6 pro Cent auf 3475 Kehl. 8 fer. 4 pff 
nach dem Naterlalwerth mit dem Erttagswerth a s pro Cent zuſsmmen gerechnet 
im Durch ſchnltt aber auf 8648 Nchl. 2 fgr. 6 pfl abgeſchaͤtt ie, öffentlich verkauft 
werden fol. Demnach werden alle Befig: und Zahlungsfaͤbise durch gegenwärtl⸗ 
ges proclome Öffentlich amfgeforbire und vorgeladen, in den hlerzu angifegten Ter ⸗ 
minen, nämlich den toten Oectsber c. und den taten December a. c beſonders 
abet la dem lahten und pertmtoriſch en Terran; en Zoten Febrzar 1324. * 
ag 
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togs um 10 Uhr ver dem Königl. Faflizrarh Herrn Vogt in unferem Parthelen⸗ 
Zimmer in Prtſen oder durch gehörig informierte und mit gerichtlicher Special Voll 
macht verſehene Mandaterlen, aus ber Zahl der hieſigen Juſiiz Comm ſſarien in 
irſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaflation daſeldft 
zu verwehmen, Ihre Seborße zu Prototell zu geben und zu gewärtigen, daß dem 
nah, Infofern kein ſtotthafter Widerſpruch von den Jutere ſſenten erklart wird, der 
Zuſchlog und die Adjudicatlon an den Meiſt⸗ und Befbieshenden erfolgen werde. 
Uedrigeng ſoll nach gerichtlicher Erlezung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmt / 
lichen als auch der lter 5 Forderungen und zwar litterer ohne Produe⸗ 
tion de rumente verfügt wirden. „„ Ne Ray Fe 
n der Jared ET aa. Sgt. 

) Bresian den 15. Juli 1823. Da in dem am 1 ıten d. M. anderwelelg 
ongeſtandenen Termine zum offentlichen nothwendigen Verkauf der zu Suͤß winkel 7 
Oels⸗Bernſtäͤdtſchen Erelſes ſub No. 6. gelegenen Caſpar Kähnſchen Freigärinerſtent, 
welche auf 9 16 Rihlr. 20 far. Coeur. gerichtlich geſchaͤtzt worden, und wovon die 2 
Sage zu jeder ſchickllchen Zeit in der Biefigen Gerichts⸗Canzley vorgelegt werden kann, 
feine klcitatlon Rast gefunden, fo iR auf den Antrag der Realglaͤubiger die Fort ⸗ 
fegung der Subhoſiatlon verfügt, und eln nochmaliger Blethungstermin auf den 
10. Octör. d. J. angeſetzt worden. Es werden daher alle zaßlungsſähige Kauſtn⸗ 
bige hierdurch aufgefordert, Ach in dieſem Termine Vormittags um 10 Uhr in dem 
Landgerlchtsgebaͤude auf dem Dohm hlerſelbſt entweder in Perſon, oder durch dia⸗ 
längliche mlt geungſamer Information verſehene Bevollmaͤchtigte einzufinden, Ihre 
Gebolhe abzugeben und den Zuſchlag dieſer Freygaͤrtnerſtells an den Meiſt ⸗ und 
Beſtbiethend en zu gewärtigen. . EL S 

Br Königl. Preuß. Gerichtbsamt des vormallgen Sandflifid. 
Dobm Breslau din 16. Aptil 1823. Der zu Kottwitz Breslauſchen 
Erelſes ſub No. 10. gelegene, dem Schlffer Lorenz Mas los gehörige, localgericht⸗ 
lch zu 5 pro Cent auf 1106 Rthlr. 1 ſgr. 8 de. abgeſchaͤtzte Oderkretſcham ſoll im 
Wege der nothwendigen Subhaſtatton öffentlich on den Melſt / und Beſtdiethenden 
derkouft werden, und And zu dteſem Behuf drep kicltations termine auf den 18. Jun 
26. Jull, den agflen August d. J., wovon der letzte peremtoriſch If, anderaumt 
worden. Es werden demnach beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Kauffuſtige hlerdurch aufs 
gefordert, in dieſen Terminen Vormittags um 9 Uhr im unferer Gerichtsſtelle auf 
dim Dohm hleſelbſt vor dem hierzu ernannten Commiſſarſo, Hrn. Rath Schnor pfeil zu 
erſchelnen, ihre Gebothe abzugeben und demnaͤchſt zu gewäͤttigen, daß dem Meiſt / und 
Beſibtethen den der Zuſchlag erthellt werden wird, inſofern nicht gefegliche Umſlaͤnde eine 
Ausnahme geſlatten. Die Taxe dieſes Grundſfluͤcks kann ubrigens zu jeder ſchickli⸗ 
then Zeit in unſerer Regißratur elngeſehen werden. a 


Koͤxigl. preuß. Hoſtichtrant. 
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einigem peremtoriſchen 


ea 


tur eingeſehen werden. 
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Breslau den 16. Map 2823. Wie Direior und Juſlizväthe des Rs, 
nigl. Gerichts hieſiger Haupt⸗ und Reſtdenzſtadt Breslau bringen hierdurch g an 
gemeinen Kenntuiß, daß auf den 2 verehel. Bäcker Härtel als Neal Gäs- 
bigertn, das dem Fleiſcher Zeiſig zugehörige Haus No. 1414. auf der ſtaſtern Seite 
der neuen Bände, welches nach der in unſerer Regiftratur ober bet den allhier aus 
baugenden Proclama etnzuſehenden Taxe nach dem Material⸗Werth auf 1123 Reh, 


sh 420% Rec c ada Bag Athl. 20 ſgr. und nach dem Durchſchnitis⸗Wertß 


auf 989 Rthl. 5 fgr. abgefihäge in, tlich verkauft werden fon. Demnach were, 
der ale den =-und Zahlungsfähige durch gegenwärtiges Preclame öffenniſch auf⸗ 
dert und vorgeladen, lu einem Zeitraum von 9 Wochen befonders aber in dem 

a Sermine den 1. September 1833. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Herrn Borowski in unſerem Dastdeien Zimmer in 
Derſon oder durch gehörig informirte und mit gerichtlicher Speclal⸗Vollmacht vers 
ſebene Mandatarien aus der Zahl der hieſtgen, Justiz Commiſſarten zu erſcheinen, 
die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Sudhaſtation dafelbfi zu derneh⸗ 
men, ihre Gebothe in Protokoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß demnächſt, in⸗ 


bſoſern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklärt wird, der Zuſchl 
und die Adiudication an den Meiſt⸗ und Besten enden erfokhen werde. Uebel 


ens, ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kauſſchiflings die Löſchung der ſämmtil⸗ 


chen ſo wobl der eingetragenen ais auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar 


5 letzterer ohne Production der Inſtrumente verfügt werd 


0 D 
“ir ne ar gußlrätge des Königl. Gets hieſiger Haupt ⸗ und 
Dohm Brestau den zuſten Mat 1823. Von dem Koͤnigl. Holrichter⸗ 
0 ren wird biermit Sffeneitch- bekannt gemacht, daß zum freiwilligen 
en Verkauf der vor dem Ohlanerthore bieſelbſt ſud No 82. gelegenen, um 


Nachlaß der verſtorbenen Eleonore Seidel geb. Kattge zuvor verehellcht geweſenen 


Jahn geboͤrtgen zu s pro Cent auf 4700 Rihl. und zu 6 pro Cent auf 3916 Rihlr. 


z for. adgefhägren Erbſtelle nebſt Schmiedewerkſtatt, ein anderweitiger Picitas 
tionds Termin: auf den esſten Auguſt d. J. angeſetzt worden ift. Alle beſitz und 
blungskaͤhige Kaufluſtige werden demnach blerdurch aufgefordert, in -oiefem Ter⸗ 


mine Vormlttags um 10 Uhr ia hieſiger Gerichtsſtelle vor dem Comm ſſarlo Herrn 


Math Rodrſcheid zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und biernächſt zn gewärti⸗ 


gen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden mit Bewilligung der Erdes⸗Intereſſen⸗ 
ten und des vormundſchaftlichen Gerichts der Zuſchlag ertheilt werden wied. Die 


Taxe dleſes Grundſtuͤcks kan 
Ksönlgl. Preuß Hoſrichteramt. N 

f Ratibor den roten April 1823. 82 bei dem bieſtgen Koͤnigl. Ober⸗ 
kandesgericht auf den Antrag der Oberſchleſiſchen Landſchaſt das im Fürſtentbu m Opa 
peln und deſſen Coſeler Kreiſe belegene von dem Domatnenamte Coſel abgetrennte 
Gut Mechnitz nebſt Zubehör an den Melſib lethenden offen lich wegen der darauf 


n uͤdrig ens zu jeder ſchicklichen Zeit in unferer Regtſira⸗ 


baftenden laneſchaftlichen Forderungen verkauft werden fo, und die Biethungs⸗ 


Termine auf den raten Yuguf 1823., den aıtem November 1823. und den eilftem 


Februar 1824. jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem blefigen Konig! Ober⸗ 


kandes gericht vor dem ernannten Deputirten dem Herrn Obet eanbetgericrsranß 
Wan 14 45 A u 4 zo = CR, | = 
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gen Oder aber Ertrag zu 5 pro Cent gerechnet, gewuͤrdiget word 
ha 24%, Nanfluſtigen bekannt gemacht, mit der Nachricht, bac (m fe Dee 


erlegen und fein Sebotb fämmtliche Forderungen der Landſchaſt, die auf dem zn 
ſubhaſtirenden G N 
Koͤnigl. P 


Bi 7 ibor den 30. Jull 1923. Die zu Zyttua Kubi r Erei 0 
geile san Matte und 2 Meilen von Rybnick ſub Ro. 1a. . Bun: as 
S 
* ö art u rgen 90 e ’ f 
Weta . Franz Baſtaſchen Erben und Vormundſchaft im ge 845 


Hierzu 5 ö N 6. N 
10 Udr im Otte Zutna angeſetzt, und es werden iahlungsfäbige Kaufluſti 
dierdurch vorgeladen, in dieſem Ter wine in erscheinen, ihre Gebothe 23 
und den Zuſchlag an den Meiſtbtethenden unter Vorbehalt der Genehmigung 
des vormündſchaftlichen Gerichts zu gewärtigen. Uebrigens kann die Tape Dies 
fer Müble und Realitäten ſowahl in unferer Regiſtratur als auch in dem Kret⸗ 
cam jn Zytiva eingefehen werden, . . En 
5 Das Gerichts amt Zyttna. tutte 
I seſchüt ben 7. Gaguſt 1823. Die zu Wuhelmsorth Oelsſchen Creifts 
gelegene, zum Nochloß des doſelbſt vetſlorbenen Johann Friedrich Jaͤuiſch geber 
Colonliſtene, welche auf 67 Rihl. gewürdiget worden, ſoll auf den Antrog der Er⸗ 
ben ſudhaſtiret werden, und es If deshalb ein peremteriſcher eteltattons ter min anf 
den 8. Oetbr. a, c. angefegt worden. Ee werden abet Naufluflige blerbur ch einge · 
laden, gedochten Tages Bormütags um 9 Ube auf dem berrſchaftlichen Schloſfe za 
Dfleomine zu erfcheinen, Apr Gebord abzugeben and dee Zuſchlog für das Meiftg te 


10 in gewörtigen. Heid 
su u 25 Dias Oftrowiner Gerichtsamt. er 
a) Sagen den 1 öten Juli 1823. Ole zu Dittersbach ſub No. 97. bale⸗ 
gene den Matperiſchen Erben zugehörige, auf 100 Rihl abgeſchaͤtzte Haͤusleruab⸗ 
rung fol Tbellungsbalber den ten Octoder dleſes Jahres auf dim hertſchafili⸗ 
ben Aumthauſe in Dittersbac öffentlich om den Meiſtbiethenden verkauft werden, 
Wozu wis zabtongsfäbist Kanflıkige mit dem Bemerken einladen, daß die Kaufen 
bedingungen im Termins bekannt gemacht werden follen, auf fpätıre Gebothe aber 
eiae Ri aenommen wird. ö 
22 ET J masnſches Juplsanır ber Oitltröbachtt m. is 
a ade 
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Dabelfbwerde den 24ſten Jung 1823. dem Wege der Lieltation 
wird auf den Antrag eines Real⸗ Gläubigers die a Jgnaß Schutt gehörige 
—Stutkannſtelle ſud No. 6. zu Kayſerswalde, weiche auf 463 Rthlr. Sfr, 
Courant gewürdiget worden, zum öffentlichen Verkauf hiermit ſeilgebothen, und 
Terminus llcltationis auf den azſten September d. J. in der Freirichterguis⸗ 
Wohnung zu Kayſerswaldau anberaumt, welches beſitz⸗ und zahlungsfählgen Kauf⸗ 
zuſtigen mit der Aufforderung bekannt gemacht wird, in dieſem Termine Vor⸗ 
mlttags um 9 Uhr daſeldſt zu erſcheinen, ihre Gebothe auf beſagte Stelle un⸗ 
der denen der Lieitatlon zum Grunde zu legenden Bedingungen abzugeben und 
deren den unter Einwiligung der Reol⸗ Gläubiger an den Meiſtdiethenden 
u gewaͤrtigen. 85 : | 85 
m. 4 Das Freirichterzuts⸗Gerichtsamt zu Kayſerswalde. 
Dels den 7. März 1823. Das herzoglich Braunſchweig Oels ſche Fuͤr⸗ 
Fenthums⸗ Gericht macht hiermit offenkundig, daß die nothwendige Sub haſtarle 
der Windmühle . unter No. 9. des Hypothekenbuchs zuverfuͤgen befun⸗ 
den worden. Es ladet demnach durch dieſe oͤffentliche Aufforderung, alle Diejenis 
gen, welche gedachte Muh le zu kaufen Willens und vermoͤgend find ein, in den 
drey Terminen, den Zoſten Junp, 28ſten July c., beſonders aber in dem letzten 
Terminelden asſten Auguſt 1823. weil nach Ablauf dieſes Termins keine Gebote 
fie müßten denn noch vor Eröffnung des Zuſchlagserkenntnißes eingehn mehr ange⸗ 
anomme werden konnen, Vormittags um 9 ÜUhe im herzoglichen Schloſſe zu Bern, 
Aadt zu erſcheinen und ihre Gedothe auf gedachtes Grundſtück, welches auf —, zus 
erb Cent. gerechnet, abgeſchaͤtzt worden, vor dem Deputirten des Gerlchts Herrn 
‚ Eammerrarhe Thalheim zum Protocoll zu geben, worauf ſodann der 3 an 
den Meiſidlethenden und anneh mich Zahlenden erfolgen und Die köſchung der eins 
getragenen, leer ausgehenden Forderungen verfügt werden wird; Die Taxe ſelbſt 
Tann in biefiger Fuͤrſtenthums Serichtsregtſtratur nachgeſehen werden. 
Namslau den söten Mal 1823. Das landraͤthl. v. Wentzkyſche Pas 
telmonial⸗Gerichte zu Ober⸗Reichen hat zum offentlichen Verkauf des Martin Goßl⸗ 
Achen Pauerguts zu Oder⸗Reichen, welches auf 1481 Rthl. 18 far. 4 d', gerichtlich 
Abgeſchaͤtzt worden, den peremtoriſchen Licitations⸗ Termin auf den 2gften Auguſt 
1823. anberaumt. Diefer Termin wird in der Gerichtsſtube des Juſtitiarit abe 
gehalten, und dieſe Ruſtical⸗Poſſeſſton dem Meiſtslethenden ohnfeblbar in Termino 
zugeſchlagen werden, wenn nicht geſetzliche Gründe eintreten ſollten, welche die Adſudl⸗ 
sation behindern ſollten. Die Taxe dieſes Bauergutes iſt in der Gerichte flaͤtte 
u Ober⸗ Reichen angeſchlagen und wird auch jedem Kaufluſigen del dem Patrtmo⸗ 


nial⸗ Gerichte vorgelegt werden. CCC 

; De Der Juſtizrath Frietſche, als Juſilt. 
Naumburg a. Q. den loten Juli 1823. Das unterzeichnete Gericht 
ſubhaſtiret auf den Antrag eines Real⸗Gläubigers die dem Gottfried Baͤniſch 
zu Plagwitz Löwendergſchen Creiſes zugehörige Häuslerſtelle Mo. 77. mit 7 Mze. 
Ackerland tasirt 100 Rthl. Courant in dem einzigen peremsorifhen Bleihungs⸗ 
. den azſten September a e. i 
Mormittags um 10 Uhr in der Kanzlei zu Plagwitz und ladet zahlungsfaͤhige 
Kauftuſtige hierdurch ein, im Termin zu erſcheſpen, ihre Gebotde abzugeben und 
>. un gegen das Meiſtgeboih nach Einwilligung der Real- Glaͤublget ge⸗ 
..... ß 

i Das Gräfl. v. Nokigiche Gerichtsamt Plagwitz 5 2 
22141 AR * 7 5 N RR g u⸗ - 
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Neu fal den raten Jul 1823. Das hlerſelbtk belegene dem Schiffer 
Sauer zugehörige balbe Haus No. 93. Eitt. B. 188. Rthlr. gerichtlich taxirt, 
ſoll auf den Antrag eines Real⸗Gläubigers Öffentlich verkauft werten, und es iſt 
hierzu eln peremtoriſcher Sermin auf den 22flen September c. Vormittags 10 ue 
anberaumt worden, wozu Kaufluſſige und Zublungsſäbige Hiermit aufgefordert wer⸗ 
den, ſich gedachten Tages zur befiimmten Stunde auf denifpiefigen Stadtzerichts⸗ 
Haufe einzufinden und ihre Gedothe abzugeben, wo daun der Zuschlag unter Eins 
A „ 5 8 11 5 Taxe kanu uͤbrl⸗ 
ens fietd bei bem unterzeichneten Land und Stadtgericht nachgeſehen we 

send ſets 3% 2 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Sn 53 En 


Eh - Schneider. 
Naumburg 4. Q. den zten July 1823. Das unterzeichnete Gerichts | 
amt fubhaftire die zu Gtespübel Laubanſchen Kreiſes ſub No. 17. belegene auf 
1037 Rthlr. 10 far. Conr. gerichtlich gewürdigte Häusler und Gerichtskretſch⸗ 
merſtelle des Chriſioph Kittelmann ad inſtanttam eines Real⸗Gläubigers und 
fordert Biethungsluſtige auf, ſich in Termino den aten October c. a. als den 
einzigen und peremtoriſchen Vormittags um 10 Uhr in dem Gerichts, Zimmer 
des derrſchaftlſchen Schloſſes zu Friedersdorf elnzufinden, ihre Gebothe abzuge⸗ 
den und ſodann zu gewärtigen, daß nach erfolgter Zuſtimmung der Real⸗Släu⸗ 
diger der Zulchlag an den Meiſtdiethenden erfolgen wird. N a 
Das Sraͤfl. Breßlerſche Gerichts amt Sieshad el. 
ee a Kkoͤrner, Juſtit. 
Naumburg a. Q. ben toten July 1823. Das unterzeichnete Gericht 
ſubhaſtirt auf den Antrag eines Real⸗Glanbigers die dem Joſeph Scharfenberg 
zu Plagwitz Löwenberzſchen Ereifeh zugehörige Sarinernahrung Ro. 127. taxirt 
380 Kehle Courant in dem einzigen peremtorifhen Biethungs ⸗Termine 
ER den 23ften September a, c. r 3 
Vormittags um 10 Uhr in der Kanzley zu Plogawig and ladet zablungsfäbige 
Kaufluſtige hierdurch ein, im Termin ju erscheinen, ihre Gebothe abzugeben 
und re a das Meifigebosh nach Einwilligung der Real, Slaubl⸗ 
e R er ; 8 
8 ar ee Das Gräfl, v. Noſtitzſche Gerichts amt g Som a 
8 1 . 5 „Juſtit. 
Trebultz den toten July 1323. Das v. Schickfus Auraſſer Bericht 


amt ſtellt die Freiſtelle No. 27. in Auras auf den Antrag eines Intereſſenten 


t dorſgerichtlich taxirt im guten Stande und hat 3 Scheffel Bartena 

bel. De Bieirationg „Termin flebt den azſten Se 1 1 — 5 
und werden Kaufe und Zahlungsfäbige aufgefordert, in demſelben Vormittag 
um 10 Uhr das Go fhlap ne Ein ee un. —— bene, 
. den 0 gung der Intereſſenten zu rtigen. 

vu schen und „Daß v. Schickfus Auraſſer Ger an s 0 
zöwenberg den 191en Juni 1823. Ven dem Reichsgräfl. v. Schöne 
aich Cardlath Matzdorfer Gecichisamte wird hierdurch kund und iu wiſſen gethan, 
daß auf den Antrag der Pfarrer Mothtas Schaffranckſchen Erben zu Ullersdorf die 
dem Häusler und Geireidebändler Johann Gottlob Töpler zn Spider Maßtzdorfer 
Aathells zu gehörigen dafelbſt bilsgenen Stundſtüͤckt, als: das Dlenſtauenhaus 


No. 17. 


und des Beſitzers hiermit zum oͤffentlichen Verkauf. Dieſelde If 564 Rthlr. 


nehmlich befunden wird, und kein rechtuches Hinderniß eiutrit, Grund 
gegen Mart Begattung werben Uungeſchlagen werden. Auf rr 


| Woechſel⸗, Seld⸗ und Fonds ⸗Courſe. ri 
Breslau den 9. Anguf 1823. ah 5 
Et ; © ’ r Br. I 6, 
Amsterdam Cour. 4 W. — |Kaysesl, detto - =. ® — 811 
detto kette 42 M. 146 IF: i or. 151 
Hamburg Banco - Vista 1553 Conventions - Gel! 
"Betto detto — 4 W. ee une - + - en. ... — 175% 
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vom 11. Auguſt 1823. 


Zu verkaufen. 1285 

) Nimptſch den gten Auguſt 1823. Das unterzelchnete Gerichtsamt 
macht bieräur bekannt, wie die zu dem Nachlaſſe des verſtordenen Freiſiellen⸗ 
befiger Gottited Thiel gebörtge ſub No. 1. zu Gaumitz belezene auf 847 Rthk. 
far. 4 d' Courant ortsgerichtlich abgeſchätzte Freiſtelle auf den 9. Octbr. © 
Vormittags 9 Uhr an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden Behufs der Erdtheilung 
auf den Antrag der Thielſchen Erben verkauft werden fol. Kaufluſtige Beſig⸗ 
und Zablungs fähige werden daher blerdurch vorgeladen, ſich an gedachtem Tage 
und Stunde in dem berrſchaftlichen Schloſſe zu Gaumitz einzufinden, ihre Ge⸗ 
dothe abzugeben und gegen das gethane Meiſtgedoth den Zuichlag mit Einwli⸗ 
gung der Erben zu gewärtigen, Zugleich haben ſich alle nicht nur Real ſon⸗ 
dern auch Privat⸗Gläubiger mit ihren Forderungen dei Verluſt derſelden In dies 


ſem Termine zu melden. f 
Das Gerichtsamt zu Gaumltz. . 
Sagan den f2ten.- Juli 1823. Die zu Petersdorf Saganer Cteiſes fub 
No. 54, belegene und dorfgerichtlich auf 140 Rihl. Courant tarirte Haͤuslernah⸗ 
rung, ſoll auf den Antrag eines Roal-Gläubigers im Wege der nothwendigen 
Subbaſtation öffentlich verkauft werden, weshalb wir auf den 22 September a. c. 
auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Petersdorf einen peremtoriſchen Biethungs⸗ 
Termin anberaumt haben, zu welchem Kaufluſtige Nachmittags 3 Uhr zur Abgabe 
ihrer Gebothe vorgeladen werden, wobei denſelben obliegt, ſich über ihre Be ſitz⸗ 
und Zahlungs fähigkeit aus zuweiſen und hat demnächſt der Meiſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 
den den Zuſchlag zu gewaärtigen. 
a Das Petersdorfer Gerichtsamt. 
Muͤller, Juſtit. 

a Schönau den raten Juny 1823 Die zur Chriſtian Gottſchling⸗ 
ſchen Verlaſſenſchalt gehörige ſub No, 29 zu Tiefhartmannsdorf gelegene 
aus 64 Athi Courant abge chaͤtzte Haͤuslerſtelle nebſt dabei befindlichen 
Obft- und Grafegavten, ſoll auf den antrag der Gott chlingſchen Witwe 
und Vormundihaft Theilungsbalber im Wege freiwillige: Subhaſtation 
öffentlich ve ſteigert werden, weohalb befig + und zahlungsfaͤhige Kauf: 
Tujiige io dem zu dieiem Behuf N 

a auf den sten September d. J. 
anberaumten einzigen und peremtoriſchen Termine in der Serichtsamts⸗ 

fiube auf dem heierſchaftlichen Hofe zu Tiefhartmannsdorf des Vormit⸗ 
tags um Uhl zu erſcheinen, hiermit aufgefo dert werden, um ihke 
Sebothe abzugeben und den uſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 


nach 
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nach rerheriger Genehmigung der Gottſchlingſchen Wittwe und obewor⸗ 
mundſchaſtlichen Behörde, gewärtisen zu können, wobei zugleich beme; kt 
wird, daß auf nachtraͤgliche Gebothe nach beendigter Licitation nicht wei⸗ 
ter geachtet werden ſoll. Die Taxe beiagten Fundi iſt übrigens ſowohl 
bet den Tiefhartmannsdorfer Ortsgerichten als auch aus der dieſem in 
dortigen Gerichtskretſcham affigirten Patente beige uͤgten zu erſehen. 
Das Freihertl. v. Jedlitzſche Gerichtsamt zu Tiefha tmannsdorf. 
Wobhlau den Loſten Juni 1823. Die Lang ⸗ſche Hauslecſelle No. 18. 
zu Reudcden bey Woblau nebſt dem dezu gehörigen 2 Scheffel Acker, taxlrt auf 
100 Rthl. Cour. wird im Wege der Execution ſubhaſtirt, und ik Terminus ilcttas 
Amlonis auf den stin-Septör. 1823. Vormittags um 10 Uhr auf hleſigem Rathhauſe 
feſtgeſetzt. Zablungsſaͤhige Kaufluſtige werden demnach zu Abgebung ihrer Gedothe 
dekannte und unbekannte Realglänbiger zur E quidation und Juſtification Ihrer Forde⸗ 
zungen ſub poͤna pracluſt Hiermit vorgeladen. u . 
ER 8 koͤsigl. Preuß. Stadtgericht. 
Löwenberg den sten Juni 1823. Von dem Reichsgräfl. v. Noſtli 
Kieneckſches Juſtiamte der Herrſchaft Neulaud wird hierdurch kund und zu wife 
fen gethan, daß auf den Antrag der Häusler Chriftan Trautmannſchen Erben 
zu eiffersdorf Bunzlauſchen Kreifed die ihrem Erblaſſer zugehoͤrig geweſene eden 
Daſelbſt ſub No. 21. belegene Häusterfieße, welche auf 178 Rihl. gerichtlich abs 
eſchaͤtzt, Theilungshaber ſubhaſta geſtellt worden. Zahlanas und des beſitzes⸗ 
5 fabige Kaufluſtige werden daher geladen, in dem dieſerhalb auf den 
RR 3 zten September dieſes Jahres 
‚angelegten einzigen peremtoriſchen Viethungs Termine Vormittags rı Uhr 
in der Canzley hieſelbſt zu erſcheinen, die Kaufsbedingungen zu verneh⸗ 
men, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß dem Meiſibietben⸗ 
den inſo ern er als annehmlich befunden wird, und kein recht iches Hin» 
derniß eintritt, obiges Grundftüc gegen baare Bezahlung, werde zuge⸗ 
ſchlagen weden Auf Gebothe, die nach beendigtem Teimine eingeben, 
kann nicht weiter geachtet werden. an 8 
g Reichsgraͤfl v. Noſtiz Rieneckſches Juſtizamt der Serrſchaft 
Neuland. 85 Puchau. 
HOHyhlau den löten Juny 1823. Im wege der Execution foll die 
zu Peiſterwig Ohlauſchen Breiſes ſub No. 77. gelegene, ortsgerichtlich 
auf 73 Kthlr. taxirte Angerhauslerſtelle des George Stock öffentlich vers 
kauft werden. Sierzu iſt ein Biethungs. Termin auffden sten September c. 
Vormittags um 10 Uhr im gewohnlichen Amtslocale anberaumt, zu wel⸗ 
chem alle beſitz und zablungsfaͤhige Kaufluſtige vorgeladen werden. 
i f Aönigl Ohlauer Domainen⸗Juſtizamt 
0% XReichard. 
Heinrihau den 1 zten Juny 1823. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amte wird die ſub No. 4. Ober⸗Schoͤnwalde gelegene zum Vermögen des Haus, 
ſers Ignatz Maſchner früher Franz Großpitſch gehörige und auf 753 Nthl. 21 fer. 
gerichtſich geſchatzte Häuslerſtelle, welche Ignatz Maſchner für das Gedold von 
soo Rthir. erſtanden, wegen Nichterlegung der Kaufgelder im Wege der Exeen⸗ 
7 , 4 7 * 1 x * "x tion 5 
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tion nochmals fubhaflirt. Es werden daher befig» und zahlungsfäͤhige Kauſiu⸗ 
lige bierdurch eingeladen, in dem perenitorie auf den 2. September 1823. Bote 
mittag um 9 Uhr fefigefegten Licitattons- Termine in hieſiger Kanzley, woſelbſt 
die gerichtliche Taxe d. d- ten July 1817. zu jeder ſchicklichen Zeit nach geſehen 
werden kann, zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und den Zuſchlag an den 
Meiſt⸗ und . mit Bewilligung der Ereditoren und des Beſihers 
fobann zu gemwärsigen.. 3 ; 5 En 
? e Dat Röntgk Domatnen⸗Juſtizamt der Herrſchaft Schönwalde. 


ES, Grund. 
5 Schoͤnau den aten Juny 1823. Die zum verſchuldeten Nachlaß des 
zerſtordenen Schleſerwebers Friede gehörige fud No. 178 zu Tleſhartmannsdorf 
gelegene Sreihäusterftelle, welche nebſt dem dabet befindlichen Obſt⸗ und Graſe⸗ 
garten zuſammen auf 99 Rehlc. Courant ortsgericht ich abgeſchaͤtzt worden, foß 
Schuldenhalber öffentlich verſteigert werden. Es wird daher hiermit bekannt 
gemacht, daß Terminus untcus et peremtorius licitattonis BT 75 

auf den 4ten September dieſes Jahres € 

des Vormittags um 11 Uhr in der gerichtsamtiſchen Stube auf dem herrſchaft⸗ 
lichen Hoſe zu Tiefhartmannsdorf angeſetzt wo den if und fordert man deſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufliebhader bierdurch auf, ſich gedachten Tages zur ber 
ſtimmten Stunde an denannten Ort ein zufinden, ihr Gebothe abzugeben und 
des Zuſchlages an den Meiſt⸗ und Beſtbietoenden nach zusoriger Einwilligung 
des Eur toris Maſſe und der Real⸗Glaͤubiger, übrigens jedoch gewaͤrtig zu 
fin, daß nach Verlauf des Licitations⸗Termines der Zuſchlag erfolgen ſolle, in 
ſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme zuließen. Die Taxe des beteg⸗ 
ten Grundſtücks iſt ſowohl dieſem im Tiefhartmannsdorfer Gerichtekretſcham 
aushaͤngenden Patente zur Einſicht beisefüget, als auch bei den dortigen Orts⸗ 

Serichten näher in Augenſchein zu nehmen. DER 85. 75 
Se Das Freiherrl. v. Zedlitzſche Gerichtsamt zu Tiefhartmanns dorf. 
Grunberg den sten July 1823 Die dem Schneidermeiſter Joſeph 
Haacke gebörenden Grundſtücke: 10 das Wohnhaus No. 120. im ıflen Vier⸗ 
tl, taxert 1654 Rihl. 17 fon. 6 pf; 2) ber Weingarten No. 1931, taxirt 
270 Ribl.; 30 de Weingarten No. 1991., taxirt 315 Rthl. zo fer, Courant, 
fellen Schuldenhalber im Wege der nothwendigen Subhaſtation in Termino den 
kiten Octoder d. J. Vormt tags um 11 Uhr auf dem biefigen Land» und Stadt⸗ 
gericht öffentlich an den Meiſibiethenden verkauft werden, wozu ſich zahlungsſaͤ⸗ 
dige Käufer einzufinden und nach ertolgter Erklärung der Intereſſenten in den 
Zuſchlag, ſolchen, wenn nicht gefetzliche Umftände eine Ausnahme veranlaſſen, 

ſogleich zu gewaͤrtigen haben. N 

N Königk Preuß. Land» und Stadtgericht. 

Grünberg den a8ſten Jun 1823. Die denen nach ruſſiſch Pohlen 
gezogenen Tuchmacher Jeremias Gottlob Großmanaſchen Eheleuten gehörige Wohn⸗ 
ſtude ſub Litera B. No 3. der Fabrtkangten Häuſer taxirt 362 Atdl. 7 ſor. 
6 pf. Courant ſoll im Wege der noihwendigen Subhaſtatton in Termind den 
11. October d. J Vormittags um 1 Uhr auf dem hieſigen Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht oͤffentlich an den Meintivehemien verkauft werden, wozu ſich zahlungs faͤ⸗ 
dige Käufer einzufinden. und nach er ſolgtet Erklarung der Intereſſeuten u 
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uſchlag, ſolchen, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus ua 
Dali iu genärtigen babe, e Uazlede eine Ausgabe detarlaſen, 
ri Zr „Königl. Preuß. Band» und Stadtgerihe, 
© „Grünberg den edlen Jung 1823. Die dem Tuchmachermeiſter Carl 

Auguſt Henſelſchen Eheleuten gehörenden Grund ſtͤcke: 1) das Wohnhaus No. 23. 
Zten Viertels, taxirt 295 Rthlr.; 2) der Weingarten Nro. 15 8. B. taxltt 
166 Rthl. 16 far. 6 pf, Courant, ſollen Schuldenhalber im Wege der notöwen⸗ 
digen Subhaſtation in Termino den zıten October d J. bey der Seſſion Vor⸗ 
mittags um 11 Übe auf dem hisfigen Land» und Stadtgericht oͤffentlich an den 
Meiſtbtethenden verkauft werden, wozu ſich zahlungs ſaͤbgle Käufer einzufinden und 
nach erfolgter Erklärung der Intereſſenten in den Zuschlag, ſolchen, wenn nicht 

geſetzliche Umfiände eine Ausnahme veranlaſſen, ſogleich zu gewaͤrtigen haben. 

5 Koͤnigl. Preuß, Land- und Stadtgericht. 

ö Sulau den 2. Juny 1823. Auf Antrag der Erben ſteht das ſub No. 48. 
hieſelbſt auf der evangeliſchen Kirchgaſſe gelegene, auf 641 Rthl. 9 igt 7 pf. Cour. 
gerichtlich gewürdigte Kahlſche Haus und Garten in Termino den gten September e. 
Vormittags um 9 Uhr zum Öffentlichen Verkauf vor. Wir laden dazu zahlungs faͤ⸗ 
fähige Kauflaſtige ein, vor uns gedachten Tages und Stunde zu erſcheinen, ihre 
Gedothe abzugeben und hat der Meiſtdiethende nach Genehmigung ſaͤmmtlicher 
Erben den Zuſchlag zu erwarten. i f ; 

Freiherrl. v. Troſchke Sulauer Frei⸗minderſtandesberrl. Gericht. 
Schweidnitz den ısten May 1823 Auf Antrag der Erben der 
unverehl. Roſine Schaffern ſoll das ſub No. 24 allhier in der Röppengaffe 
belegene Haus, welches auf 2001 Rthlr. 20 ſgr. Cour. gerichtlich e 
worden iſt, im Wege der freiwilligen Subhaſtation öffentlich verkauft wer⸗ 
den. Da nun die Bietbungs- Termine auf den sten July c, den gten Au: 

uſt c. und peremtorie auf den ıoten September c Vor mittags um 10 Uhr 
anberaumt worden find, fo laden wir befig: und zahlungofaͤhige Nauflu⸗ 
tige hierdurch ein, ſich in beſagten Terminen, beſonders aber in dem letzten 

Termine vor dem Deputato Herrn Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Berger auf dem 
Stadtgerichtshauſe einzufinden und ihre Gebothe abzugeben und hat der 
Meiſt⸗ und Beſtbiethende den Zufchlag zu gewaͤrtigen. 

ö . Koͤnigl Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

ä Schmiedeberg den 26ften Maͤrz 1823. Die ſub No. 83. im bieſi⸗ 
gen Stadtdorfe Dittersbach gelegene nach der letztern Taxe vom ızten May 1816. 
auf Höhe von 2387 Rthlr. 19 [gr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzte Mahlmuͤhle fell in 
dem auf den roten October c. Vormittags um 11 Uhr anberaumten peremtorifchen 
Termin an den Meift- und Beſtbiethenden auf hieſigem Stadtgericht Öffentlich vers 
kauft werden. 

Koͤnlgl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 
7043 Zu verauctioniren. 7 
Breslau. Montag als den 11. Auguſf und folgende Tage werde ich ln 
meinem Auctions Lokal, Oblauergaſſe Nro. 1187. verſchledne Schnitt / und Gas 
lanterie⸗ Waaten, etwas Tuchreſte, klelne und große Spiegel, Tiſch⸗ und Tas 


en⸗Uhren an Meiſtbiethende verſtelgern. Wozu ergebenſt einladet 
8 ; f Wohl, ene 5 
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Barmbrunm den 28. Jull 1823. Daß von dem unterzeichneten Orts⸗ 
gerichte in Termine den ısten September c. und nächſt folgende Tage Vormittags 
von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von a bis 5 Uhr in dem allhieſigen Gerichts⸗ 
kretſcham zum ſchwarzen Adler mehrere zum Nachlaß der bierſelbſt verſtorbenen Fran 
Kaufmann Otettrich g hoͤrige Sachen deſtehend in Gold und fildernen Medalllen, 
Jouvelen und Kleinnodten, Sildergeſchirr, Glaͤſer, Kupfer, Zinn, Meſſing, Lets 
denzeug, Betten und Bettwäſche, Tiſchwäſche, Meubles und Hausgeräthe und, 
weibliche . W daare Zahlung in Courant berauctlonſtt wer⸗ 
den ſoll ekannt gemacht. x 

een, eee Das Ortsgericht, 


Citatio Creditorum. 

Breslau den 6. Marz 1823. Auf den Antrag des Königl. General⸗Ma⸗ 
jors Herrn v. Poyda werden von Seiten des hleſigen Koͤnigl. Ober = Pandeds 
gericht von Schleſien alle und jede, deſonders aber alle unbekannte Glaͤub liger, 
welche an dle Caſſen ſaͤmmtlicher zur Trten Landwehr⸗Brigade gehörigen Bataillone 
namentlich; 1) des ıflen Bataillons (Breslauer) ꝛ0ten Landw. Reg. zu Bres⸗ 
lau; 2) des eien Bataillons (Oelsſchen) soten Landw. Reg. zu Oels; 3) des 
zten Bataillons (Neumarktſchen) zoten Landw. Reg. zu Neumarkt: 4) des 
iſten Batalllons (Glatzſchen) ııtan Landw. Reg. zu Glatz; 5) des aten Bataillons 
(Briegſchen) kiten Landw. Reg. zu Brieg; 6) des zten Bataillons (Franken⸗ 
fteiner) Tıten Landw. Reg. zu Frankenſſein aus dem Zeitraum vom ıflen Januar 
bis ultimo Decbr. 1822. aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anfprüce zu 
haben bermeinen hierdurch vorgeladen in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Aſſeſſor Herrn Behrends auf den 29. Auguſt c. a. Vormittags um 11 Uhr ande⸗ 
raumten Liquidations⸗Termine in dem hieſigem Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe pers 
ſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten zu erſcheinen, ihr⸗ 
vermeinten Anſopruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu deſchelnigen. Die 
Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die 
gedachte Caſſe werden verluſtig erklart und nur an die Per ſon desjenigen mit wel⸗ 
chem fie contrahirt haben, werden verwieſen werden. g. we 

12 Koͤnigl. Preuß. Ober s Landesgericht von Schleſſen. 

Se 53 Falkenhauſen. 
Citationes Edictales. 

Breslau den 7ten Februar 1823. Da von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober⸗Landesgerichts von Schleſten über den in 10610 Rthlr. 5 gar. 12 pf. Acti⸗ 
vis und in 4374 Rthlr. 13 ggr 87 d bekanaten Paſſtols imgleichen in den Ver⸗ 
laſſenſchaften des am asſten September 1805. zu Frankenſtein verſtorbenen Faͤhn⸗ 
drichs Carl Friedeich Wilhelm von Bippach und des am 2ten Januar 1814. in 
Weimar verſtordenen kleutenant Eraft Friedrich Heinrich von Vippach beſtehenden 
Nachlaß der zu Sedan in Frankreich den ıflen Dechr, 1816. verfiorbenen Caroline 
Charlotte Eleonore verebl. geweſenen Hauptmann v. Nimpiſch geb. v. Bippach auf den 
Antrag des Königl. Pupillen⸗Collegii hieſelbſt als obervormundſchaftliche Behoͤr⸗ 
de der Erben heut Mittag der erdſchaftliche iguidatlons⸗ Prozeß eröffnet worden 
AR; fo werden ale diejenigen, welche am gedachten Nachlaß aus irgend einem rechte 
lichen Grunde einige Anfprüche zu haden vermeinen hierdurch vorgeladen, indem 
vor dem Ober⸗Landesgerichtsrath Herrn Schmidt auf den 23ſten bi 
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VBermittags um 11 Ubr anberaumten E:quidatlons - Termine in dem bleſigen 
Fanbedberipröpaufe perſoͤnlich oder durch einen 5 zuläßigen 8 
ten, wozu ihnen bei etwa ermangeinder Bekanatſchaſt unter den hleſigen Juſtiz⸗ 
mann der Justiz Commiffarius Koblitz, Juftigrath Wirth und Juſtiß⸗Com⸗ 
miſſionsrath Morgendeſſer in Borſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden 
koͤnnen zu erſchelnen, ihre vermelnten Aufprüche anzugeben und durch Bewets mittel 
zn beſchelnigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen „daß ſie aller 
ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklärt, und mir ibren Forderungen nur 
an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Ma ſſe 
nech uͤbrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. 8 
Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von ER 
EUER TE > E a alkenhauſen. 
Breslau den 25flen Aprli 1823. Da von Selten des hieſigen Rönigl, 
Ober ⸗ Landesgerichts von Schleſt en Über den in 3532 Rthlr. 8 pf. Actlols und 
9016 Rthit. 3 ſgr. 5 of Paſſivis deſtehenden Nachlaß des am zten Mal 1821. 
dlefelbſt verſtorbenen Rittmeiſters o. Bomsdorf auf den Antrag des hleſigen Koͤnigt. 
Pupillen Collegit heut Mittag der erbſchaftliche kiquldatlous + Prog eroͤffnet wor⸗ 
ben if, fo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anfprüche zu h ben vermeinen, bierdurch vorgeladen, 
in dem vor dem Dber Landesgerichts Aſſeſſor Herrn Mikulowslp auf den sten 
September c. a. Bormistage um 11 Uhr anberenmten Figaidotions- Termine in 
dem hieſigen Ober ⸗ Landesgerichts bauſe perſönlich oder durch einen gefeßlich juläßie 
gen Bevollmächtigten (woju ihnen bei etwa ermangelnder Bifanntfihatt unter den 
hiesigen Justiz Eommifforien vie Jufſſz⸗ Commiſſionsrathe Klettke, Morgendefier 
und Koblitz in Vorſchlag gebracht werden, on deten einen fie ſich wenden koͤnnen, 
m erſchelnen, ihre vermeint en Anſoruͤche anzugeben und durch Beweis mittel zu bes 
ſchilalgen, auch ſich über die Beibehaltung des zum Curator und Comtradietor er⸗ 
nannten Ober Kandesgerichts⸗ Aſſ fr Juſt z⸗Commyſfatius Dietrichs zu erklaren. 
Die Nichterſchelnenden aber baden zu gewärtigen, daß fie aller Ihrer etwanigen 
Vorrechte für verlustig erklart und mit Ihren Forderungen nur an das jenige, was 
nach Deftitdigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben 

mochte, werden verwieſen werden. 5 5 
Kong Preuß. Dber: Landesgericht von Schleſien. 
3 . Felkenbauſen. 
Breslau den sten May 1823. Von dem Käͤntgl. Stadtgericht hiefiger 
Reſtdem iſt in dem über den auf einen Betrag von 23157 th. 23 fat. 3 d. mani⸗ 
keſtirten und mit einer Schuldenſumme von 34709 Rihl 12 far. 6 d“ belaſteten 
Nachlaß des verſtorbenen Kaufmann und Tuchfasrikanlen Joh. Frledrich Koſchny 
am 25. April c. eröffneten erbſchaftlich en Fiquidartong - Prozeffe ein Fermin zur Uns 
meldung und Nachweiſung der Auſpruͤche aller etwanigen unbekannten Gläubiger 
anz den loten September (. Vormittags um 10 Ur vor dem Herrn er ie 
I 8 ; SAT eſſor 
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Aſſeſſor Hufeland angeſetzt worden. Diefe diger werden daher blerdurch auf⸗ 
1 ſich dis zum Termine ſchriftlich, . Nate aber perſoͤnlich, oder durch 
geletzlich zulößige B voümächtigte, wozu ihnen beim Mangel der Bekauntſchaft die 
Herren Juſili⸗Comm ſſarien Pfendſack und Micke vorgeschlagen, werden zu melden, 
ihre Forderungen, die Art und daß Vorzugs recht derſelben anzugeben und die etwa 
vorbandenen ſchriftlichen Beweismittel beizubringen, demnächſt aber die weitere 
rechtliche Einleitung der Sache zu gewärtigen, wogegen die Aus bleibenden aller ihr 
ter eiwantgen Vorrechte verluſtig gehen und mit ihren Forderungen nur an dasje⸗ 
1 7 was e * Glaͤubiger von der Maße noch Abrig 
bleiben moͤchte werden verwieſen werden. f i a 
ieee ee lonisl. Preuß. Stadtgericht. a f 
a Breslau den kiten Juni 1823. Da von Seiten des bieſigen Königl. Ober⸗ 
Landesgerichts von Schleſten user den Nachlaß des am ꝛ0ten Juli 1822. verſtorbenen 
Gutsbeſitzer Carl Auguſt Haack auf Bartſch und Culm Raudtner Kreiſes auf den An⸗ 
trag der Wittwe deſſelben Friedricke Louiſe Albertine geb. Thomann und des Mitvor⸗ 5 
mundes ihrer minorennen Kinder des Gutsbeſitzers Carl Chriſtian Thomann auf Ber⸗ 
bis dorf heut Mittag der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eröffnet worden iſt, ſo wer⸗ 
den alle diejenige, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde 
einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Herrn 
Ober- Landesgerichts⸗ Aſſeſſor Herrn Coͤſter auf den sıten October d. J. Vormittags 
um 10 Uhr anberaumten Liquidations⸗Termine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichs⸗ 
hauſe perfünlidy oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bei 
etwa ermangelder Bekannt ſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien die Juſtiz⸗ 
Commiſſionsräthe Morgenbeſſer und Kletike und der Juſtizrath Wirth in Vorſchlag ge⸗ 
bracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſchtinen, ihre vermeinten 
Auſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden 
aber haben zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklart 
und mit ihren Forderungen nur au dasjenige, was nach Befriedigung der ſich mel⸗ 
denden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. 
8 Koͤnigl. Preuß. Oder Landesgericht von Schleſten. 
8 ED Falkenhauſen. 
Breslan den azſten May 1823. Da von Selten des hieſtgen Königl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten über den incl. der noch ausſtehenden Forderun⸗ 
gen in 976 Rthl. beſtebenden Nachlaß des am loten März 1818. hleſelbſt verſtor⸗ 
benen Lieutenants v. Elſter des ıflen (ſchleſiſchen) Cüraffier s Regiments Prinz 
Friedrich von Preußen, auf den Antrag des Curatoris der Liqutdations-Maffe der 
verſtorbenen verwit, v. Tieſchowitz geb. v. Elſter, Ober⸗andesgerichts⸗ Aſſeſſor 
und Juſtiz⸗Commiſſarius Dietrichs beut Mittag der erbſchaftliche Llauldatlons-Pro⸗ 
zeß eröffnet worden iſt, fo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus 
irgend einem rechtlichen Grunde einige Anfprüche zu haben vermelnen, hierdurch 
vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗ andesgerichtsratb Herrn Schmidt auf den 5 
1 iſten September d. J. Vormittags um 11 Uhr 8 
anberaumten biquidationstermine in dem biegen Ober⸗kandesgerichtshauſe perſoͤnlich 
oder durch einen geſetzlich zulaßigen Bevollmächtigten, wozu Ihnen det etwa erman⸗ 
elnder Bekanntſchaft unter den biegen Juſtiz⸗Commiſſarlen die ar Commiſ⸗ 
Fonbräihe Kleike und Morgenbeffer und der Juſizrath Wirth i Wenge ge⸗ 
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bracht werden, an deren einen fie ſich wenden konnen zu erſcheinen, ihre vermein⸗ 
ten Anſpruͤche anzugeben und durg Beweismittel zu bescheinigen. Die Nichter⸗ 
ſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß Nie aller ihrer eiwanigen Vorrechte für 
verluſtig erklärt und mit Ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedi⸗ 
gung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben mochte, wer⸗ 

den verwieſen werden. > 

Raoͤnigl. Preuß. Ober⸗kandesgericht von Schleſten. 
5 Breslau den ı4ten May 1823. Nachdem über das in 2646 Rthl. 
3 fgr. 8 d. groͤßtenthells unſichern Activis, und in 4737 Rthlr. 3 fgr. 9 d'. Paſſi⸗ 
vls beſtehende Vermögen, des ſich für in ſolvent erklarten Kaufmann Carl Auguſt 
Sympher auf dem Elbing hieſeld ſt concuı ſus formalis eröffnet und Term. liqulda⸗ 
tonis peremtorius auf den zten September e angeſetzt worden, fo werden nun⸗ 
mehro alle diejenigen, weiche an die beſagte Concurs maſſe aus irgend elnem Grunde 
einen rechtlichen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, ſich in dem 
gleich gedachten Termine Vormittags um 2 Uhr in der Kanzlei zu St. Vincenz 
leſelbſt entweder perfönlich oder durch zulaͤßige mit hinreichender Information und 
macht verſehene Mandatarten, wozu ihnen im Fall der Undekanntſchaft die 
Juſtiz⸗Commiſſarten Dzluba, Bahr und van der Velde in Vorſchlag gebracht 
werden, zu geftellen , ihre Anfprüche näher anzugeben und reſp zu beſcheinigen und 
alsdann weitere Verfügung dei ihren Außendletben aber zu gewärtigen, daß ſie 
mit ihren Forderungen präcludirt, und ihnen damit ſowohl gegen die befagte Con⸗ 
cursmaſſe als gegen ihre Mitgläubiger, unter welche fie vertheut werden, durfte, 
ein ewiges Stillſchwelgen wird auferlegt werden. Zugleich werden alle Diejenigen, 
welchelan den gedachten Kaufmann Carl Auguſt Symoher, Zahlungen zu lelſten 
oder Sachen von ihnen hinter ſich haden, hierdurch aufgefordert, ſolche mit Vor⸗ 
behalt ihrer daran habende Rechte ad Depoſitum des unterzeichneten Juſtizamts abs 
zuführen, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß erſtere für nicht geſchehen geach 
ger, letztere aber durch executiviſche Zwangs mittel von ihnen eingezogen, und fie 
adtr daran habenden Rechte für verlustig werden erklart werden. 
Koͤnigl Jaſt zamt zu St. Vincenz. 


| Jungnltz. 

Ratibor den Zoſten May 1823. Es iſt die Ausfertigung des zwiſchen 

den Audauer Franz Kremſerſchen Erben unterm toten Juny 1808. errſchteten und 
den loten März 1806. gerichtlich beitätigten Erbrezeſſes nebſt dem demſelben bel⸗ 
gehefteten Hypothekenſcheſne vom 20. März 1806. über die auf das Jacob Krem⸗ 
ſerſche Bauefgut ſub No. 19. zu Eiglau Leobſchützer Kreiſes für den Anbauer Eu⸗ 
ſebius Kremſer erfolgte Eintragung des Abfindungs Quanti von 800 Rthlr. in 
angbarer Muͤnze verlohren gegangen, und von den Jacob Kremſer deſſen Aufge⸗ 
both nachgeſucht worden. Es werden daher alle diejenigen, welche au diefes Schuld⸗ 
und Hypotheken⸗Inſtrument, als Ceſſiona ien oder Pfaudinhaber, oder aus einem an⸗ 

deren Grunde Rechtens ein Eigenthumsrecht erworben, oder ſonſt irgend einen An⸗ 
ſpruch daran zu haben vermeinen, hiermit eingeladen „in Termin den 22ften Sep⸗ 
tember c. früh um 10 Uhr in hieſiger Gerichtsamts⸗ Kauzley ihre etwanigen Anz 
ſpruͤche auf das erwaͤhnte Kapital und Zinſen geltend zu machen, widrigenfalls 
die Außendleibenden mit ihren Anſprüchen auf dic verpfändeten Grundſtuͤcke praͤ⸗ 
reger damit ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt, und dies Capital gelöſcht 
werden wird s 
f Herzogl. Gericht der Güther des ſaͤcularſſirten Jungfrauen Stift, 
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zu Nro. XXXII. des Breslauſchen Intelligenz Blatts 
bon 17, Auguſt 1823. 5 


Citationes Edictales. FE 
5 5 Ratibor den gten Juni 1823. Von dem biefigen Koͤnigl. Ober⸗Lan⸗ 
desgericht ſind auf den Antrag, des Juſtiz-Commiſſar Stiller als ex officio be⸗ 
kellten Mandatar des Carl Benedikt Dittmann zu Graudenz; alle diejenigen, 
an den Nachlaß des am 29. Auguſt 1819. zu Neuſtadt verſtorbenen, penſio⸗ 
airt geweſenen Majors Ehriſtian Theodor Dittmann, worüber der erbſchaftl. Liz 
quidations⸗ Proceß eroͤff net worden, und welcher, in ſo welt ſolcher bis jetzt 
ausgemittelt worden, in 123 Rihlr. 22 ggr. 2 pf. beſteht, einige Forderung und 
Anſpruch zu haben vermeinen öffentlich dergeſtalt vorgeladen worden, daß fie 
binnen 6 Wochen ibre Forderungen mündlich oder ſchriftlich anzeigen, auch ih⸗ 
rer Anmeldung die Abschriften derer Urkunden, worauf fie ſich grü 
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> ünden, beiles 
gen hiernächft. aber in dem angeſetzten Liquidatipns⸗Termine den 17. September 
1823. vor dem abgeordneten des Collegii dem Hrn. Ober⸗ andesgerichts⸗Auscul⸗ 
talor Klapper ſich in Perſon, oder durch zuläßige Besolimächtigt ſtellen den 
Betrag und die Art ihrer Forderungen umſtändlich angeben, die Documente, 
Briefſchaften und übrige Beweismittel, womit fie die Wahrheit und Richtigkeit 
ihrer Anſprüche zu erweiſen gedenken urſchriftlich vorlegen und anzeigen, das 
Nöthige zum Protocoll verhandeln und alsdann die geſetzmaßige Anſetzung 
in dem abzufaſſenden Erſtigkeirs⸗Urtel, dagegen bei ihrem Ausbleiben und 
unterlaſſener Anmeldung. ibrer Anfprüche gewärtigen ſollen, daß ſie aller 
ihter etwanigen Vorrechte verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nut an 
dasjenige, was nach Befriedigung der lch meldenden 9 von der 
Maſſe noch übrig, bleiben mochte verwleſen werden ſollen. Uebrigens were 
den diejenigen Gläubiger, welche durch geſetzliche Urſachen an der perfönlichen 
Erſcheinung ehindert werden und denen es vielleicht an Bekanntſchaft fehlet 
die Juſtiz⸗Commiſſarien Stoͤckel, Stiller und Eberhard angewieſen, wo⸗ 
von ſie ſich einen wählen und denfelben mit Information und Vollmacht ver⸗ 
hen konnen. Wornach ſich alſo ſämmtliche Gläubiger des vorgedachten Mas 
jor Dittmannſchen Nachlaſſes zu achten haben. a 
Den Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleßen. 
5 4147 P LIE SEE sr = ! tze. 
Stogau den naten März 1833. Nachdem über den Nachlaß des am 
aaſten October 1822 iM Freyſtadt verſtorbenen penſtionirt geweſenen Stadtrichter 
George Friedrich Wilhelm Böhme auf den Antrag, des Koͤnigl. Pup illen⸗Collegit 
von Nieder⸗Schleſten und der Lauſitz Hierfelöft als obervormundſchaftliche Beboͤrde 
ber minorennen Kinder des Defuncti, per Decretum de hodiernd der erbſchaftliche 
Liquidations⸗Prozeß eröffnet und Terminus zur Liquidation und Verification ſaͤmma⸗ 
licher Forderungen an die Nachlaßmaſfe auf den esſſen August d. J. Vormittags 
? 2 um 
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am 10 Uhr vor dem Deputirten Ober ⸗Landesgerichts⸗Referendarlus Freiherr 
b. Rothkirch anberaumt worden, fo werden alle unbekannten Sante 
ſtorbenen Stadtrichter Böhme hiermit vorgeladen, gedachten Tages zur beſſimmten 
Stunde auf dem Schloß hieſeloſt entweder in Perſon oder durch mit vollſtändiger 
Information und geſetzlicher Vollmacht verſehene Mandatarten, aus der Zahl der 
biefigen Juſttz⸗Commiſſarben, von welcher bel etwanlger Unbekanntſchaſt die Ju⸗ 
ſtiz⸗Commiff. arlen Becher und Zickurſch vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre 
Anſprüͤche an die Maſſe gehörig anzumelden und zu beſchelnigen, die in Händen 
habenden Schuld- Verſchreidungen oder ſonſtige ſchriftliche Beweismittel mit zur 

telle zu bringen, und ſich zugleich über die Beihaltung des bis pertgen Interims⸗ 

uratoris Ober ⸗Landesgerichtsrath Michaelis, oder die Wahl eines anderen der⸗ 
gleichen Subjekts aus der Zahl der hiefigen Juſtiz⸗Commiſſarien zu erklären, Die⸗ 
jenigen, welche in dem Termin weder perfönlich nach durch einen Bevollmächtigten 
erſcheinen, werden aller ihrer etwanigen Vorrechte verlustig erklärt und mit ihren 
Forderungen nur an dasjenige, was nach Befrledigung der ſich meldenden Gläus 
diger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden. 

5 5 Ober⸗ Landesgericht von Rieder⸗Schleſien und der 

7 au * 

Slogan den 7ten April 1823. Nach dem ausgeſtellten Schuld⸗ und 
Verpfaͤndungs⸗Inſtrumente des Hanus Sigismund von Feſtenberg Pakiſch vom 
agften September 1663. und confitmiet vom Amte Jauer am 7ten November ges 
dachten Jahres hat derfelbe von dem Kaiſerlichen Hauptmann Johann Chrlſtovh 
v. Braun auf Zobten, Zollig und Märzborf, aus dem Vermoͤgen von deſſen Ebe⸗ 
frau Cordula Margaretha v. Braun geb. v. Pleß 2000 Rihlr erborgt. Dieſe Ca⸗ 
pitals⸗Poſt it im Jahre 1750. bei Anlegung der Hnpothefenbilcher ohne Ausferti⸗ 
gung eines beſondern Hppothekenſcheines auf dem Gute Nieder⸗Wleſenthal einge⸗ 
tragen worden. Die gegenwärtige Befigerin des oben gedachten Guts, behauptet 
aber, daß jene Forderung getilgt ſey, da fie jedoch weder eine beglaubte Qulttung 
des unfireitigen letzten Inhabers vorzeigen, noch dleſen Inhaber oder deſſen Erben 
dergeſtalt nachweiſen kann, daß dieſelben zur Quittungsleiſtung aufgefordert wer⸗ 
den könnten, ſo iſt nach Vorſchrift des F. 110. — 114. Tit. 51. Thl. I, Gerichts⸗ 
Ordnung das Öffentliche Aufgeboth diefer Poſt verfäge, und zu Anmeldung und 
Beſcheinigung etwaniger Anſpruͤche an jene Capitals⸗Poſt ein Termin auf den 
28ſten Auguſt d. J. Vormittage um 10 Uhr vor dem ernannten Deputirten Ober⸗ 
Landesgerichtsrath von Pfoͤrtner anberaumt worden. Zu dieſem Termine werden 
daher die Erden und Ceſſienarien des Hauptmann v. Braun oder wer ſonſt in feine 
Rechte getreten iſt, vorgeladen, um In ſolchen entweder in Perſon oder durch ges 
ſetzliche Bevollmächtigte und volfländig Informirte Mandatarien aus der Zahl der 
biefigen Juſtißs⸗Commiſſarien zu erſchelnen oder zu gewärtigen, daß ſie mlt ihren 
etwanigen Real» Anfprüchen auf das obenerwähnte Srundfde werden praͤcludlirt 
und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwelgen wird auferlegt, mit Loͤſchung der Hy⸗ 
pothek wird vorgegangen werden. - 

Roͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Nleder⸗Schleſten und der Lauſſz. 

i Sitogau den aten Map 1823. Von dem Königl. Ober⸗ Landesgericht 

von Nieder ⸗Schleſien und der Lauſitz zu Slogan werden alle unbekannte Gläu⸗ 

diger, welche aus dem Zeitraum vom iſten Jannar 1821, bis uleimo Septems 
? - er 


zer 1822. an bie Coſſe des am letzten September 1922. aufgeloͤſten combinſceer 
Garniſon⸗Lazareths No. II. hieſelöſt Anſprüche zu haben vermelnen, hierdurch 
vorgeladen, In dem zur Angabe und Vertficirung ihrer Auſpruͤche auf den aiſten 
Auguſt a. . Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputirten Ober⸗ 
Landesgerichts⸗Auscultator v. Flemmig auf dem hieſigen Königl. Schloſſe ent⸗ 
weder in Perſon oder durch zuläßige mit Vollmacht und hinreichender Infor⸗ 
mation verſehene Mandatarlen aus der Zahl der hleſigen Juſtiz⸗Commiſſarten 
zu erſcheinen, ihre Forderungen anzuzeden und durch Bewelsmilel zu deſchel⸗ 
nigen, und demnächſt das Weitere in gewärtigen. Die Ausbliidenden werden 
alsdann nicht weiter gebört, ſondern mit ihren Forderungen an gedachte Caſſe 
prächudirt, und ihnen damit ein ewiges Stinſchwetgen auferlegt, fie auch bles⸗ 
an diejenigen, mir denen fie contrahirt baben, verwieſen werden. g.) 
n 1 Ober⸗Landesgericht von Nieder ⸗Schleſten und der 
a auſitz. 
Camenz den aaſten Mal 1823. Auf den Antrag des Bauers Amand 
Otte aus Follmersdorf, werden alle und jede, welche an das angedlich verloh⸗ 
ren gegangene von dem Hieronpmus Boͤgner für den Schullehrer Baltbaſar Ax⸗ 
mann zu Frankenberg ausgeſtellte über go Kehl. Cour, lautende auf dem Bauer⸗ 
ei fud No. 47. zu Follmersdorf zur aten Nummer daftende Hypotheken⸗In⸗ 
ument vom ıffen Fuly 1756. als Inhaber, Pfand⸗Inbaber, Eeſſionarien oder 
aus welchem andern Rechtsgrunde immer Anſpruͤche zu haben vermeinen, hier⸗ 
durch aufgefordert, dieſe innerhalb 3 Monaten, fpäteitend aber in Termino den 
aaſten September d. J. dis Mittags um 12 Uhr entweder ſchriftlich oder muͤnd⸗ 
lich anders anzumelden, widrigenfalls fie damit präcludirt, und ihnen ein etol⸗ 
ges Stilſchweigen aufgelegt, das Inſtrument ſeldſt aber amortiſirt und dle 
Löſchung der dadurch begruͤndeten Doft im Hypothekenduche verfügt werden wird. 
Das 1 der Koͤnigl. Nlederlaͤndiſchen Herrſchaft 
25 Camenz. Re SIE FE 
Lieguktz den dien Jung 1923. Es iſt das von dem Schuhmacher Andreas 
Dadenkoth an die Erben des Carl S ausgeſtellte Hypotbeken⸗ 
Juſtrument vom zıflen Mai 1758. und die Ceſſion der Burghardſchen Erden an 
die Peiro Paullniſchen Kirchenkaſſe bleſelbſt dom zten Januar 1778, auf deren 
Grund 120 Rthl. auf der Ferlſchen Schuhbankgerechtigkelt No. 649. hieſiger Stadt 
für die Petro Pauliniſche Kirchenkaſſe eingetragen find, verlohren gegangen und es 
hat der hieſige Maglſtrat das Auſgeboth dieſes Inſtruments extrahirt. Wir daben 
daher einen Termin zur Anmeldung der etwanigen Anſprüche unbekannter Prätens 
denten auf den öten October c. Vormittags um 11 Uhr vor dem ernannten Depu⸗ 
zato Herrn Ober⸗Landesgetichts⸗Auscultator Hoffmann anberaumt und fordern 
alle dlejeniggen, welche an diefe Poſt per 120 Rihl. und das darüber ausgeſtellte 
Inſtrument als Eigentbümer, Ceſſtonarien, Pfand oder (onſtige Briefs⸗Inha⸗ 
der Anſprüche haden möchten, hiermit auf, ſich an dem gedachtem Tage und zur 
deſtimmten Stunde auf dem Königl. Land» und Stadtgericht hieſelbſt entweder in 
Per ſon oder durch mit geſetzlicher Vollmacht und hinlaͤnglicher Information vers 
ſehene Mandatarien aus der Zahl der hleſigen Juſtix⸗Commiſſarlen, von welchen 
ihnen im Fall der Unbekanntſchaft dle Herrn Juſtij⸗Commiſſarien Feige, Wenzel 
und Rößler vorgeſchlagen werden zu erſcheinen, ihre Rechte wahrzunehmen hab 
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die weiteren Verhandlungen im Fall des Ausbleibens aber zu gewärtigen „ N e 
mit ihren vermeintlichen Anſprüchen werden präcludirt, ihnen damit nk 
Beſitzer des Grundſtuͤcks ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und das verlohren ges 
gangene Inſtrument über die 120 Rihl. amortiſirt und für die Petro Paulin che 
„Kirchenkaſſe ein neues wird ausgefertiget werden. age 
5 Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. an 
2, Daynau in Niederſchleſſen den ıoten April 1823. Der den 16. Sey⸗ 
tember 1790. allhier geb. und ſeit 1812, verſchollenene Riemergeſelle Johann 
Gottfrled Benjamin Berner, Sohn des hieſigen ehemaligen Handelsmann 115 
rich Berner, wird auf Antrag ſeines Curetoris des Kanzley⸗Verwandten Klau⸗ 
ſener, oder im Fall er ſchon geſtorben, deſſen etwanlge unbekaunten Erben hier⸗ 
durch Öffentlich vorgeladen, ſich a dato und binnen 9 Monaten ſpaͤteſtens aber 
in Termino 5 
nr ; den riten Februar Vormittags 10 Uhr 1824. 
vor dem unterzeichneten Land⸗ und Stadtgericht perſoͤnllch oder ſchriftlich zu 
melden, und weitere Anwelſung auf den Fall aber, daß ſich Niemand melden 
ſollte, zu gewärtigen, daß er, der Johann Gottfried Benjamin Berner fur todt 
erklart, der fi bereits gemeldete Vater oder deſſen Erbe für den alleinigen 
rechtmäßigen Erben angenommen, demſelden das vorhandene Vermoͤgen zuer⸗ 
kannt und ausgeantwortet, die nach erfolgter Todeserklarung ih erſt meldende 
oder gleich nahe Erben jene anzuerkennen für ſchuldig geachtet, auch ſich ledig⸗ 
lich mit demjenigen, was von feinem Vermoͤgen noch übrig fein möchte, ohne 
weitete Rechnungslegung zu begnügen, für verdunden gehalten werden ſollen. 
N Koͤnigl. Preuß. Lande und Stadtgericht. Bar 
; Glatz den zıten Jung 1823. Von Seiten des Odriſt⸗Lieutenaut reis 
berrl. v. Bieberſteinſchen Etlersdorfer Gerichtsamtes und des Juſttzrath Wanke⸗ 
ſchhen Niederhaunsdorfer Gerichtsamtes werden hiermit: 1) der Ignatlus Roth 
aus E' tersdotf, welcher im Jahre 1813. mit dem ııten kandw. Inf Reg. zu Felde 
gegangen, und den eingegangenen Nachrichten zufolge in der Schlacht an der Katz⸗ 
bach und zwar ohnweit Goldberg todt geſchoſſen worden ſein ſoll, ſeit dieſer Zelt 
Nader von feinem keben und Aufenthalte aller Nachforſchungen ungeachtet keine Nach⸗ 
ticht eingegangen, auf den Antrag feiner Geſchwiſter Namens Anna Maria und 
Franz Sebaſtian Roth und ihres Vormundes Joſeph Rother aus Ullersdorf und 
2) der Johann Jaͤſchke aus Neuhannsdorf, welcher im Jahre 1813. zum aten 
„Schleſiſchen Infanterie Regiment eingezogen worden, ſodann mit dieſem Regiment 
nach Neiſſe marſchirt und von da 1813. nach Sachſen ins Feld gezogen, den eins 
gegangenen Nachrichten zufolge bei Bautzen ſchwer dleſſirt und in ein kazareth gebracht 
worden, von wo er wieder ausgetheilt zum Regiment gekommen und dann in einer 
Schlacht 1813. geblteben fein ſoll, ſeit dieſer Zeit auch von feinem Leden und Auf⸗ 
enthalt aller Nachforſchungen ungeachtet keine Nachricht eingegangen auf den Ans 
trag feiner lelblichen Mutter Elenora verwit Jäſchke ged. Hocker jetzt wieder verehel. 
„Nagel und feines Stiefvaters Coloniſten Anton Nagel zu Neuhannsdorf dergeſtalt 
öffentlich vorgeladen, daß dieſelden oder ihre erwanige Erben binnen 9 Monath vom 
aaſten d. M. an gerechnet, ſpäteſtens aber in dem auf 28ſten Mär; 1824. Vor⸗ 
mittags 9 Uhr anberaumten praͤcluſtviſchen Termine ſich an gewöhnlicher Gerichts⸗ 
ſtelle in der Wohnung des Juſtitiarii Land⸗ und Stadtgerichis⸗Aſſeſſor Groger ent⸗ 
weder 
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Weder in Werfon &infinben und weitere Untsifung nn Fal des Aufenhteibend aber 
gewärtigen ſollen, daß fie Ignatius Roth und Johann Jaͤſchke ner Sententianvkle 
todt erklärt und ihr Vermögen den als naͤchſten Erben ſich legitimirenden Anners 
wandten zur freien Diepoſitton überlaſſen werden wird, auch diejenigen, welche 
ſich nach ergangenet Pracluſorla als gleich nahe oder nähere Erden aus weiſen moͤch⸗ 
ten, tür ſchuldig erachtet werden, von den als rechtmäßigen Erben angenomme⸗ 
den Anverwandten weder Rechnungslegung noch fonf einen Erſatz der gezogenen 
Nutzungen zu fordern, ſondern ſich lediglich mit dem zu degnügen, was alsdann von 

dem Vermögen 57 e 5 ei 5 

wen eus Das Obriſt Lieutenan tel, v. Bieberſleinſche Eiſersdorfer undd 
Juſtizrath Wankeſche Riederhanns dorfer Gerichtsamt. l 5 

255 25 i Groͤger. 


Glogau den 23. Map 1823. Die feit 1813. vermißten Soldaten Ans 
ton Joſeph Anappe und Joh Joſeph Knappe aus xl in⸗Graditz ingl ihre uns 
bekannten Erben werden hierdurch vorgeladen, ſich den . Septbr. d J Vor⸗ 

mittags um ii uhr auf dem Stadtgerichts hauſe einzufinden und die fü: ſie ver⸗ 


wahrten 4 Kthl in Empfang zu nehmen. Erſcheint Ni mand, fo wer⸗ 


den ſie für todt erklärt und gedachte 41 Athl. ihrem Halbbruder Johann 


Chriſtian Rnappe uͤberwieſen werden. 


Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht. e 
„) Breslau den sten Juli 1823. Von dem König. Stadtgericht hleſt⸗ 
ger Reſtdenz werden auf den Antrag des hieſigen Königl. Stadt Waiſenamts der 


Sohn des -verfierkenen Waagemannts Joh ann Chriſtoph Kiantfe, der von hier 


"gebürtige Ftledrch Wilhelm Klantke, welcher die Tiſchler⸗Profeſſzon Hiefelöft exe 
lernen wollen, in den Jahren 1806. uud 1807. aus der kehre gegangen und in 
der Veſtung Glatz kurz vor deren Belagerung in dem Jahre 180. ois Freiwilliger 
dei elner Jaͤger⸗Compagnie ſich engagirt, ſeit dieſer Zelt aber von ſich nichts mehr 
bat hoͤren laſſin, fo wie die von ihm etwa zuruͤckgelaſſenen Erden und Erbneh · 


5 mer hierdurch oͤffentlich vorgeladen, ſich noch vor oder in dem auf den ten Maß 


1824, Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termine vor dem ernannten Depu⸗ 


. tieren Herrn Jufitzrath Vogt in unſerem Geſchafts ⸗Locale entweder perſönlich oder 


durch einen zulaͤßigen Bevollmaͤchtigten oder wenigstens ſchriftlich zu melden und von 


feinem Leben und Aufenthalt überzeugende Nachricht zu geben, bel feinem Ausblel⸗ 
den aber wird der Friedrich Wilhelm Klantke für todt erklärt und feln im waiſen⸗ 


amtlichen Depofitorio befindliches Vermoͤgen denen ſich etwa meldenden und gehoͤrlg 
> legisimirenden Erden und Erbnehmern der deren Ermangelung hingegen als ein herrn ⸗ 


3.5 


lets Gut der hiefigen Kaͤmmerel oder dem Königl. Flscus zu zeſprochen werden 

u Bern v Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

ERS Offene Arreite. 75 
Breslau den ızten Juny 1823. Nachdem bei dem hieſigen Koͤnlgl. 


2 Ober⸗Laudesgeticht von Schleſien üder den Nachlaß des am 25. November 1822. 


Hier verſlorbenen Kreis⸗Juſtiz⸗ Secretalr Ferdinand Wilhelm Beil dato der erb⸗ 


5 i ſchaft⸗ 
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Haftliche elquibations⸗Prozeß eröffnet und zugleich der offene Arreſt verbängemwor- 
Den, fo werden alle und jede, welche von dem gedachten Kreis⸗Juſtiz⸗Secretalr 
Dell etwas an Gelde, Sachen oder Briefichaften befigen, hiermit angewiesen, 
weder an die Erben noch an jemand von dieſen Beauftragten das Min deſte davon 
zu verabfolgen, vielmehr ſolches binnen 4 Wochen anhero anzuzeigen, und jedoch 
mit Vorbehalt der daran habenden Rechte in das gerichtliche Depoſitum abzuliefern, 
widrigenfals zu gewaͤrtigen, daß jede an einen andern geſchehene Zahlung oder 
Auslieferung fuͤr nicht geſcheden geachtet und das verbothwidrig Extradirte fur die 
Maſſe anderweit beigetricben, auch ein Inhaber ſolcher Gelder und Sachen bei bes 
ren gaͤnzlichen Ver ſchweigung und Zurückhaltung ſeines daran habenden Unterpfand⸗ 
und andern Rechts für verluſtig erklärt werden wird. a 
355 Roͤnigl. Preuß. Ober ⸗ Landesgericht von Schleſten. 
Salfendaufen, 
„) Breslau den asflen Juli 1823. Von dem Königl. Stadtgericht hieſt⸗ 
ger Mefidenz iſt über das Vermoͤgen des Leinwandreißer Borckmann heute der Con⸗ 
curs⸗Proieß eröffnet worden. Es werden daher alle diejenigen, welche von dem 
Gemein ſchuldner etwas an Geldern, Effecten und andern Sachen, oder an Brief⸗ 
ſchaften hinter ſich oder an denſelben ſchuldige Zahlungen zu lelſten haben, hier⸗ 
Durch aufgefordert, weder an ihn noch an ſonſt Jemand das Mindeſte zu derab⸗ 
‚folgen oder zu zahlen, ſondern ſolches dem unterzeichneten Gericht fofort anzuzei⸗ 
75 und die Gelder oder Sachen, wiewohl mit Vorbehalt ihrer daran habenden 
echte in das ſtadtgerichtliche Depoſitum elnzu liefern. Weng dieſem offenen Ar 
reſte zuwider dennoch an den Gemeimſchuldner oder ſonſt jemand etwas gezahlt 
oder aus geautwortet würde, fo wird ſolches für nicht geſchehen geachtet und zum 
Beſten der Maſſe anderweit beigetrieben werden. Wer aber etwas verſchweigt oder 
zurüͤckhaͤlt, der fol außerdem noch feines daran habenden Unterpfands und andern 


Mechts ganzlich verluſtig gehen. 
. ” Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
AVERTISSEMENTS. 
) Breslau den 3. Stotbr. 182 3. Auf dle in der Beploge zu No. 123. 
der neuen Breslauer Zeitung befindliche Anzeige des Hrn. J. Grabowske, (deſſen 
Qualitat ich nicht welter kenne,) bemerke ich: derſelbe hat mir elnen Revers fole 
genden Inhalts ausgeſtent: 300 Nihl, „Schrelbe Drelhundert Thaler Courant 
bin Ich ſchuldig dem Hrn. Maurlco Landauer in Breslau, welche binnen zeöey 
„Wochen, das heißt bis zum 1 Bten die ſes Monats zu zahlen puͤnktlich ver ſoreche.“ 
i Joſeph Grabowsky. 
Diefer Revers iſt noch In meinen Händen, wird aber jetzt mit der gehoͤrlgen 
Klage dem Gerichte uͤbergeben, und im Laufe des Prozeſſes nicht nur die unwahre 
Behauptung, daß eines der Pferde, welche der Here Gradowsky am 3. Septbr. 
3821. von mir getauſcht hat, an einer verſtepften Roßkrankhell krepirt fey, wider⸗ 
legt; ſondern auch gezeigt werden, daß dleſer Revers feinen Werth keines wegts 
verlohren habe, weiches Urteil des Hrn. Grabowsky daher nicht nur ſehr voreing 
war, ſondern auch feine wenige Bekanntſchaft mit Rechts verhaͤltniſſen bewelßt. 
Da ich Aörigens durch dle oͤffentliche Anzeige des Hrn. Grabotssky en 5 eine 
von: 


Eßrenkränkung erlltten, ſendern auch durch dieſelbe mir vlellelcht Schaben zugefüͤge 
worden ſeyn oder werden möchte, fo werde ich mir auch in der gegen denſelben ou⸗ 
inſtellenden Klage die Inſurien' und elne etwanige Entſchaͤdigungsklage vorbehalten. 
Schlͤͤtlich bemerke lch nur noch, doß ich mich in weitere Discuſſionen In öffentlie 
chen Blättern mit Hrn. Grabowsky ulcht einlaſſen, ſondern alles da, wohin es 
gehört, namlich beym Richter, verhandeln laſſen werde. 
N ü N Mori Jacob Landau. 
) Steslau den 8. Auguſ 1823. In Folge hoher Anordnung fordern 
wir ſaͤmmtliche hier am Orte wohnhaften, dem geistlichen Stande und dem Schule 
fache ſich wid menden evangeliſch; lutherlſche Glaubensgenoſſen von 20 bis 32 Jaßh⸗ 
ren, welche auf die Begängigung der Zurückſtelung, Hinſichts der von ihnen im 
erfüllenden Militalrpflicht, Anſpruch machen, dierdurch auf, ſich binnen Dato 
und 14 Tagen und ſpaͤteſtens bis Ende dieſes Monats, bey unſerm Kirchen ⸗ und 
Schulen⸗ Jnſpector Hrn. Dr. Tſcheggey zu melden, und ſich bey demſelben, ſowohl 
über ihre erprobte Qualification, als daß ſie vermoͤge Ihrer bisherlgen guten Auf⸗ 
führung einer ſolchen Beruͤckſichilgung wuͤrdig find, gehörig auszuwelſen. 5 
N Zum Magiſtrat hieſiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt verordnete Ober⸗ 
a Duͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Stadtraͤthe. 5 
*) Breslau. Ein ſchoͤnes maſſiv gebautes Haus mit Garten, ohnwelt 
der Promenade, welches wegen feiner bequemen Einrichtung und ſchoͤnen kage und 
Ausſicht ſich vorzͤͤglich für elne Herrſchaft eignen würde, fol Veraͤnderungswegen 
aus fecper Hand verkauft werden. Das Nähere hleruͤber iſt zu erfahren ln No. 1984. 
am Nofchmarke im ten. Stock. 2 
Breslau. Carlsgaſſe- Ecke No. 644. iſt der Zte Stock zu vermlethen. 
„) Breslau. Ein gefitteter junger Menſch von 14 bis 15 Jahren, von 
guten Eltern, welcher geneigt iſt, die Conditorey zu etlernen, findet in einer der 
Alteſten Condltorepen eln gutes Unterkommen. Wo? ſagt Herr C. G. Schmidt, 
auf dir Aitbüßergaffe No. 144. 
) Bteslau. Nene hohaͤndiſche Heringe erhlelt mit heutiger Poſt 
5 F. A. Stenzel, Aldrechtsgoſſe. 
N ) Steslau. Bei dem allgemelnen Belfalle, welchen man gegenwärtig 
dem großen milltalriſchen Mufkken zollt, habe ich inich Betvogen gefunden, Mittwochs 
den 1 ten d. M. ein großes militatriſches Concert in meinem Garten zur goldnen 
Sonne vor dem Oderthore zu veranſtalten, welches um 4 Uhr feinen Anfang ueb⸗ 
men, und damit alle Mittwoch contiuniit werden wird, wozu ich Einen hohen Adel 
und ein bochgeehrtes Publikum ergebenſt einlade, indem ich mich der allerſeitlgen 
Zuftiedenheit mit meiner Aufwartung in voraus verfichert halte. 
05 5 Beodbeck, Coffelier zur gelonen Sonne. 
Brei 
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Breslau den aten Auguſt 1823. Won: Seiten des Königl. Juſtizamt 
JJV 
ſchanſch Breslauer Kreiſes belegens, ortsgerlchtlich aut 6155 Rthl. 19 far. 6 0°, 
durant gemürdigte Kretſcham nebſt Garten, Aeckern und Wleſe, von 21 Morgen 
womit auch die Brandweinbtennerey verbunden iſt, auf Antrag eines Real⸗Glau⸗ 
Bigerd hiemit nothwendig ſudhaſtirt und oͤffentlich feilgebothen. Zu dieſem Zweck 
find nachſtehende Biethungs Termine als der 141° October, nöte December und 
17te Februar 4, f. beſtimmt und es werden demnach Raufluflige Befigs und Zahr 
lungsfähtge hlermit eingeladen, in Dielen Terminen beſonders aber in dem auf den 
i7ten Februar a. f. peremtoriſch anſtehenden Blethungs „Termine Vormittage 
10 Uhr in hieſtger Amts» Kanzlei zu erſcheinen, die nähern Bedingungen und Zah⸗ 
lungs⸗ Modalitäten zu vernehmen, darauf ihr Gedoth zu thun und ſodann zu, ge⸗ 
waͤrtigen, daß dem Meiſtblethenden und Beſtzahlendeu der befagte Kretſcham zn⸗ 
geſchlagen, auf nachherige Gebothe aber nicht weiter reflectirt werden wird, als 
nach §. 404 des Anhangs zur Allgemeinen Gerlchtsordnung late findet. Die da⸗ 
rüber aufgenommene Taxe kann ſowohl bei den Ortsgerichten in Groß⸗Tſchanſch 
als auch in hieſiger Amtskanzlei eingeſchen werden. Uebrigens werden alle etwa 
unbekannte Real⸗Prätendenten Behufs der Wahrnehmung ihrer Gerechtſame [üb 
poͤna praͤcluſi et ſilentii perpetul hiermit eingeladen. 5 
TFF. Koͤnigl. Juſiizamt zu St. Vince 
8 722 ; : 5 2 2 Pe 2 Jungnſtz 
9) Halbau den 28ſten Juli 1923. Die dem Gottfried Meißner gehoͤrige 
ſub No. 14 zu Zeyſau belegene auf roa Rthl. Cour. gerichtlich abgeſchatzte Bauer⸗ 
nahrung wird in den am 1zten September „iten October. und 12 aRanembre 
1823. Vormittags 10 Ubr in unferer Canzlen anſtehenden Terminen, von welchen 
der letzte verzmtoxiſch iſt, im Wege der Execution fubhafliret und werden Kauf⸗ 
und Zahlungs fähige dazu eingeladen. Zugleich haben auch diejenigen, welche 
aus irgend einem Rechtsgrunde Anſpruͤche an das ſubhaſtirte Grund ſluͤck oder dep 
fen kuͤnftige Kaufgelder zu haben vermelnen, fi zu deren Anmeldung und Rechts 
fertigung in Termino den 17ten November 1823. einzufinden, widrigenfalls fie 
mit ihren Anforderungen präcludirt und ihnen ſowehl gegen den Käufer als gegen 
die ſich gemeldet habenden Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden 
wird. SGraͤfl. v. Kospothſches Gerichts amt der Herr ſchaſt 8 x 


f Schweidnitz den gen July 1823. Die auf 396 Rihl. Courant orts⸗ 
gerichtlich gewuͤrdigte Freiſtelle No. 33 des verſiorbenen Freigaͤrtner Gottlob Hahn 
zu Rogan am Zebtenberge ſoll auf Verlangen der Beniffclal⸗Erben in Termino 
unico et peremtorio den 22ffen September 1823. an gewohnlicher Gerſchtsſtätte 
zu Rogau an den Meiſt⸗ und Beſtdiethenden verkauft werden. Beſſtz, und zah⸗ 
lungsfähige Kauftuſtige werden eingeladen, gedachten Tages am bezeichneten Orte 
ſich einzufinden, ihre Befig-- und Zahlungs fähigkeit nachzumelfen und nach Adge⸗ 

bung ihrer Gebothe den Zuſchlag zu erwarten. Die Taxe iſt in der Geſchaͤftsſtube 
des Gefichtsamtes zu Ochweidnitz ſo wie an der G. e en zu ek ſe⸗ 
den. uglelch werden alle unbekannte Gläubiger des B ſtorbenen vorgeladen ub 
voͤna präsiufl tere Anſprüche an gedachten Tage anzumelden und zunepifiiivem. 

Das Landrat. 5. Wenzey Rogau Roſenauer Gerichtsamt. 

5 Langenmaypr. 
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Deiienſtags den 12. Yugufk 2823, 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen nc. se. 
allergnadigſten Sperial⸗ Befehl. 
lauſches Intelligenz Blatt zu No XXXII. 


Sicher heit s Po hi ve 9. 
Steckbrief. i 

©) drag nach 4 lor ben E. Auguſf c: a. ift in der Kucfädles Heyde auf offen 
kenbſtraße, die von Croſſen nach Sugam führt, 2 Mile dom Dorfe 
eben for welt von Coſſar und F Me Rt von Bothendorf Erofner Exelſic entfernt, ein 
unbekannter Fuhrmann ſein es Geldes beraumt und mit 11 Schnitt, Stich und 
Schlagwunden im Kopf grauſam gemorder worden. Den dringendſten Verdacht 
der Mordthot telſt nachſtehend es ſub No. R. ſignalifirtes Subjett, weicher mit dem 
Gitadteten früh den 7. Auguſf e. ven Bothendorf abger tiff und nach Schleſten Aber 
Grünberg nach Glogau zu entflohen if, weshalb alle reſp. Behörden dlenſtlichſt er 
ſucht werden, ſowohl diefen miubmaßlichen Mörder ſub Neo. Tu, als feinen ouf 
der Flucht zu ihm gefioßuen Begleiter ſub No. 2. ſofort zu verhaften und in das Erin 
minal Gfängniß an das naͤchſie Stadigericht oder In qulſitorkat bis wegen der 
wegen weltens Transports verbundenen Unficberheit Maaß regeln getroffen ſeyn wer: 
den, wahlgeſchloſſen abzulleferv, und aber unter portofreper Rubrigue ſchleunigſt 
davon Anzeige in mathen.— No. 1. Signalement des mutmaßlichen Mörders, 
eim junger Keri, mehrere 20 Jahre alt, circa 3 Fuß 6 Zol groß, von bleicher 
Giſichts fare mit undollfommnen Stutz dart. bellen den Soares verffährten Anß bus, 
bekleidet mit einem dunklen ſchmarz gefutterten Uederrock, grautuchnen Beinflei⸗ 
pern mit rotbem Brfag: oder Vorhof und einer blauen Tuchmütze mit rothen Belag 
und laklrten Schirm Deſondert Kennzeichen Ant eine Verletzung am techten Arm 
und ein Schaben om techten unten verbundenen Fuß, der ihn am Gehen hindert, 
wtshalb er feine Slucht zo Wagen ſoriſetzt, auch ein kleines Duͤndel in ein weißes: 
Tuch eingeſchlagen bed ſich fäßıt. Er hat einen mir Nerlyn geſtickten Geldbeutel, 
worlunen ganze Thaler und Tztel Stücke befindlich, blicken lagen, auch kann er 
einen ledernen Geldbeutel, worann ein Peteſchaſt oder Schläffel von gelben Metall 
hängt, auch 2 Friedrichs or dep ſich foͤhren Uebrigens fol derſelbe vor 7 Jahten 
beym aten Dufaren » Regiment kſten Sch lel in Oels in Garnlſon geſtanden haben, 
eb et gleich tutz vor der That die dan ihm weggeworſene und wieder aufgefundene 

8 Und 
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Ualform eines Unteroffleiers vom 23ften Linien ⸗Infanterle „Regiment getragen hat. 
No. 2. Signalement des ſich zum muthmaßlichen Raubmoͤrder auf der Flucht ge⸗ 
ſellten Begleiters, ein Mann von circa 40 Jahren, angeblich ein Holſfaͤger von 
Berlin kommend, hinter Breslau zu Haufe, eln Pohle, der aber gut deutſch ſpricht, 
5 Fuß 5 Zoll groß, ſtarken Koͤrperbaues, ſchwarzen Haaren, bekleidet mit einem 
ſchwarzen runden Hut, kurzen blauen Tuchjaͤckchen und granen delnwandhoſen.— 
Gruͤnberg den 6. Auzuſt 1823. g.) NEE 
Der E. und St. Gr. Director Walther. 
3. 3: Juſlit. zu Kuckaͤdel bey Croſſen. 
—— — — — ͥ — 


Er Zu verkaufen. ar 
Breslau den ꝛ4ten März 1823. Wir Director uud Juſtizraͤthe des 
bieſigen Koͤnigl. Stadtgerichts bringen hierdurch zur allem, Kenntniß, daß auf 
den Antrag der Charlotte Wilhelmine verehl, Muͤller geb. Baſold das dem Les 
derſchneider Wiesner zugehörise Haus No. 945. auf der Ohlauerſiraße, wel⸗ 
ches nach der in unferer Regiſtratur oder del dem allhter aushaͤngenden Pro: 
clama einzuſehenden Taxe zu 5 pro Cent. auf 3300 Rthlt. und zu 6 pro Cent. 
auf 2750 Rthlr. abgeſchaͤtzt iſt, oͤffentlich verkauft werden ſoll. Demnach wers 
den alle Beſitz⸗ und Zahlungsfählge durch gegenwärtiges Proclama öffentlich 
aufgefordert und vorgeladen, in den hierzu angefegten Terminen, nämlich den 
„Sten Jung a. c. und den titen Auguſt c., beſonders aber in dem letzten und 
pDeremtoriſchen Termine den ı3ten October c. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Koͤnigl. Juſtizrath Herrn Pohl in unſerm Parthelen⸗Zimmer in Perſon oder 
durch gehörig informirte und mit ee ‚Special > Vollmacht verſehene 
Mandafarien, ans der Zahl- der hie] 25 Juſtiz⸗Commiſſarten zu erſchelnen, die 
gbeſondern Bedingungen und Modalitaͤten der Subhaſtatlon daſelbſt zu verneh⸗ 
men, ihre Geböthe zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß demnaͤchſt 
in fofern kein flatthaften Widerſpruch von den Intereſſenten erklaͤrt wird, der 
Zuſchlag und die Abjudication an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden erfolgen werde. 
Uebrigens fol nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchlllings, die Loͤſchung der 
ſaͤmmtlichen, ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderun⸗ 
gen und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente verfüge werden. 
WSDirector und Juſtizraͤthe des Koͤnigl. Stadtgerichts. 3 
Breslau den roten April 1823. Von dem unterzeichneten Stade 
und Hoſpital⸗Landguͤteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß ad inſtantiam 
eines Real⸗Credttors die nothwendige Subhaſtatlon des Franz Aulichſchen Guts 
ſub No, 2. zu Domslau, welches nach gerichtlich aufgenommener Taxe auf 
0244 Rthlr. 6 ſgr. 8 d. Courant abgeſchaͤtzt worden, dato verfuͤßt, und zum 
Gerkauf deſſelben ein Eichtations- Termin . f Bl 
88 255 daß den raten July, 


ä auf den zaten September 
En De und auf den ı2ten November e. a. 
Vormittags um 10 Uhr angeſetzt worden iſt. Es werden daher beflgs und zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, in gedachten Terminen rege 
N aber 
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aber in dem letzten, welcher peremtoriſch iſt, in unſerm Amte im Landgerichts⸗ 
hauſe auf dem Dohm zu erfheinen, ihre Gebothe zum Protokoll zu geben und 
bat ſodaun der Meiſt⸗ und Beſtblerhende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. Die Taxe 
kann übrigens zu jeder ſchicklichen Zelegenheit im Amte nachgeſehen werdenz auch 
befindet ſich ein Exemplar davon im Gerichtskretſcham zu Domslau aus gehangen. 
a 5 Stadt- und Hoſpital⸗Landgüteramt. N 
») Schweidnitz den roten Juli 1823. Das bieſige Königl. Land⸗ und 
Stadtgericht macht hierdurch bekannt, daß das ſud No. 362. daſelbſt belegne auf 
2388 Rib. 26 fgr. 8 d', gewuͤrdigte Sattler Knorreſche Haus, Behufs der Erbes⸗ 
auseinanderſetzung im Wege der freiwilligen Subhaſtation verkauft werden ſoll, 
und daß die Blethungs⸗Termine auf den loten September c., den zıten Nevem⸗ 
ber c. und peremtorie auf den 21. Jan. d. J. anberaumt worden find, wozu de⸗ 
fig« und zahlungsfähige Kaufluflige Vormittags um 10 Uhr auf das Stadtgerichts⸗ 
baus allhler vorgelsden worden. 5 = - 
„ Schloß Ratibor den roten Juli 1823. Die ſub No. 58. zu Ratiborer 
Hammer gelegene Valentin Pawliczaſche Frephäusleiſtelle, wozu ein Schſi 4 Mie. 
groß Maas Aus ſaat und 220 Quadratruthen Acker gehoren, und welche Realttaͤ⸗ 
ten zufammen auf 226 Rthl. 20 ſgr. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzt worden find, 
ſoll auf den Antrag eines Gläubigers öffentlich an den Meiſtbiethenden im Wege 
der Execution verkauft werden. Wir haben daher zu dieſem Behuf einen einzigen: 
peremtociſchen Licttatiens⸗Termin auf den 15ten October d. J. in lots Natiborer 
Hammer anberaumt und laden zahlungsfähige Kanflufige hierdurch vor, in die⸗ 
ſem Termine zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und zu gemärtigen, daß, wenn 
nicht geſetzliche Umfände eine Aus nahme zuläßig machen, dem Meiſt⸗ und Deſt⸗ 
biethenden der Zuſchlag erfolgen fol. 55 i 25 0 
x Das Serichtsamt der Herrſchaft Schloß Ratibor. 
) Liegultz den 28ſten Juni 1823. Da zum öffentlichen Verkauf des ſub 
No. 169. in der Breslauer Vorſtadt belegenen dem Loffeetier Kuͤnzel zugehorigen 
Hauſes, welches nebſt den dazu gehörigen Grundſtücken und dem kleinen Garten 
unterm 13. Juni a. c. auf 3581 Rt). 1aiſgr. 9 d. Courant gerichtlich adgeſchätzt wor⸗ 
e Antrage dis Beſizers und eines Real? Släubiges zufolge die Biethungs⸗ 
b 15 auf den ayſten September c. Vormittags um 11 Uhr N 
5 — den 29flen November c. Vormittags um 11 Uhr 2 
und der letzte veremtoriſche Bletbungs⸗Termin auf den zaten Februar 1824. 
8 Vormittags um 11 Uhr = SALE 
vor dem Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Thurner anberaumt worden, fo 
werden die Kaufluſtigen hlerdurch eingeladen, zur beſtimmten Ztit auf dem hieſi⸗ 
gen Land⸗ und Stadtgericht ſich einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und ber 
Meist und Beſtbiethende den Zuſchlag mit Genehmigung der Real Gläubiger und 
des Beſizers zu gewärttgen, 3 ei „ 
S Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 
) ileſchberg den gten May 1823. Die auftragsweiſe ortsgerichtlich uns 
term Sten April dieſes Jahtes auf 537 Athl. 20 fer. Courant abgeſchaͤtzte Groß⸗ 
ee ſub No. 86. zu Wuͤſte Roͤhrsdorf Hirſchbergſchen Creiſes wird Schul⸗ 
entülgungshalber in Termin 25,2 5 


* 


den 


* 
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3 Den rsten Oetsber pleſes Jaßzres 2 — 
In ber Berichts⸗Saufley zu Rupferberg plus dicitanbo verkauft, wozu ahlungs⸗ und 
beſitzfaͤhize Kaufluſtige unter dem Bemerken eingeladen werden, daß die Regull⸗ 
‚sung der Bedingunzen in Termino geſchteht. 
8 Das Patrimonial ⸗Gerlcht der Hochgrafl. v. Matuſchkaſchen Herrſchaſt 


2 f Kupferberg. 
2teſchberg den agſten Juni 1823. Das auftragsweiſe unterm raten 
4 dieſes Jahres auf 72 Mehl. ar fgr. Courant abgefhägte Haus Ro. 57. zu 
Kupferderg Schoͤnaner Trelſes wird auf den Antrag eines Real ⸗Ereditors in Ter⸗ 
mine den guten October dieſes Jahres a 
in dem Stadtzerichts⸗Seſſionszimmer zu Kupferberg plus lieitando verkauft, 
wozu zahlungs - und deſitzfahige Kaufluſtige unter dem Bemerken eingeladen wer, 
den, daß dle Regultrung der Bedingungen in Termino geſchleht. 
Das Koͤnigl. Gericht der Stadt Kupferberg. i 
9 Hleſchbers den Zoſten Jult 2823, Bei dem hleſigen Königl. Lande 
und Stadtgerichte Toll das zum Kaufmann von Luchsſchen Nachlaß gehörige, am 
Schwarſbacher Wege, bis zum Pflanzberg gelegene circa 8 Scheffel enthaltende 
euf 720 Rihl abgeſchuͤtte, das Brunnen eder Roͤhrſtaͤck genannte Ackerſtuck 
An Termino den 13 ten October c. a. als dem einigen Biethungs ⸗Dermine öffentlich 
rss 0 den zoſten July 1 . Bei hieſigen Ko 
2) Hirfhberg den zoſten July 1823. Bei dem hieſigen Königl. Land⸗ 
und Stadtgericht TOR das auf der Roſenau hleſelbſt gelegene, auf — Rthl. 
15 far. abgeſchätzte zu dem Kaufmann von Buchs ſchen Nachlaß ‚gehörige circa 
71 Scheffel enthaltende Ackerſtuͤck in Termino den 13ten October d. J. als dem 
einzigen Biethungs⸗Termine öffentlich derkauſt werden. 
DbHirſchbers den goſten Juli 1823. Bel dem hieſigen Königl. Land⸗ 
und Stadtgericht ſoll das au der Warmbrunner Straße gelegene, im Keſſel genannte 
zu dem Kaufmann von Duchsſchen Nachlaß gehsrige, 8 Scheffel circa enthal⸗ 
tende und auf 799 Rthl. abgeſchäͤtzte Ackerſtͤck in Termino den 13ten October d. J. 
als dem einzigen Biethungs⸗Termine Öffentlich verkauft werder. 5 
) Ratibor den aſten Juli 1823. Da bei dem hleſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht auf Anſachen des Obderſchleſiſchen Landſchafts ⸗Tollegil die im 
Fürſtenthum Oppeln und deſſen Roſenberger Kreiſe befegenen Güter Biſch dorf, 
Wyttowka, Koſtellitz, Zarztsk, Fetedrichswille, Groß⸗ und Klein⸗Boreck. Eiſen⸗ 
bammer, Bruntetz, Goteltebenthal, Chriſttansthal, Alt⸗Karmonkau, Wolenczin, 
Nadlau, Röpenig und Ellgutb nebſt Zubehr an den Meiſibiethenden Öffentlich 
Schuldenhalber verkauft werden ſollen und die Blethungs⸗Termine auf den 1g ten 
November 1823., den aſten Februar 1824, und deſonders den sten Junt 1 324. 
jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſigen Dber sBandesgeridit vor dem 
ernannten Deputirten Herrn Oder⸗Landesgerichtsrath Scheller angeſetzt worden, 
fo. wird ſolches und daß gedachte Güter nach der davon durch die Dberfchlefifche 
Landſchaft aufgenommenen Taxe, welche in der bleſigen Ober „kandesgerichts⸗ 
Regiſtratur eingeſehen werden kann, alternative auf 314278 Mtbir.24 Igr. 5 N. 
und refp. 320390 Rthl. a gr. 9 d. je nachdem die Aus gaben für die evangeliſchen 
Kirchendeamten angenommen werden, ober nicht gewürdigt werden, den beſih⸗ 


2 
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igen Kauſtuſkigen bekannt gemacpt, mit der Nachricht, Laß im letztern Bie⸗ 
— Termine, welcher peremtoriſch Äft, die Güter r eee 
Bar zugeſchlagen und auf dle etwa nachher einkommenden Gebothe nicht weiter ges 
achtet werden ſoll, in ſofern uicht gefeglihe Umſtände eine Ausnahme geſtatten. 
Hierbei wird Kaufluſtigen noch bekannt gemacht, daß ſowohl der Verkauf des gan⸗ 
zen Eompiegus der Güter als auch Separat⸗ Verkäufe von: 1) Biſchdorf, Jar⸗ 
ist, Groß und Klein⸗Boreck, Friedrichswille, Eiſenhammer, Brunletz, 
liebenthal und Chrifttansrhal, weiche alternafise auf 205241 Kthlr. 22 fgr.ı H. 
und 211353 5 d.; 2) KofteDig, Wyttocka und Eligueh, welche auf 60389 Riehl. 
12 (gr. & d.; Karmonkau, Badlau, Wollendzin und Kolonie Kolpenig, 

auf 56157 25 fgr. 10 d“, detaxlirt, worden, flatt finden und dient dabel zur Nach⸗ 
richt, dh von den auf dieſen Gütern haftenden Pfandbriefen, per 201480 Nrbkk, 
nach Un erſchled der die entweder 101380 Rihlr. oder 98750 Rthl. « gelöſt wer⸗ 
den müßen und daß die Obesſchleſtſch Eandſchaft für den Fan den Separatserfäufen 
ſich die Te timmung der Pfandbriefs⸗Abſsſungen vorbehalten hat, Uebrigens 
wird auch allen unbekannten Meal⸗Prätendenten bekannt gemacht, daß nach ge 
tichtlicher Erlegung des Kaufſchlllings die Loͤſchung der ſammtlichen eingetragenen 
wie auch der leer aus gebenden Forderungen und jwar ber letzteren auch ohne Pro⸗ 
bnction der Instrumente verfügt wrrden wird. N 


5 ktebenthal den rgten Juni 1823. Im Wege der Erecution fushaftirt 
unterzeichnetes Gericht die ſud Nro. 175. zu Göriffeiffen -Lämwenderger Kreiſes gele⸗ 
gene, ortsgerichilich anf 360 Rthl. 10 fgr. gemärdigte Zaͤrtnerſtelle, beſtimmt zum 
„ GBiethurgs ⸗Ter mine Fünftigen 

aten Sentemder a. c. . 
Dienſiags früh 9 Uhr, zu welchem alle Kaufluſtige an den Berichtsk retſch am von 
Soͤriſſet eee 


den gten 7 5 c, den Arten July c. und peremterie auf den rzten Septem⸗ 
ber c. a, fr ; 
woſelbſt die gerichtliche Taxe d. d. Schoͤnwalde den 27. Januar 1823. zu jeder 
ſchicklichen Zen nachgeſeben werden kann, m erscheinen, ihr Geboth abzugeben 
und den 9 „ mit Bewilligung der Creditoren und 
des 2 6 n zu, . 3 

| SE g Königl. Domelnen, Fußljanrt der Persppeft Scinnne. i 
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luſtige zu dem auf den urten Auguſt, riten September und 1rten October Vormit⸗ 
tags um 11 Uhr anderaumten Biethungs⸗Termine hlermit vorgeladen werden. 2 
5 5 Könige. Land⸗ und Stadtgericht. 
Gottesberg den zten Junp 1823, Jom öffentlichen Verkauf der Be⸗ 
figung des Wlrihſchafter Carl Jenſch hieſelbſt, welche in dem Haufe No. 203. und 
7 Scheffel Breslauer Maas Acker bestehen, und welche Reallläten zuſammen auf 
618 Rthlr. 4 far, gerichtlich taxirt find, im Wege der Executlon ſind 3 Termine 
nämlich auf den sten July c., den gten Auguſt c., der letzte und peremtoriſche 
aber auf den riten September c. Vormittags um 9 Uhr anberaumt worden wel⸗ 
ches Kaufluſtigen hierdurch bekannt gemacht wird. ae EN 
755 . Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Naumburg am Gueis den sten July 1833. Das unterzeichnete 
Serichtoamt ſubhaſtirt das zu Niteel⸗Thiemendorf Laubanſchen Kreiſes 
ſub No. 2. belegene, auf 2211 Athl. Courant gerichtlich gewürdigte ro⸗ 
bothſame Bauergut des Gottlob Serrgeſell ad inſtantiam eines Real⸗Glaͤu⸗ 
bigers und fordert Biethungsluſtige auf, ſich in Termino den soten Sep⸗ 
tember, den sten November c a. peremtorie aber den ten Januar 1824. 
Vormittags um 10 Uhe auf dem herrſchaftlichen Schloſſe in Bertelsdorſ ein⸗ 
zuſinden, ihre Gebothe abzugeben und ſodann zu gewaͤrtigen, daß nach 
erfolgter Zuftimmung der Real ⸗Glaͤubiger der Zuſchlag an den Meiſtble⸗ 
thenden geſchehen wird. 5 =. n 

Das Rammerherrl. v Mutiuoſche Gerichtsamt der Guͤer Ber⸗ 
tels doßf Ober⸗ und Mittels Thiemend orf. 

’ 5 NE f ͤ SIufHihs, 
, Wartenberg den agten Juli 1923. Ba iu dem am 17 ten uur e. ange. 
ſtandenen peremtoriſchen Subhaſtatlons⸗ Termine die Braliner Acker Bürgerſtelle 
des Johann Oprbach ſub No. 92., welche nach der vom Magiſtrat in Bralin. an⸗ 
gefertigten Taxe auf 790 Rihl. abgeſchaßzt worden, betreffend, aufer, Vormund⸗ 
ſchaft und Gläubiger ſich vereinigt haden, daß annoch pro omni ein gler Subha⸗ 
Rations⸗Termin anberaumt worden, weil das hoͤchſte Gedoth von 812 Rehl. ihnen 
zu geringe, ſo haben wir ſolchen peremtoriſch auf den aten September a. c. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr auf 4 e he Stelle in Bralin ſelbſt anberaumt und 
werden daher alle Zahlungs fähige hlerduͤrch aufgefordert, zu gedachter Zeit und: 
an gedachtem Orte zu erſcheinen, ihre Gebothe zu Pretocoll zu geben und zu gewärs 
tigen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden erfolgt. 
N Fuͤrſtl. Curlaͤndiſch freiſtandesherrl. Gericht, 


5 i 1 f Leſſing. 
„ eswen den roten April 1823. Das in der Stadt Löwen Briegſchen 
au auf der Damgaſſe ſub No; 17. gelegene brauberechtigte Haus, wozu 4 Sch, 
usſaat Acker, etwas Wieſewachs und der vierte Antheil einer Scheuer gehöre, 
und welches deduetis deducendis auf 117 Rth. gerichtlich gewürdigei worden ift, 
fol auf den Antrag der Erben der verſtorbenen Befigerin ſubhaſtirt werden. Die 
Licitations⸗Termine haben⸗wir auf den zöſten Juny, 28. Jaly und peremtorie den 
agften Auguſt c. a. Vormittags um 9 Uhr an hieſtger Gerichisfläte anberaumt, 
wozu wir beſſtz⸗ und zahlungs fählge Kauffuſilge unter der Vel ſicherung hierdurch 
sinladen, vaß der Meiſt⸗ und deſtdlethende den Zuschleh zu geivärtigen ern 
F . l 
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we 
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erfahren ſinde 
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85 ſofcin nicht gefehlt Umptänbe eine Ausnahme zulaſſen. Die Taxe kann in un⸗ 


ſeter Regiſtratur nachgeſehen werden, woſelbſt auch die nähern Bedingungen zu 


N RKoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
55 Ditatio Creditorum. SE 3 
Breslau den 14ten März 1823. Auf den Ankrag des Könige, Obriffen 


und Commandenrs Herrn v. Weyroch werden von Selten des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Fandesgerſchts von Schleſten alle und jede, beſonders aber alle undekannte Gläu⸗ 
“Biger, welche an ſaͤmmtliche Caſſen des loten Inf. Reg. (erſten ſchleſiſchen) und 


der deßen Regiments⸗Oekonomie⸗ Commiſſion fo wie in Specie on die Eaffen deſſen 


fämmilicher e namentlich an die deſſen in Breslau garntſoni⸗ 


renden ıften und aten Batallſout in Brieg garniſontrenden Fuͤſeller⸗Batalllens und 
in Silßerkerg barg legen Barnifon » Compagnie und Seconomte⸗Commiſſion 
der genannten 4 Abtheilungen aus dem Zeitraum vom ıflen Januar dis ultimo 
Decemder 1822. aus irgend einen rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben 
vermeinen, hierdurch. vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗kandesgerichts⸗Aſſeſſor 
Herrn v. Wedel auf den aaſten Auguſt c. Vormittags um 11 Uhr anberaumten Li- 
quldalioins Termine in dem bieflgen Oder ⸗Lendesgerichtshauſe perſoͤnlich oder 
durch einen geſezlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bei etwa ermangeln⸗ 


der Bekauntſchaft unter den hiefigen Jufiize Commiffarien der Juſtiz⸗Commiſſions⸗ 


ktath Kleike, Morzenbeſſer und Juſtlz⸗Commiſſarius Koslig in Vor ſchlag gebracht 
werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Aus 


ſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu deſcheinigen. Dle Nicherſcheinenden 


aber haben zu getvärtigen, daß fie aller Anſpruͤche an die gedachten Caſſen werden 
verluſtig erklärt und nur an die Perſon derjenigen, mit welchen ſie contrahlrt ha⸗ 
den, werden verwieſen werden. d.) N 3 
KK böͤnigl. Preuß Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 
i oh 1 0 8 5 Faalkenhauſen, 
2 Sitationes Edietales. 333 
Dohm Breslau den aßſten Januar 1823. Auf den Antrag des 


gerichtlich deſtellten Curator abſentis wird von dem Koͤntgl. Dohm Eapitulars 


% 


Vogtetamte der Fran; Reim aus Spillendorf bei Canth, welcher im Jabre 1813. 
zum Militairs Dienſt ausgehoden und nach Glatz adgegeben N 


Zelt aber keine Nachricht von ſich gegeben und eben fo wenig zuruͤckgekehrt iſt, 


ſo wie auch deſſen unbekannte Erben und Erbnehmer hlerdurch aufgefordert, ſich 


innerhalb 9 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem peremtoriſchen Termine den 4. No. 
vember a. c. Vormittags um 10 Uhr in der bieſigen Amts ⸗Canzley vor dem⸗ 
Commiſſarie Herrn Aſſeſſor Forche entweder ſchriftlich oder mündlich zu mel⸗ 


den, und über ſein zeitheriges Ausdlelben Anzeige zu machen, wldrigenfalls ders 


ſelbe gefeglich für tobt erklärt, feine etwanigen unbekannten Erben und Erbneh⸗ 
mer ihres Erbanſpruches 5 a Rune und den bekannten Erben fein hin⸗ 
5 ugeſprochen werden wird. „ 
terlaſſenes Vermoͤgen zug Königl. Dohm . it 
Bauerwitz den sten Juny 1823. e diejenigen unbekannten Praͤtenden⸗ 
ten die als einer „Ceſſionarlen, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs 9 oder an 
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deren Stelle an die Poſſeſſion zu Bauerwitz ſub No. 56. des Hyrvthekenbuchs 
Mathllde verehl. Müller gehörig wegen der fi Kubr; III. darauf ohne nähere Bei 
nung eingetragenen von dem Paul Müller fuͤr einen gewiſſen Thomas Loqual auf 100 Thl. 
ſchleſ. Roſenkranzbrüderſchafts⸗ Gelder den z5ten December 177 1. beftellten Caution 
worüber das mit dem Intabulations⸗Vermerk⸗ verſehene Cautlons⸗ Inſtrument nicht 
zu ermitteln geweſen, einen Anſpruch zu machen haben, werden auf den Antrag der 
gedachten dermaligen Beſſtzerin jener Stelle hiermit aufgefordert, ihre Anſprüche bins 
nen 3 Monaten ſpaͤteſtens aber den Tzten October d. J. früh um 10 Uhr in dem hieſi⸗ 
gen Stadtgerichts⸗ Zimmer anzuzeigen: und zu beſcheinigen unter der Warnung, daß 
nach dor Ableiſtung des Olligenz ⸗ Eides von Seiten der Beſitzerſn, die Aus⸗ 
klelbenden mit ihren etwanfgen Anſprüchem an dieſe Stelle in Betreff dieſer Cautton 
werben präcluditt und ihnen deshalb eln ewiges n ge geg auch die 
Löschung diefer Eantion im Hypothelenbuche auf den Antrag Belitgerin demnaͤchſt 


aufg werden une, . 3 
. Koͤnigl. Gericht der Städte Bauerwitz und Katſcher. 


Feteb land den zoſten Uri 1823. Won dem Serichrs amte der Herr: 
schaft Friedland wird biermit aſfentlich bekannt gemacht, daß über den Nachlaß 
det e März d. J. ad inſteſtato verſtorbenen hieſigen Gaftwirchs Joh, Faul⸗ 
haber auf den Antrag. der Witewe und des Vormundes ihrer Kinder der erbſchaftli⸗ 
de Biqufdariond » Prozeß eräffner und Terminus Ilqutdattenis auf den 23flen Au⸗ 
guſt e. anberaumt worden if. Es werden daher alle und jede, beſonders aber alle 
andefannte Gläubiger, welche an den Nachlaß des Gaſtwirth Faulhaber zu Fried⸗ 
Sand im Faltendergſchem Kreiſe aus irgend einem rechtlichen Grunde ein e Au⸗ 

e zu baten dermeinen „ hterdurch vorgeladen, in gedachtem Termine in der 

figen Serichtskanzlen entweder perfönlich oder durch einem nefestich iuläßigen 

Bevollmächtigten e ihre Anſprüche anzugeben und durch Beweis mittel 

beſcheinigen, wiörigen fade dlefelben, Bey ihren Nichterſchetnen zu gewärtigen 

bases, daß fie mit ihren Forderungen an dasjenige, was nach Befriedigung der 
äbsigen Gläubiger noch uͤdsig bleiben möchte, angewieſen werden ſollen. 
et Das Gerichts amt der Herrſchaſt Friedland. 


zeobſchütz den sten Aprit 1823. Ven dem Gerichte der Stadt eob⸗ 
ſchuͤtz werden alle diejenigen, welche auf das auf br, Scharfrichterei No. 324. 
für die Stadtpfarrkirche allhler ex decrete vom 24. 1790. Zane Ca⸗ 
pital von 33; Rthfe;. 10 for; und das varüber unterm 20. Nobbr 1726; ausge⸗ 
‚Hellte und verlohren gegangene Schuld ⸗ und Hypotheken ⸗Inſtrument als Elgen⸗ 
khuͤmer,, Ceſſionarlen, Pfand⸗ oder ſonſtige Brief⸗Inhaber einen Anſpruch zu has 
Ben scrmeinen; hierdurch aufgefordert, in dem auf den agſten Augut Nachmittag 
2 Uhr vor dem Commiſſarlo Herrn Aſſeſſor Stanjck angeſepten Termine zu er⸗ 
2er und ihre Anſprüch Bere 2 nachzuweiſen, 3 er 
‚bleibenden unter Auflegung eines ewigen Stillſchweigens damtt das Hy⸗ 
potheken⸗Inſtrument amortiſirt und die Schu Ein Hypothekenbuche gelocht 


8 Das Surigenibe hehe bk. 


Bep lege 
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zu Nro. XXXII. des Breslauſchen Intellgenz⸗Blattes 
| vom 12. Auguſt 1823. ä SER 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


) Oppeln den 3öſten Juni 1823. Verzeichniß der im erſten hal⸗ 
ben Jahre vom ıflen Januar bis ultimo Juni 1823. bey dem Königl. 
Domainen „Juſtizamte Oppeln confirmirten Käufe, unter 100 Gulden 
und den davon eingegangenen Armenhaus:Gebüßren von Creutzburg: 
1. George Knoll zu Nackel, um die daſelbſt ſub no. 17. gelegene 
Robothhäuslerſteue, pro 114 rthl. 8 ſgr. 6 d. ü 
2. Lorenz Sowade zu Tarnau, um die ſub no. 19. daſelbſt gele⸗ 
gene Robothhaͤuslerſtelle, pro 24 rthl. 
3. Jacob Fikuß zu Tarnau, um die ſub no. 46. daſelbſt gelegene 
Robothhaͤuslerſtelle, pro 40 rthl. Be 
4. Barteck Ochotta zu Groſchowitz, um die daſelbſt ſub no. 63. ge⸗ 
legene Angerhaͤuslerſtelle, pro 14 rthl. 8 ſgr. 6 d.“ a 
J. Ferdinand Müller zur Carmerau, um die ſub no. 13. daſelbſt 
gelegene Kollonieſtelle, pro 228 rthl. 17 ſgr. 15 d. 
6. Andreas Slowig, um die ſub no. 42. zu Neudorf gelegene Ro⸗ 
bothhaͤuslerſtelle, pro 27. rthl. 12 for. ee I 
J. Agneta Kutzulka zu Wengern, um die ſub no. 32. daſelbſt gele⸗ 
gene Robothgaͤrtnerſtelle, pio 24 rthl. 24 for. DS Br 
8. Joſeph Warzecha zu Dombrowitz, um die ſub no. 10, daſelbſt 
gelegene Freihaͤuslerſtelle, pro 100 rthl. 8 
9. Jacob Sarwotka zu Neudorf, um die daſelbſt ſub no. 40. gele⸗ 
gene Schmiede, pro 113 rthl. t 
10. Jaczeck Dattko zu Groſchowitz, um die ſub no. 74. daſelbſt 
gelegene Angerbäuslerſtelle, pro 2 rihl. f 5 
11. Grzes Paſſon Groſchowitz, um die ſub no. 73. daſelbſt geleger 
ne Angerhäuslerſtelle, pro 2 rthl. a 2 
12. Gaſtwirth Krigar zu Malapane, um ein Stück Acker ſub no. 44. 
zu Schodnia gelegen, pro 60 rthi. a | 
13. Johann Darocha zu Sowade, um die daſelbſt ſub no. 38. ges 
legen Haͤuelerſtelle, pro 2 rthl., „) Schloß 
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14. der Oomainen⸗Gerichtsamts⸗Auctuar Lerch, um die auf dem 5 
wer no 9. gelegene Feiſtelle, für 950 rihl. 8 e 
a 15. Ehriftiane Ziegert geb. Schmal, um die zu Schodnia ſub no. 32. 
gelegene Mahlmuͤhle, für 2530 thl. 
16. Cathor Plazkuda, um die Nro, 15: zu Reudorf gelegene Robarh: 
bauerſlelle, pro 770 Kthl. ; 2 E 
| *) Schloß⸗Ratibor den 24. Juni 1823. Bei dem unterzeich⸗ 
neten Gerichtsamte find in dem Zeitraume vom uſten Januar bis Ende 
Juni d. 3. folgende Käufe beruͤckſichtiget worden: 5 ; 
1. Johann Dolezich, über eine freie Wieſe zu Oſtrog, fuͤr 165 rthl. 
2. Fabian Blucha, über eine dergleichen daſelbhſt, für 165 rlhl. 
3. Nikolaus Varzecha über ein dergleichen zu Altendorf, für 80 rthl. 
4. Maria Pietſch, uber eine Wieſe zu Oſtrog, für 1835 rthl. 
5. Carl Kindel einen freien Kretſcham und ein freies Ackerſtuck zu Als 
tendorf, für 1400 rthl. 8 i a 
6. Franz Czerwionka. Über: eine Wieſe daſelbſt, fuͤr 87 ithi. 
7. Chriſtiana Wolff, über einen freien Garten zu Neugarten, fur 22 5 rthl. 
8. Johann Bonczallaſche Eheleute über einen freien Garten, zu Neu⸗ 
garthen, für 300 rthl. N 2 
9. Mor Hillmer, über einen dergleichen daſelbſt, für 200 rthl. 
1. Joſeph Grabowsky, über ein Robothbauerguth daſelöſt, für 64 rthl. 
11. Franz Siava, über ein Robothbauerguth zu Altendorf, für 14 rthl. 
i 12. Mathias Weißer, über ein freies Ackerſtück zu Altendorf und 
eine Freigaͤrtnerſtelle zu Proſchow itz, fuͤr 310 rthl. 25 for. 
13. Balbara Golda, über ein freies Ackerſtück zu Altendorf, für so rthl. 
14. Joſeph Nowak, über eine Robothgaͤrtnerſtelle zu Oſtrog, für 
60 kthl. 7 75 & 
a5. Friedrich v. Eichſtädt, Arber eine Wieſe zu Oſtrog, für 
56863 rihl. g = 
€ Tal Victoria Siava, über ein freies Ackeiſtück zu Altendorf, für 
oo rthl. N f Ar a 
N Wenzel Keczur über eine Freihäuslerſtelle zu Kobilla, für 9 rthl. 
b. Marianna Latocha über ein freies Ackerſtück zu Oſtrog, für 24 ethl. c. 
Iitob Gatzka, aber ein Robothbauergut zu Markowitz, für 32 tthl. 
d. Franziska Plotek, über ein freies Ackerſtuͤck zu Oſtrog, fuͤr 333 reiht. 
e. Jacob Nowak, äber eine Roborhaͤuslerſtelle daſelbſt, Für 48 rihl. f. 
Sofepb Philipp, über eine Wleſe zu Oſtrog, für 265 rthl. g. Matheus 
Dabiſch, über eine Robothgärtnerſtelle zu Schichowitz, für 131 ethl. h. 
Lorenz Nowak, über eine Robothgaͤrtnerſtelle daſelbſt, für 262 rthl. i. 
‚Bars 
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* 
Barteck Juretzky, über eine Freigärknerſtelle zu Schickowitz, für 36% rthl. 
K. Anton Lazar, über ein Robothbauergurh daſelbſt, für 24 rthl. 1. 
Francis ca Schander, über ein freies Ackerſtück zu Altendorf, für 45 rröf. 
m. Andreas Wrubel, über ein Robothbauergutb zu Raſchitz, für 20 ttht. 
n. Magdalena Malczok. über ein freies Ackerſtück zu Altendorf, für 
16 rihl. o. Eliſabeiha Jurykko, über eine Wieſe bei Markowitz, für 
20 rihl. p. Simon Czarnotta, über ein freies Ackerſtück zu Oſtrog, für 
24 rihl. q. Andreas Klimuneck, über eine Roboöthgärknerſſelle zu Nie⸗ 
dane, für 40 rthl. r. Roſa Thereſia Klima, über eine Wieſe zu Oſtrog, 
für 17 tthl. s. Jakob Przegendza, über eine Frelgaͤrtnerſtelle zu Ham⸗ 


mer, für 48 rthl. ra 
! Das Gerichtsamt der Hetrſchaft Schloß Ratibor. 
) Langen ls und Welkersdorf den zofen Juni 1823. Bei 
den geheimen Kriegsrath Crelingerſchen Gerichtsaͤmtern bieſelbſt find ſeit 
dem ıflen Januar bis ultims Juni 1823. nachſtehende Käufe zur Conſir⸗ 
mation eingereicht worden: er 
I. Langenöls. ' 8 
1. Kauf des Gottfried Lachmanns, um Traugott Prenzels Bauer⸗ 
guth, pro 1730 rthl. 8 5 
2. des Traugott Prenzels, um Carl Gostlod Koͤrbers Garten, pro 


sh g 5 
0 des Gottftled Hertwig, um Gottlob Hertwigs Schmiede, pro 
400 xt 1. a 8 . 1 
14 des Goltlieb Laube, um Gottfried zauhs Garten, pro 300 tthl. 
rigen Traugott Hoffmanns, um Gottlieb Hoffmanns Haus, pro 
100 tihl. 55 
5 des Benjamin Hahns, um Gottlieb Schmidts} Haus, für 
xthl. 5 N a yo 
2 7. des Samuel Sperlichs, um George Sperlings Garten, pro 
400 ty. 585 f RR 8 
1 8. des Gottfried Ewalds, um Gottfried Feiſts Haus, pro 243 rthl. 
a / II. Welkersdorf. N f 
9. des Gottlieb Jerkels, um das väterliche Haus, pro 240 kthl. 
) Warthau und Groß⸗ Hartmannsdorf den 30. Juny 1823. 
Bei den Reichsgraſl. v. Frankenbergſchen Gerichtsaͤmtern hieſelbſt find 
ſeit dem zſten Januar bis ultimo Juny 2823, nachſtehende Käufe zur 
Sonfirmatiop eingereicht worden: 5 g 


715 
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1. Kauf des Gottlieb Wie, aß. Gotfried Weber Garten; pro 
ai 5 Gotiftied Emrichs, um Gottlieb Weber 4 Schfl. Acker, dre 
3. des Gottlob Schwabs, um Gottlieb Webers 4 Schſl. Acker, pre 


500 rthl. 
4. des Gottlieb Anders, um Gottlob Schwabs Ackerſtück, pre 


400 tthl. 

5: des Gottfried Walters, um Joſeph Frommholds Haus, pro 
80 rtl. 

1 des Anton Reichſtein, um Gottlieb Seidels Haus, pre 
Joo rt 

10 des Gottlob Kuͤnzels, um Gottfried Schneiders Haus, pro 
218 rt 


8. des Gottlieb Graves, um Gottfried Walters Haus, pro 100 eff. 
3 des Friedrich Hoffmanns, um Gottlieb Horns Haus, pre 
250 rt 
10. 55 Gottfried Hoffmanns, um Carl Gottlieb Hoffmanns Haus, 
ro 80 rihl . 
7 . Gtoß⸗Bartmannsdorf. 
des Anton seglers, um Franz Weicherks Baabe, pro 


. ch. 
„12 des Dominii Hohlſtein, um ar Morgen Acker vom Anton leg 


ſerſchen Bauergute, pro 1600 rthl. 
13. des Gottfried Arlt, um die Gebaͤude des Anton Leglerſchen Bau⸗ 


erguts und 12 Scheffel Acker, pro 1400 rthl. 
3 — Friedrichs Langes, um Chriſtoph Langes Ackerſtück no, 12. 


pro 200 

. 15. 3 Friedrich Langes, um Chriſtoph Langes Ackerſtück no. 27, 
rthl. 

16. er Gottlieb Kühne, um Gottfried Beyers Haus und Acker, 

ro 9175 

1 . des Friedrich Bianers, um Gottfried Flaͤgels Obermühle, pro 


ah. 
1358. des Gerichtsſcholzen Hutters, um George Weicherts 7 moge 
106 k. Acker, pro 680 Rihl, 
1 


pro 600 


1600 2 


= 1.338.) 


izt des Ftlebrich Gerlachs, um 2 Scheffel Acker vom Anton Peg 
lerſchen Bauergute, pro 200 rihl. 5 
20. des Gotilieb Engwichts, um 9 Scheffel von eben demſelben, pre 
soo rihl. ; . RR Eee 
= 21. des Gottfried Beyers, um Gottfried Thomas Haus, pts 
250 tthl. 5 RR 2 8 
x a2. des Gottfried Beuls, um Gottfried Magdeburgs Haus, pro 
650 rthl. Schi ag 

> 1 des Gottfried Hartigs, um Gottfried Leucherts Haus, pro 
250 tthl 


pro 400 rthl. E 2 BE 
„ Klein⸗Neundorf den Zoſten Juni 1823. Vei dem Gerichts: 

amte Klein⸗Reundorf find ſeit dem iſten Januar bis ultimo Juny 1823. 

nachſtehende Käufe zur Confirmation eingereicht worden: ; 


1. Kauf des Gottlieb Scholzes, um Gottlieb Tſchirchs Bauergut, pre 


1600 rihl. 5 N 
2. des Gottlieb Johns, um Gottſried Paͤtzolds Bauerguth, pre 
1600 xthl. s 


Er des Carl Gottlieb Knebels, um Abraham Preuslers Freigarten, 


pro 700 tıhl. - ; a 
4. des Gottlob Anders, um David Fritſches Hofegarten, pre 
x rthl, x 2 
LER. des Joſeph Rösler, um Gottlieb Sauers Haus, pro 200 rthl. 
6. des Gottlob Bormanns, um Gottlieb Scholzes Hofegarten, pre. 

RR 1 ER Fe 

50 5 des Georg Engmanns, um Chriſtoph Roͤslers Haus, pres 

220 rt l. 8 * X 85 7 a 
23 8 Brieg den zten Juli 1823. Bei hieſigem Koͤnigl. Land⸗ und 
Stadtgericht iſt dato der Kauf des Gottfried Kudel und der Wittwe Klei⸗ 
nert zu Briegiſchdorf, um der letztern Robothgaͤrtnerſtelle, pro 550 rthl. 
in Courant gerichtlich conſiemirt worden. | & 
4) Brieg den ı7ten Juli 1823. Bei hiefigem Königl. Land⸗ und 
Stadtgericht bat der Seiffenſiedermeiſter Ernſt Wilhelm Steymann hie⸗ 
ſelbſt aus dem Nachlaſſe feines Großvaters des Garnhaͤndler Johann Ehris 
ſtian Steymann durch 1 ge April * Teſtament 
404. hieſel r 4000 kcthl. uͤberkommen. 
8 Y Ober 


t > > 
24. des Gottfried Magdeburg, um Abraham Krauſes 8 Schl. Acker, 


* 


* 


3 Ober Sta mnigborf den zoſten Juni 760% Bel Um Ge⸗ 
tichtsamte des Koͤnigl. Lehnguts hieſelöſt ſind fein dem 1ſten Januar bis 
ultimo Juni 1823. nachſtehende Käufe zur Confirmatſon eingereicht worden: 

1. Kauf des Gottfried Hilgers, um Gottlieb Hingers Haus, pro 


rihl⸗ 
00 des Gottfried Bittners, um ehuſtoph Walters Haus pro 


1 
2 Nieder⸗Polkwitz den zıten Juli 1823. Bei dem Gerichts 
amte Nieder⸗Polkwitz, gels Juſtizrath Kernſchen Antheils fi nd folgende 
Käufe confirmirt worden: 
Pet 10 dem Chriſtian Prlemel wurde das Bauerguth no. 10. pro 760 rthl. 
verreicht. 
a 3: der Maria Etifaberh Jung verehl Hofaichte die Häublemafrung 
nd 2% cum attinentiis, pro 500 rthl. 
3. dem Chriſtian e vw Dreſchgärtnerſtele no- 46,, pro 


378 rthl. 2 5 
Wenni, Juſtit. 
o Neuhoff den Löten Juli 1823. Im Jahr 1822. And bei un⸗ 
teeichneten Juſtizamte folgende Käufe confirmirt worden: 
1. des Johann Nimzewo kr, um die Haus lerſtelle ſub no. 84. zu Kras⸗ 
bes, ar 80 a. 
„des Simon Zoe, um die Särtnerftete fut no. 26. zu Htas kau bro 


f 200 eil. 


3. der Andreas Wollnyſchen Eheleute um die Sebaſtian Botnnfäe 

Gaͤrtnerſtelle ſub no. 19. zu Kuhnau, pro 44 tthl. - 

4. der Johann Zgoninaſchen Eheleute, um die Hluslerſtelle ub 10. 
66. zu Loffkowitz, pro 26 rthl. 

5 des Bauers Simon, um die ſub haſta erſtandene Corusfge Bir zu 
Mieder Kuntzendorf, pro 200 tthl. 
s des Adam Szelchßek⸗ um die Hauslerſtelle ſub no. 85: a Loffto: 
‚wie /pro 58 rthl. 

7. des Thomas Neumann, um die Hahnſche Sula. fm no. 24b. ; 
u Loffkowitz, oro 40 uhl. 

8. des Johaon Gewot, um die Strafe ſub no. 30. ju ifo: 


witz, po 37° a0 
abn. dec Neuhoff. 
Karaſch, im Auftrage. 
AVER- 
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020 AVERTISSEMENTS. 
„) Brestau. Mittwoch den 18 ten August werde lch twleber ein Ausſchle⸗ 
zen geben, und bitte um geneigten Zuſpruch. Sat die Zufeledenheit werde ich bes 


mut ſeyn zu ſor gen. 27 Care pi 
E16 a Eger, Coffetier in Höfen. - - 
Breslau. Nelſegelegenbeſt nach Berlin, 3 Tage unter . 
Lohnkutſcher Raſtals ky in der Toͤpfergoſſe. 77. 
9 sgrankfurih an der Oder den fen Auguſt 1823. Unſers geehrten 
Herren Kalender ⸗ Abnehmern zeigen tie hlermit ergebenſt an, daß alle 
jeither don uns für Schleſten verlegten Kalender, mlt Aus nahme des 
Vereinigten Geſchichts „Haus baltungs⸗ und Gartenkalenders, welcher erk 
in einigen Wochen erſcheinen kaun, Ferelts verſandt worden, und bey der 
nen von uns angifegten Factoren zu haben find, nämlich: in Liegnltz bey dem Buche 
binder und Raths herrn J. G. Pohley und durch deſſen Beranſtaltung, in Breslau 
Bey dem Patkraͤmer Hen. Fr. Domenikowsky, in Franlenſtein bey dem Buchbinder 
und Bibliothekar Hrn. A. C. Schnelder jun., und in Hieſchberg bey des Buchblu⸗ 
ders Hen. Kieind Witwe. Unfere Herten Kalenders Abnehmer werden ſich gewiß 
ferzeunen , def umfere dledjähiigen Kalender, ſowohl hinfichts des Drucks ols des 
Popiecs, ſich vortheilhoft vor den ſruͤhtrn auszeichnen. Dem Neuborthſchen Ka⸗ 
leader in to haben wir ein ſchoͤnes Kupfer beygefͤͤgt, welches das Monument dar⸗ 
s Belt, das dem Feldmarſchall Bluͤcher und dem Heert errichtet worden und künftig 
den Saltring in Breslau zieren ſol. Obgleich ſich unſere Auslegen dodurch ber 
deutend vermehrt haben, fo haben wir trotz dem, die reiße dir gensbarſten Sor⸗ 
ten Kalender gegen votitzes Jahr, bedeutend herunter geſetzt, und werfoufen daher 
in diefem Jahre: 1) den Vereinigten Gelch ichts ⸗Hausbaltungs⸗ und Gattenkalen⸗ 
der bas Dutzend 4 Rib. 15 far; 2) Neubarths Kalender in 4e inch, des oden er⸗ 
wähnten Kupfers des Dutzend 2 Kıbl. 10 for. 3) den kletaen Kalender in 12m 
das Dutzend 2 Niblr. 10 far; 4) den Schreib oder Terminkalender das Stück 
74 face.; 5) den großen und kleinen Comtoir » Kalender. das Dutzend ao fgr. und 
6) den Ei: Kalender das Dutzend 22 3 ſgr. in Coeur. Wenn wir wegen det fo 
bohen Stempel ⸗Abgabe bey dleſen Prelgen auch durchaus keinen Vortheil hoben, 
fo wänſchen wir dadurch doch die Herten Duchbiaper zu Überzeugen, daß wie ges 
Mögliche anwenden, um Ihr Vertrauen und ihre Geſchaͤfts Verbindung uns füt 
die Zukunft zu erhalten, und erklären besbals für etwanlge künftige Säle, daß wir 
jederzeit unfere Kolender zu den reißen und wenn es irgend moglich it, zu billigers 
noticen werden, als von anden Orten ſolche offerirt werden. Umm ſo ſicherer hol⸗ 
fen wir des belb auch, daß unfere Herten Abnehmer ihren Kalenderbebarf uneinge⸗ 


ankt von uns entnehmen werden. 
ie en Trewitzſch et Sohn. 
Bro 
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) Breslau den sten August 1823. In Folge vorſtehender Bekannkma⸗ 
chung empfehle ich die ſchoͤnen neuen Kalender fiir 1824., dle nichts zu wuͤnſchen 
uͤbris laſſen, der Bunt und gütigen Aufnahme meiner hochgeehtten Landsleute, den 
lieden Schleſiern allerbeſteus, und bitte zugleich die Herren Buchbinder um Ihre gi. 


tigen Auſtraͤge. J. Domejikows ky. 
Breslau. (Aechter Gruͤnberger Weln⸗ Eſſig) empfiehit F. W. Neu⸗ 
mann in 3 Mohren am Salzeinge. 

„ "Breslau den 8. Augußf 1823. Am gten d. M. ſtarb zu Dresden am 
Scharlachſſeber in der Bluͤthe feines Lebens, 17 Jahre alt, mein geliebter Bruder 
Herrmann, welches traurige Ereigniß ich theilnezmenden Freunden und Verwand⸗ 


ten hitumit anzeige. a u 
8 Im Nahmen meiner Mutter und Geſchwiſfer 

. Ka Earl G. Kopiſch. 

*) Janno wit den 4. Auguſt 1823. Die am 3 fſten Juli l. J. erſolgte 
glückliche Entbindung feiner Frau geb. Scheibel zeiget feinen Freunden ergebenſt an 
5 . 5 5 der Paſtor Freyer. 

Breslau. Der ſub No. 204. in der Frepheltsgoſſe vor dem Schweid⸗ 
nitzer Thore gelegene Gaftbof, zum welßen Stern genannt, IR aus freper Hand 
unter ſehr annehmlichen Bedingungen zu verkaufen. Das Naͤhere iſt beym Eigene 
thuͤmer zu erfahren. 9 
„Breslau. Sehr guten Reis verkauft, das Preußiſche Pfund für 
3 Silbergroſchen Courant. % S. 6. Schröter, Ohlauerſtraße. 
Breslau. Beſte neue Holländiſche 8 A blaue bifig, 

- 2: ; a: 5 s * ‘ N auerſtra e, 
*) Glatz den ıflen Auguſt 1823. Unſere am 3iſten Juli c. allhter a 
gene eheliche Verbindung ermangeln wir nicht, unſern Freunden hiermit ganz 
ergedenſt anzuzeigen. 5 8 Loulſe Meyer geb. Ralſer. 
i Ludwig Meyer, Koͤnigl. Gebeimer⸗Regierungsrath. 

Waldenburg den zıflen July 1823. Der Feldgaͤriner Johann Carl 

Polte zu Waͤldchen meines unterhabenden Ereifes hat ſich entſchloſſen, auf feis 
nem Grund und Boden elne Maffermehlmühle mit einem oderſchlaͤchtigen Waſ⸗ 
ſertade zu erbauen. In Folge des Edlets vom 28ſten October 1810, fordere ich 
alle diejenigen, welche ein gegruͤndetes Widerſpruchsrecht zu haben vermeinen, 
hiermit auf, ihre Widerſpruͤche binnen 8 Wochen präeluſtv. Frift bei mir an⸗ 
zumelden. N Der Königl. Landrath des Exeiſes. 5 

10 8 Reichenbach. 

*) Petſchkau den 29 ſten Juli 1823. Dem Publiko wird hlerdurch be⸗ 

kannt gemacht, daß die auf den Antrag eines Real- Glaͤubigets verfügte Sub ha⸗ 
ſtallon des Kritſchams ſub No. 67. zu Nleder⸗Goſiſtz Neiſſer Kreiſes, fo wle der die 
ſethalb auf den 30, Ottober d. J. anſtehende peremtoriſche Termin wieder aufgeho⸗ 
den worden If. Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
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BR Citationes Edictales. 

Liegnitz den agſten May 1823. Es iſt zur Anmeldung der Ansprüche 
etwaniger unbekannter Inhaber des in einem Brande verlohren gegangen fein fols 
lenden Hypotheken⸗Inſſruments vom sten July 1774. auf deſſen Grund die ſchon 
dezahlte Darlehnsſumme von 100 Rthl. Cour. auf die dem Gortfrled Scholz jetzt 
zugebörige Gaͤrtnerſtelle ſub Mo. 31. in Arnsdorf für den längft verſtorbenen Paſtor 
Prediger zu Steudnitz loco l. eingetragen worden, fo wie uͤberbaupt zur Anmeldung 
etwanlger Anſpruͤche unbekannter Neal-Prätendenten dem Antrage des jetzigen Eis 
genthuͤmers des gedachten Kapttals Herrn Organisten Göbel zu Steudnitz zufolge 
auf den ten October c. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputato rn. 
Ober⸗Landesgertchts⸗Referendarlo Hoffmann Termin anberaumt worden, und es 
werden demnach alle diejenigen, weiche an die oben bemerkte Darlehns⸗Summe 
a 100 Rihl. Cour, und das darüber aus geſtellte Infirument als Eigenthüͤmer, Ceſ⸗ 
fionarien, Pfand⸗ oder fonflige Briefsinhaber Anſpruch haben mochten, hlerdurch 
aufgefordert, ſich zur beſtimmten Zeit auf dem Koͤnigl. Land und Stadtgericht 
hieſelbſt entweder in Perſon oder durch mit geſetzlicher Vollmacht und binlaͤnglicher 
Information verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz-Commiſſarin 
von welchen ihnen im Fall der Undekantſchaft die Herrn Juſtiz⸗Commiſſarten Beh 
Roͤßler und Wenzel allh iet vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ibre Rechte wahr⸗ 
zunehmen und die weiteren Verhandlungen, im Fall des Ausbleldens aber zu ge - 
wärtigen, daß fie mit ihren vermeintlichen Anſpruͤchen werden präcludirt, ihnen 
damit gegen den Herrn Orga giſten Göbel und den Beſiter der Gaͤrtnerſtelle fub 
No. ⸗31. in Arnsdorf ein ewiges Stiuſchweigen wird auferlegt, die queſt. 100 Rthl. 
Courant aber werden gelocht, und das darüber ſprechende Inſtrument amortiſſrr 


ird. N 8 
N Königl. Lande und Stadtgericht. i 

Frankenſtein den Hien May 1823. Auf den Antrag der Baͤckers⸗ 
Frau Francisca Herrmann geb. kowak wird das ex Decreto vom 25ſten Juli 
1781. für die Fiamz Leſſelſche Judicial⸗ Depoſſtal⸗Maſſe auf das Wohnhaus 
ſub No. 257 · 75 Frankenſtein eingetragene ex Ceſſione vom gıflen März 1784. 
an die Franz Krablſche Curatel⸗Maſſe gediehene und verloben gegangen: Hy⸗ 
potheken⸗Inſieument über 50 Rible., Behuſs der Amortiſation Hierdurch auf⸗ 
gebothen nnd die unbekannten Innhaber deſſelben ad Ferminum den zoften Aus 
guſt d. J. Vormittags um 10 Uhr zum Nachwels ihrer daran habenden Anſpruͤ⸗ 
che vorgeladen unter der Warnung, daß bei ihrem Außenbleiben das gedachte 
Inſtmment durch richter liches Erkenntniß für amortiſirt geachtet und die Eds 

ſchung dieſer Poſt hlernächſt verfügt werden wird 5 
Königl. Preuß, Frankenſtein Silberberger Stadtgericht a 
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Ben ‚ANERTISSEMENTS. * 

Breslau den aten Juny 1823. Von dem Köulgl. Gericht ab St, € 
wird hierdurch zur offentlichen Kenntuiß gebracht, daß bes vor dem Nilotatthore fub 
No. rat. des Hypothetenbuchs gelegene aus einein Border e, Hinterhaufe, Seitens 
gebaͤuden, Hofraum und Garten beſtehenden, dem Pfefferkuͤchler Johann Benja⸗ 
min Härtel gehoͤrige Fundus, welcher gerichtlich auf 26440 Rthlr. zu 5 pro Ceut abs 

ſchaͤtzt, und im Feuer ⸗ Societat⸗Cataſtro mit 12820 Rthlr. verſichert ſte t, worüs 
ker die Case zu jeder flkichen Zeit in der Berkhts  Ganpiet ape wean la, 
auf den Antrag eines Real⸗Glaͤublgers im Wege der nothwendigen Subpajtarion ver⸗ 
kauft werden ſoll. Es werden daher alle Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhlge hiermit aufge⸗ 
fordert, in den hiezu anberaumten Terminen den qten September c., den Gren More n⸗ 
ber c., peremtorle aber den 1zten Februar 1824. Bormittags um 9 Uhr entweder zen 
Perſon oder durch bevollmaͤchtigte Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarlen zu erſcheinen, und die Gebothe zum Protocoll zu geben, wonächſt der Meiſt⸗ 
biethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat, inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus⸗ 
nahme zulaſſen. Uebrigens werden auch alle unbekannte aus dem Hypothekenbuche 
nicht conſtirende Real: Prätendenten zu Wahrnehmung ihrer Gerechtſame mit vorge⸗ 
laden, unter der Warnung, daß bei ihrem Außenbleiben dem Meiftbietheuden der Ju. 
ſchlag erthellt, und fie niit ihren nachherigen! nwendungen inſofern dieſelben den ſub⸗ 
haſtirten Fundum oder die dafür bezahlten Kaufgelder betreffen nicht weiter werden ges 
Hört, auch nach gerichtlicher Erlegung der Kaufgelder ſaͤmmilicher eingetragenen Hy⸗ 
potbeken und mar der leer ausgehenden, ohne daß es dazu der Produerlon der Inſtru⸗ 
mente bedarf, werden gelöfcht werden. 5 Homuth. 
55 Rattbor den asſten Junp 1823. Auf den Antrag eines Meal ⸗Glau⸗ 
Biaerb wird biermit bie nach dem verfiorbenen Andreas Krzizek verbliebene. ro- 
HDotthſame Bauerſtelle ſub Ro. 8. zu Kamin zur werner Twotckau gehörig deren 
wertb gerichtlich auf 143 Kedl. 24 far. 2 d'. Concant ermittelt worden iſt, ſub⸗ 
N deren Öffenttichen meiſtbiethenden Verkaufe gegen gleich baare Be⸗ 
ahlung ein einziger eremtoriſcher Biethungs⸗Termin auf den aaſten Sept mber 
1823. Vor- und Nachmittags in der Gerichts⸗Kanzlel zu Tworkan anberaumt 
worden. Beſitz und Zahlungsfähige werden demnach eingeladen, ſich au den 
edachten Tage bel dem unterzeichneten Seeſchts amte jn meiden und ire rs 
betbe abzugeben, Die näheren Verkaufs Bedingungen find ſowohl bei dem Do⸗ 
minio Tworkau als auch in der bieſtgen Kanzley zu erfragen, und kann auf Ge⸗ 
bothe die etwa nach Verlauf des Liecitatlons⸗Termins einkommen ſollten „nicht 
Müͤckſicht genommen werden. Zugleich werden alle unbekannte Real Prätenden⸗ 
‚gen, welche aus irgend einem Rechtsgrunde einen Anſpruch au diefe Stelle zu 
‚haben vermeinen, dlermit vorgeladen, ſich fpäteflens dis zu dem gedachten Piel 
latlons Termine bet dem Gerſchtsamte zu melden, Ihre Uniprüche anjujelgen und 
zu beſcheinigen, widrtgenſalls fie damit praͤcludirt und ihnen ein ewiges Stil- 
twelgen auferlegt werden wurde. 5 f 
Freiherrl. v. Eichendorf Tworckauer Serichtsamt. 

1 2 - engel, Juſtlt. 
Rstiber den asfien Jun ‚us Auf den Antrag eines Real- Gläu⸗ 
blgers wird hiermit die Joh. Schimtozechſche robothſame Bauerſtelle ſub No. 3. 
18 Buckaw zur Hierſchaff Tworkau Natidorer Ereifes gehörig, deren ae 

gericht 
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erichtlich anf 313 Rtbl. 10 far. Cour. ermittelt worden (ft, ſubbaſtlet und es 
. —.— entlichen meißstethenden Verkaufe gegen ol bare Bezahlung 
ein einziger beremtoriſcher Termta auf den ezſten September 1823. Bor» und 
ei tags in der Gerihid:Kanzley zu Twöckau anberaumt worden Beſig 
vs and. Zablungsfähige werden demnach eingeladen, dich an gedachten Tage del dem 
ze unterzeichneten Gerich es amte zu melden und ire Geborde abzugeben. Die när 
„heren Bedingungen find ſowohl det dem Dominio Tworkau als auch in der 
„biegen: Ranjiep zu erfeagen und kann auf Gebothe die etwa nach Verlauf des 
Elcitattons⸗Termins einkommen ſonten, nicht Rückſicht genommen werden. Zu⸗ 
gleich werden alle und kannte Neal: Drätendenten, welche aus irgend einem 
Rechtagrunde einen Anſpruch an dieſe Stelle zu haben vermeinen, hiermit vor⸗ 
geladen, ſich ſpaͤteſteus bis zu dem gedachten Licitatlens Termine bei dem Ges 
richtsamte zu melden, ihre Anfpräche anzuzeigen und zu beſcheinigen, widrigtu⸗ 
falls ie damit präcludirt und ihnen ein ewiges Stlüſchweigen auferlegt wer⸗ 
= be . FPreiherrl. ©: Eichendorf Tworkaner 9 u 45 
Be Br BR Wenzel, t. 
Jauer den ayften May 18 Zum öffentlichen Verkauf des dem Joh, 
Frledrich Weirich gehörigen und zu Sber⸗Polſchwit fub Ne. 266. belegenen 
. Flchtskretſchams nedſt Garten 2 fel 31 Megen Ausſaat, weiches laut der auf 
„ Eleſigem Nathhauſe ausgebängten ortegerichtlichen Taxe d. b. den 21. May 1927. 
Aach der Rugung auf 1502 Atbl. 6 far. 8 pf. abgeſchaͤtz worden, find Bietdungs⸗ 
Ter miae auf den 17ten July und den 14108 Autzuſt d. J. der letzte und pesemtorte 
zoſche Termin aber auf f . 
den 1iten September a. e. a 
Vormittags um 9 Uhr auf hiefigem Rathbauſe anberaumt, welches allen beſit⸗ und 
zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hierdurch oͤffentlich bekannt gemacht wird. Hler⸗ 
Kächſt wer den alle unbekannte und aus dem Hppothekenbuche nicht conftirende Real⸗ 
Hrätendenten hiermit vorgeladen, daß fie in dem mehrer erwähnten Termin den 
Alten September d. J. Vormittags um 9 Uhr vor uns auf dem Nathhauſe bleſelbſe 
werlcdelnen, um ihre etwanigen Anſpruͤchen an das ſubhaſta geſtenlte Grundſtuͤck zu 
z den Acten anzumelden, im Ausbleibungsfalle aber zu gewärtigen, daß Re nach er⸗ 
8 folgter Adludteation mit dfefen ihren Anſprüchen werden praͤeludirt und gegen den 
„genen Beſitzer dieſes Grundſtäcks nicht weiter werden gehört werden. N 
KAAouͤnigl. Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. u 
„Rudaltewitz den 17. Juli 1833. Von Selten der unt yreichnetem Kö⸗ 
2 Figl. Special » Oekonomie Commiſſion wird auf den Grund des $. 11. und 12. des 
„Geſetzes über die Aus führung der Gemeinheitsthellungs⸗ und Ablöſungs⸗ Ord⸗ 
nung som 7ien Jani 1821. allen denjenigen unbekannten und unmittelbaren Theil⸗ 
nehmern die an den bereitd nach dem Ediet vom raten September 1811. der Des 
clatat ion vom ap ſten May 1816. und der Inſtructlon vom 2often Jun 1817. vol⸗ 
endeten und ausgeführten Dteuſt Auselnanderſetzung der Fidel⸗Tommiß Herr⸗ 
ſchaft Mislowiß, won die Güter Bogutſchüß, Shopinig, Nosdzin und Beienz⸗ 
kowitz gehören, einiges Intereſſe zu haben vermeinen oder gegen die Aus fuͤhrung⸗ 
Einwendungen zu machen hatten bekannt gemacht, daß zur Anbringung ihrer 
etwanizen begründeten Einwendungen gegen dieſe Ausfuhrung Terminus = den 
7 e 8 ite 
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aiſten Autzuſt dleſes Jahres in Loco Schloß Mis lowitz früh um ro Uhr anberaumt 
worden, und ſolche an dieſem beflimmten Tage vor dem unterzeichneten Spetial⸗ 
Oekonomie⸗Commiſſario unter der Verwarnigung zu erſcheinen, vorgeladen wer 
den, daß bei ihrem Ausbleiben dafuͤr angenommen werden wird, daß fe gegen 
dieſe Ausführung und gegen die Rezeſſe uͤberbaupt nichts zu erinnern haben, und 
auf ihre Einwendungen in der Folge keine Rückſicht mehr genommen werden wird. 
Zugleich geſchlebet auch dieſe Bekanntmachung und reſp. Vorladung unter eben 
derſelben Verwarnigung in Ruͤckſicht der als zur Dienſtabloͤfung geeignet auerkann⸗ 
ten drei dienste flichtigen Beſitzer zu Bogugüg Namens Joſeph Draͤsd Paul Hornif 
und Blaſtus Jankowsky, mit welchen in eben demſelben Termine die Dlenſtausel⸗ 
Randerisgung deginnen und der Aus einander ſetzungs Plan vorgelegt werden fol, 
S Koͤnigl. Special⸗ Oekonomie Commſſion. 

Löwenberg den zoſten Juny 1823. Das Koͤnigl. Land > und Stadtge⸗ 
richt hleſelbſt ſubhaſtirt das in der Kioſtergaſſe ſub No. 181. belgene, auf 490 Rthl. 
gerichtlich gewuͤrdigte Verlaſſenſchaftshaus des Tuchmachermeiſters Gotulleb Lange 
ad inſtantiam Creditorum und fordert. Biethungsluſtige auf, ſich in Termino den 
aten September d. J. Vormittags um 10 Uhr auf Hiefigen Rathhauſe einzufinden, 
ihre Gebothe abzugeben und ſodann zu gewärtigen, daß nach erfolgter Zuſtimmung 
der Real⸗Glaͤubiger der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden geſchehen wird. Zugleich 
werden diejenigen, deren Real⸗Anſpruͤche an das zu verkaufende Haus aus dem 
Oppothekenduche nicht hervorgehen, aufgefordert, ſolche ſpaͤteſlens in dem obge⸗ 
dachten Termine anzumelden und zu beſcheinigen, außerdem ſie damit gegen den 
kaͤnſtigen Beſitzer nicht weiter werden gebört werden. EN 


ir 
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Natlbor den z5flen Jung 1823. Auf den Antrag elnes Real⸗ Glau- 
bigers wird hiermit die Peter Krakuffkaſche robothſame Bauerſtelle ſud Ro. 11 
in Buckaw zur Herrſchaft Tworkau gehoͤrig deren Taxwerth gerichtlich auf 
101 Rihl. 25 far. Courant ermittelt worden iſt, fubhafirt, und es iſt zu deren 
oͤffentlichen melſtbiethenden Verkaufe gegen gleich baare Bezahlung eln einziger 
peremtotiſcher Termin auf den 24ſten September 1823. Br und Nachmittags 
in der Gerichtskanzley zu Tworkau anberaumt worden Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
fähige werden demnach eingeladen, ſich an dem gedachten Tage bei dem unter⸗ 
zeichneten Gerichtsamte zu melden und ihre Gebothe abzugeben. Die näheren 
Verka ufs⸗Bedingungen find ſowohl dei dem Dominio Tworkau als auch in der 
en Kanzley zu erfragen und kann anf Geborhe die etwa nach Verlauf des 
icitations⸗Termins einkommen ſollten, nicht Ruͤckſicht genommen werden. Zu⸗ 
leich werden alle unbekannte Real Prätendenten, welche aus irgend einem 
Rechtsgrunde einen Anſpruch an dieſe Stelle zu haben vermeinen, hiermit vor⸗ 
geladen, ſich ſpateſtens dis zu dem gedachten kicitations⸗Termine dei dem Ges 
kichesamte zu melden, ibre Anſpruͤche anzuzeigen und zu beſchelnigen, widrigen⸗ 
falls fie. damit präcludirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer. 


den wird. un? 55) 
x 2. Freiberrl, v, Eichendorf Tworkauer Gerſchtsamt. 
5 75 3 Wenzel, Juftit. : 
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Auf St. Koͤnigl. Majeſtat von Preußen se; ie. 
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NEN nn EBENE 5 
Bitestan deu 12. Juni 1823. Wir Director und Juſt izraͤthe des Koͤnigk. 
Serichts hieſiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur allge⸗ 
meinen Kenn tulß, daß auf den Antrag eines Realgläubigers das dem Seller Carl 
Hand zugehörige, auf der Ochſengaſſe ſub No, 302. gelegene Haus, welches nach 
det hey dem allhier aushaͤngenden Proclama einzufehendtn Taxe zu 5 pro Cen 
auf 3024 Rihlr. 13 fgr. 6 pf. und zu 6 pro Cent auf 2743 Rthl. 18 far, 6 pf. 
. 7 iſt, oͤffenilich verkauft werden ſoll. Demnach werden alle Beſitz⸗ und 
jaden, in einem Zeitraume von 6 Monaten angerechnet, in den hierzu an eſetzten 
Terminen, naͤmlich den 13. Septbr. c. und 13. Novbr. es beſonders abe ih den 
letzten und peremtoriſchen Termine den 13. Januar 1824. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Königl. Juſtizrath Hrn, Vogt in unſerem Partheyenzimmer in Porſon 
oder durch gehörig informirte und mit gerichtlicher Special⸗Vollmacht verſehene 
Mandatarien, aus der Zahl der hieſigen Juſtizcommliſſarlen zu erſcheinen, die 
beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, 
ihre Gebothe zu protoecoll zu geben und zu gewaltigen, daß deninachft in fofern . 
kein ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten cer wid, der Zuſchlag und 
die Adjuditation an deu Metſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen werde. 
BE Director und Juſtizräthe des Könige Gelichts hieſiger Haupt ⸗ und 
NMRRieſidenzſtadt. ) ᷣ Vd 
Breslau den ıflen Juny 1823. Auf den Antrag der Wittwe und des 
Vormundes der mindrennen Kinder des zu Rattwitz verſtordenen Schiffer und 
Freigärtner Daniel Jubelt, ſoll die daſelbſt ſub No. 31. gelegene Freigärtner⸗ 
selle, wozu eln halber Morgen Gartenland und 1 Morgen Wiefengrund gehören, 
und welche a 5 pro Cent auf 240 Rthl. 28 far. gerichtlich taxirt worden, Theis 
lungs halber im Wege der nothwendizen Subhaſtation an den Melſt⸗ und Beſi⸗ 
biethenden verkauft werden. Es iſt zu dieſem Behufe ein einziger Blethungs⸗ 
Termin auf . ® 1 8 Beer 
nn <a, 
auf dem herr ſchaftlichen Schloſſe zu Rattwig anberaumt worden, und werden dem ⸗ 
nach deſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluflige hiermit vorgeladen, in dieſem Ter⸗ 
mine Vormittags um 10 Uhr zu erſcheinen, die Kaufsbedingungen zu verneh⸗ 
men, ihr Gedoth zum getichtlichen Protokoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß 
an den Meiftbierhenden‘ nach Einwilligung der Erbes⸗Intereſſenten und Geneh⸗ 
migung des vocmundſchafil. Gerichts der Zuſchag erfolgen wird. 
DasGe richtsamt Rattwitz und Lange. 


Brei 


lungsfäbige durch gegenwärtiges Proclama Öffentlich aufgefordert und vorge⸗ 
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Breslau den esſten Junp 1823. Die e Freiſtelle und 
Windmüßlen No. 24. zu Wiltſchau, welche auf 1446 Nhl, Courant abgeſchäͤtzt, 

ſollen den zgten October d. J. an den Meiſtblethenden verkauft, wozu Kaufluſtige 
eingeladen werden, an gedachten Tage Vormittags um 9 Uhr in loce Wiliſchau 
zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und ſodann den Zuſchlag zu getvärtigen, 
i Das Graͤfl. v. Schlabrendorf Wiltſchauer Gerichtsamt. 
a Breslau den sten July 1823. Von Selten des Koͤnigl. Juſtlzamts zu 
St. Vincenz wird das dem Erbſaß Ignatz Hubert zugehörige Grundſtück No. 127. b. 
auf dem Elbing, beſtebend aus einem Wohngebäude, Garten und 91 Morgen 
Acker nebſt einem Wleſenfleck, welches zuſammen auf 2144 Rthlr. 15 fgr. Courant 
abgeſchaͤtzt worden, auf den Antrag eines Real- Gläabigers biermit nothwendig 
ſubhaſtirt und öffentlich feilgebothen. Zu dieſem Zweck And nachſtehende Btethungs⸗ 
Termine, als der 12t September, 14te November c. und 13. Januar a. f. beſtimmt 
und es werden demnach, Kaufluſtige Beſitz und Zahlungsfaͤhlge hiermit eingeladen, 
In dieſen Terminen beſonders in in dem auf den 13ten Januar a, f. peremtoriſch 
anſtehenden Blethungs⸗Termine Vormittage 10 Uhr in hiefiger Amtskanzlel zu ers 
ſcheinen, die näheren Bedingungen und Zahlungs⸗Modalttaͤten zu vernehmen, da⸗ 
rauf ihr Geboth abzugeben un demnaͤchſt zu gewaͤrtigen, daß der beſagte Fundus 
dem Meiſtbiethenden unter Einwilligung des Ertrahenten zugeſchlagen, auf nach⸗ 
herige Gebothe aber nicht welter reflectirt werden wird, als nach § 404. des Ans 
hangs zur allgemeinen Gerichtsordnung ' ſtatt findet. Die über dleſes Grund ſtuͤck 
aufgenommene Taxe kann ſowohl bei den hieſigen Königl. Stadtgerichten als auch 
in hieſiger Amts⸗Kanzlel eingeſehen werden. Uebrigens werden alle etwa unde⸗ 
kannte Neal ⸗Pratendenten zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame ſub poͤna praͤcluſt 
ct ſilentit hiemit eingeladen. 2 en A 
Vloͤnigl. Juſtizamt zu St. Vincenz. 3 
*) Fürſtenſtels den 25. Juli 1823. Dat zu Ober- Rudelſswaldan Aal, 
Hendnrger Creiſes ſud No. 16. delegene, nach der in unſerer Regiſtratur und lu 
dem Gerichtskretſcham zu Ober» Rudolfewaldau zu inſpleirenden Taxe orts gericht⸗ 
lich auf 836 Rthl. 20 far. Courant abgefehägte Johann Gottlieb Freundſche Bauer⸗ 
ut, fol auf den Antrag mehrerer Real Gläubiger im Wege der nothwendigen 
Gus baſtatlon in dem auf den gten September c. Vormittags 9 Uhr, den raten 
October c. Vormittags 9 Uhr und den 13tem November c. Vormittags zo Uhr ans 
beraumten Terminen, von welchen der letztere peremtoriſch iſt, verkauſt werden. 
Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauſluſtige werden daher hiermit vorgeladen, in bes 
ſagten Terminen, von welchen die beiden erſten in biefigem Gerichtslokal der letzte 
und peremtorifche aber im Gerlchtskretſcham zu Ober ⸗Rudolpfswaldau abgehalten 
werden, zur Abgebung ihrer Gebothe zu erſcheinen, und hat ſodann der Melſt⸗ 
und Beſtblethende nnch Genehmigung der Intereſſenſen, wenn nicht geſetzliche Um⸗ 
ſtaͤnde ein Nachgedoth zuläßig machen, den Zuſchlag zu erwarten. 
Melee e Gerichts amt der Herrſchaften Fuͤrſtenſteln 
und Rohnſtock. . 8 x 
.. *)Leobfhüg den 22ften Juli 1823. Auf den Antrag gerichtlich intabu⸗ 
litter Gläubiger wird das dem Standesherrn Ernſt Grafen v. Strachwitz rigen 
tpuͤmlich zugehorige, im Herzosthum Troppan und Leobſchuͤtzer Kreſſe gelegene, 
and⸗ 
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lendſchafilich den sten Jul 1923. auf a00a3 Rthlr; 6 far. 8 d', abgefchäßte freue 
Allodial⸗ Rittergut Klepſch nebfi Zuge srungen ee hof 55 alle dleieni⸗ 
gen, welches dieſes Rittergut zu befigen fäbig, und annehmlich zu dezahlen ver⸗ 
moͤgend find, werden aufgefordert, ihre Gebotde auf dem hiesigen Fuͤrſtenthums⸗ 
Pe vor dem hierzu ernannten Deputirten dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
irestor in drei Terminen den 15ten November 1823., den ısten Februar 1824. 
und den aaſten May 1824. Vormittags um 9 Uhr, welcher peremtoriſch iſt, früh 
um 9 Uhr beſtimmt abzugeben, dabei aber darauf Rückficht zu nehmen, daß von 
denen auf dem gedachten Rittergute eingefragenen landſchaſtlichen Pfandbriefen 
ſpaͤteſtens bei der künftigen Natural⸗Traditlon an den Meifidiethend gebliebenen 
von demſelben 1175 Kehl. in Worten Eilfbundert fünf und ſiedzig Reichsthaler 
muͤßen abgegolten werden, und derſelde ſich auch gefallen zu laſſen hade, was we⸗ 
gen erlolgter Total» Zergliederung des erwähnten Gutes bel dem künftigen Generate 
TLandſchaftsta ge wegen der Abgeltung fämmtlicher auf Klepſch haftender Pfand⸗ 
brife wird beſchloſſen werden. Daß ferner auf dle nach Verlauf des letzten Lleita⸗ 
tions ⸗ Termins etwann einkemmenden Gebothe nicht geachtet, ſondern dem Meiſt⸗ 
biethend gebltebenen Kaufluſtigen das erwähnte Rittergut, wenn nicht geſetzliche 
Hinderniſfe vorkommen, wird eigenthümlich zuerkannt werden, daß endlich bie 
landſchaftiiche Taxe von Klepſch nebſt dem Verzeichniß der darauf intabulirten ein⸗ 
zelnen Pfanddrieſen, wovon 1175 Rthl. bald abzulöfen ſind, in der Fuͤrſtenthums⸗ 
gerichte Regiſtraturſtube mit Muße kann nachgeſehen werden. \ 
87 Fuüͤrſt Lich tenſtein Troppau Jägerndorfer Furſtenthums gericht Königl. 
Preuß. Antheils, 8 Schiller. 
9) Rosenau den 30. Jul 1823. Auf den Antrag eines Mealgtäubigers oll 
vas den Gottfried Beckeriſchen Erben gehörige, auf 882 Rth. 26 fgr. Cour. gewuͤr⸗ 
digte Bauergut zu Parchan im Wege der Execution öffentlich meiſtbiethend dere 
kauft werden. Es ſind hierzu 3 Licitationstermine, namlich den Sten Septbr., 
den 9. Octbr. und den 1d. Nobbr. d⸗ J., von deuen der letzte peremtoriſch ift, 
angelegt worden, wozu deſig⸗ und zahſungsfäbige Kauflaſtige hiermit. Vormit⸗ 
u. 8 dieſen Tagen in das herrschaftliche Schloſſe in Parchau vor⸗ 
Fe Das ABl, v. Eckartsbergſche Gerichtsamt von Parchan  —, 
5 Aldinus, Juſtit. 
„) Brieg den 24ſten Juli 1923. Das Könkgl. Preuß. Land und Stadt⸗ 
gericht zu Brieg macht hierdurch dekanne, daß das ſub No. 330, gelegene brau⸗ 
berechtigte Haus nebſt Garten, welches nach Abzug der darauf haftenden Laſten 
auf 6892 Rihl. 25 ſor. gewuͤcdiget worden, a dato binnen 6 Monaten und zwar 
in Termino peremtorto den 1iten Februar 1824. bei demſelben öffentlich. ver⸗ 
kauft werden fol, Es werden demnach Kaufluflige und Beſitzfäbige hierdurch 
vorgeladen, in dem erwähnten peremtorifchen Termine den ziten Jas 1824. 
auf dem Stadtgerichtszimmer vor dem ernannten Deputirten Herrn, uſtlz⸗Aſſeſſor 
Hoffertig in Perfon oder durch gehörig Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihr Geboth 
abzugeben und demnächſt zu gewärtigen, daß erwahntes Haus dem Meiſtbiethen⸗ 
> m Beſtzahlen den zugeſchlagen und auf Nachgedothe nicht geachtet wer⸗ 
en fen. 


Königl. Preuß. Lands» und Stadtgericht. 
a Glo- 


Stegen den naten July 1823. Dag unter der Gerichts barke 

11 Koͤnlgl. Ober⸗ Fandesgerichts im Für ankeit 

enen a naedene UND nach Sandfihafiligen Principien auf gg ee dei 

gersärbigfe. zw Erbrecht delegene und dem Oecomen Keubl gegenwärtig gehö⸗ 

5 Ad . 8 1 el „ Waren Kaufes 50 Real 
Släubigers, b der nothwendigen Subhaſtatlon bez auft werden, 

wir nun zn dem Ende drei Bterhungs, Termine namlich: ft werden, na 


anberaumt haben, fo werden hlerzu alle biejenigen hletdurch vorgeladen, wel⸗ 
Se um Erkauf dieſes Guts 8 und zablungs fähig ſind, an den beſtimmten 
agen tusbeſondere aber in dem Ti 1 | OF. dem 
etnannten Commiſſario Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath d, Ledebur entweder in 
Perſon oder durch hinlänglich Bevollmächtigte Stelverttetek aus der Zahl der 
bleſigen Juſtiz⸗Commiſſarten, wozu den am hiefigen Orte Unbekannten dle Ju⸗ 
fliz: Commiſſarien Hofrath Hoffmann und Ober! Landesgerichts rath Mlchaelis 
in Vorſchlag gebracht werden, za erſcheſnen, ihre Gebothe abzugeben und de 
Zuſchlag an den Melſtbierhenden nach borgängia erklärter Einwilligung der 
NealEreditoren zu gewärtigen, Als elne der Kaufsbedengungen ig die auf ge⸗ 
Reit, daß Käufer noch vor der Uedergabe 1550 Rthl. Pf. ndßriefe.ablöfen muß, 2 
30 zn he „ e 70 N f 
6 er Lauſitz. > Eur 
Sagan den 17. Juli 182 „Das Gerichte amt der Stadt Sa 
ae 2 ede bekannt: daß das . e Sarl Feel Si 1 
Zugehörige, auf dem biefigen gro; en Markte ſub Ne. 43 belegene und. 
ge Htlih auf 6096 Aehl, gewürdigte wo Ahaus nebſt Zubehör zum öf⸗ 
entlichen nothwendigen Verkauf ausgeitellt, und hierzu drey Biethungs⸗ 
Termine: den 30. Petbr. Vormittags 10 Uhr we; 
ei — 29. Januac 1824. Vormittags 10 . 
U und peremtorie den 6, May 1824, Vormittage 10 Uhr 
anberaumet worden. 1 5 
Es werden daher alle zahlungsfaͤhige Raufluſtige hierdurch vorge⸗ 
laden in dteſen Terminen, beſondere aber in den letzten peremtoriſchen 
Vene Vormittage 10 Uhr auf hieſigem Rathhauſe vor unferm Depus 
th ten Stadtrichter Müller zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und 
e des Sauſes nebſt Zubehör unter denen in Termind bekannt 
zu mache edingungen an den Meiſbietbenden zu gewaͤrtigen. 


„ Hayn an den agſſen Mai 1823. ir machen hierdurch bekannt, daß 
das zur Contursmaſſe des ‚Kaufmann Dektn Jemand n gust . 5 
ſub Ro. 17. am Markt belegene auf 4080 Redl. Betarirte Da ins 75 
ı3ten Auguſt, Isten October und 17ten December dieſes Jahres Nachtulttag 1 
3 Uhr wovon letztrer geremtoriſch iſt, an den Melſt und Beſiblethenden 1 9 
verkauft werden fol, Es werden daher alle diejenigen galaden, allhler in de 
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richtszimmer des untertelchneten Land und Stadtgerichts ihr Geboth zum Pre⸗ 
tokoll abzugeben und unter Zuſtimmung der Creditoren den Zuſchlag zu gewarten. 
5 Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgerſcht. ER 
Sottesberg ben 29. Juni 1823. Zur Subhaſtakion des Weber Yaulis 
ſchen Hauſes und Gaͤrtchens zu Charlottendrunn, welches ortsger ichtlich auf 115 Rth. 
10 for. Courant geſchaͤtzt worden, im Wege der Vermögensabtretung iſt ein ein⸗ 
ziger Blethungs⸗ Termin auf den asflen September c. Vormittags 11 Uhr in der 
Gerichtsamts⸗Kanzlet zu Tannhauſen anberaumt, welches Kauffuſligen hierdurch 
bekannt gemacht ward. Auch werden zugleich alle unbekannten Glaͤudiger des Mes 
ber Pauli hierdurch vorgeladen, in dieſem Termine zu erſcheinen und ihre Forde⸗ 
rungen zu liquidlren, det ihrem Ausbleiben aber haben dieſelben zu gewaͤrtigen, 
daß fie mit ihren Forderungen an die Maſſe werden praͤcludirt und nur an dasje⸗ 
; Ne N . was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläu⸗ 
r übr u d e. g ES 
0 ü 18 Reichsgraͤfl. Puͤcklerſches Tannhaͤuſer Gerichtsamt > 
Münfterberg den gten Juli 1823. Auf den Antrag eines Gläubk⸗ 
gers haben wir zum oͤffentlichen Verkauf des auf der Burggaſſe ſub Nro. 253. 
bieſelbſt belegenen mit einem halben Bierbrau berechtigten deen Friedrich Poſſel 
gehörigen. Schenkhauſes nebfl der dabei befindlichen eingerichteten Brandwelnbren⸗ 
nerel, welches ohne letztere auf 1156 Rthl. 8 far. 4 pf. unterm roten d. M. gericht⸗ 
lich abgeſchaͤtzt worden, lm Wege der Executlon einen Termin auf den 25ften. Sep 
tember d. J. Vormittags um 11 Uhr an der gewöhnlichen Gerichtsſtelle hieſelbſt 
anberaumt und laden zahlungs⸗ und beſitzfaͤhige Kaufluſtige hier durch ein, ſich in 
dieſem Termin vor uns in filliven, idre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag mit 
Bewilligung der Creditoren zu gewartlgen. Die Taxe kann zu jeder ſchicklich en Zeit 
an hieſiger Gerichts ſtelle nachgeſehen werden. ER, 
Das Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


——— 5 See i del ern, 
Strehlen den aiſten Juni 1823. Das ſub No. set im Markt⸗ 
plabe gelegene und auf 895 Rebl. 8 fgr. é d. Courant gemürdigte Seller dt⸗ 
ſche Haus ſon modo fubhaftationis. veräußert werden. Terminus unicus peremto⸗ 
rius iſt auf den asſten September c. Vormittags 10 Uhr anberaumt worden. Kauf⸗ 
luſtige werden daher hierdurch eingeladen, alsdann ſich bei uns einzufinden, ihre 
Gebothe abzugeben und der Adjudlicatlon dleſes Fundi gegen zu erfolgende Kaufgel«⸗ 
der Berichtigung gewaͤrtig zu ſein. Die Taxe davon kann bel uns täglich, Sonn⸗ 
und Feſttage ausgenommen, eingefeben werden. 5 
er : Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Ratibor den Sten Juli 1823. Auf Autrag eines Real⸗ Glaͤublgers fol 
die zu Zawada fub Me. 15. gelegene Simon Sochaſche Haͤuslerſtelle nebſt den dazu 
gehörigen. Grundſtuͤcken, welche gerichtlich auf 97 Rthl. 10 gr, Courant gemürdige: 
worden, verkauft werden, wir haben dazu einen Termin auf den asſten Septem⸗ 
ber c. in hieſiger Gerichts⸗Kanzlel anberaumt und laden bierzu zohlungsfaͤbige Kauf⸗ 
luſtige ein, um ihre Gebothe abzugeben und nach Genehmigung Seitens des Cu⸗ 
rator der Carl Sochaſchen Kinder den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 

. Herzegl. Gericht der Guͤter des fäfnlarifirten Jungfrauen Stifts. 
Bunzlau den zten Jun 1823, Nachdem zum nothwendigen Verkauf 
des zum Nachlaß der Bäder Wittwe Eckardt gehörigen auf 704 Rthlr. ee 
FREE abge 
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abgeſchätzten Hauſes No. 19. allhler der gte September 1823. Vormittags um 
10 Uhr zum einzigen permtorſſchen Blethungs⸗Termine vor uns angefegt worden, 
fo wird dies hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht. . 

5 Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

Suhran den aoſten Innp 1823. Von Selten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Stadtgerichts wird hiermit dekannt gemacht, daß dle zum Nachlaſſe des in Koͤden 
verſtorbenen Seiffenſiders Carl Horn gehörigen Grundſtücke Theulungshalber ſud⸗ 
1 ei ſollen. Wir haben zu dem Ende die diesfaͤlligen Lieitations⸗Ter⸗ 
mine au re ® EIER 
#32 den aten und sten September c. a. Vormittags 10 Uhr 

auf den Gerichtszimmern zu Köd en anberaumt, und ſoll am ıflen Tage die Vers 
dußerung: 4. des Hauſes nebſt dazugehorigen Acker und Wieſe ſub No. 4. zu Koͤ⸗ 
den, taxfrt auf 658 Rthl. 20 fgr.; b. des Ackers No. 17. ju Koͤben, taxirt auf 
126 Rib l. 20 ſgr.; c. des Ackers Ro. 1, taxirt auf 133 Kehl, 10 ſgr.; d. der 
zu Acker gemachten Wieſe No. 20,, tapirt auf 71 Kthl. 16 far.; e. der Scheuer 
Mo, 3. tarirt auf 100 Rthl., am letztern Tage aber die Veraͤußerung folgender 
Grundſtuͤcke erfolgen: a, des Ackers Nro. 22, taxirt auf 251 Rihl. 20 fgr., d. 
der Wieſe No. 17. desgl. 200 Rthl.; e. des Ackers No. 13. desgl. 193 Rthlr. 
10 fgr.; d. der Scheune Nor 4. desgl. 75 Rthl.; e. der ehemals Schielſchen 
Scheune desgl. 60 Rthl. Beſit⸗ und zahlungsfähige Kauftuſtige werden demmach 
eingeladen, gedachten Tages zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und hat der 
Meiſt⸗ und Beſtbtetbende den Zuſchlag nach erfolgter Genehmigung der Erben und 
reſp. Vormundſchalt zu gewaͤrtigen. 5 
ER ee Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht von Koͤden. 1 
ee eee er mann. 


25 Hirſchberg den 3. Jung 1823. Das ſub Ne. 18. zu Arnsdorf Nirfchs 
Hergſchen Kreiſes gelegene zum Nachlaßdes Seiler Roger Seifert gehörige unterm 
asjten April c. auf 187 Nebl. 22.fgr. Courant gewuͤrdigte Auenhaus wird auf 
den 25ſten September d. J. 
in der Gerichts⸗Kanzley zu Arnsdorf Ilcitirt. Beſitz⸗ und zahlungsſaͤh ige Kauf⸗ 
luſtige werden daher hierdurch aufgefordert, in dieſem Termine zu erfcheinen und 
ihre Gebothe ad Protocollum zu geben, auch noͤthigenfalls Sicherheit für ſelbige 
zu beſtellen, wornach der Meiſt⸗ und Beſtblethende unter Genehmigung der Erben 
und Real⸗Creditoren den Zuſchlag zu gewärtigen hat. Spätere Gebothe ſollen 
Ibrigens nicht berückſichtiget, und die Bedingungen im Termine regulirt werden. 
e der hochgraͤfl. v. Matuſchkaſchen Herr ſchaſt 
{ in or. * 1 8 
elebenthal den Zoften Juny 1823. Auf Antrag der Erben ſubhaſtirt 
bleſiges Koͤnigl. Land « und Stadrzerict den in der Stadt Liebenthal Lowenderger 
Kreiſes No. 55. gelegenen, zum weißen Roß genannt, auf 1397 Rthl. 20 far, ger 
würdigten Gaſthof, mit welchen die Brandweinbrennerel verbunden if, nebſt denen 
dabei gelegenen Garten und Hausſieck beflimme zu Blethungs⸗ Terminen kuͤnftigen 
IE ı2ten Auguſt, ; 
zaten September, 
TR ft ı4ten October £ 
rüh 9 Uhr, wovon der letztere peremtoriſch iſt, in welchen ſich Raufliehhaber fich 


wc) | 
an bleſtger Gerictäftele einfinben und den Zuschlag dieſes Grundfiüs gegen das 
Meiſigeboth mit Einwilligung der Erb Intereſſenten gemärtigen können, f f 
i Roͤnigl. Preuß. Land ⸗ und Stadtgericht. 
RE Zu verauctioniren. Nantes 
Breslau. Die am zıten auf der Atbäßergage angefangene Gchlofferd 
Auttlon wird Donnerſtag als den 1 aten fortgeſeßt. 
8 ur „ S. Plere, coneeff. Auct. Comm. 
*) Breslau. Montag als ben 18ten früh um 9 und Mittags um a Uhr 
und folgende Tage werde ich auf der Albrechtsgaſſe in der Spiegelfabrik Mo. 1244; 
einen Nachlaß, deſtehend in Gold, Silber, Porzelaln, wobey eln guter Tafel⸗ 
der, Meublement und Heusrath, ffentlch au den Meiſtölethenden gegen bagre 


‚Zahlung in Eaur. virſtelgern. i ih 
„ ir, S. Piere, conceſſ. Auel. Commill. 
. AVERTISSEMENTS. ae 
Breslau. Fabrica De Tabacos por Cabannas, Trasladada A La Calle 
de Jesus Maria Intramures Numero n Habana, Im Befig ganz achter Havana⸗ 
Cigarren aus vorfichender Fabrik empfehle von ſelener Schönheit die Hundert Stuͤck 

3 und 4 Athl. Cour. a ar 
Carl Heinrich Hahn, Schweldultzergaſſe Im goldnen Löwen. 
) Breslau. Zu vermiethen iſt elne ſehr freundliche Wohnung von 2 Stuben 
meh Alkowen und Zubehör Im 2ten Stock, Stockgaſſe No. 2003. 
Breslau. Zu vermiethen find Wohnungen für eine Geſellſchaft, oder 
elne auch zwey Familien auf der Friebrichs⸗Wulhelmsſtraße Nro. 60. hinten im 
Gartenhaufe. Das Nähere am Ort. 5 € 
*) Breslau. Einem hochzuverehrenden Publikum beehre ich mich hiermit 
ganz ergebenſt anzuzeigen, daß ich meine bis ber auf der Nleolalgaſſe in der Schnal⸗ 
lenfabri⸗ beflandene Spelſe⸗Anſſalt nunmehr uach Nro. 1926. auf der Schmieden 
bruͤcke, den 4 Löwen ſchraͤge über verlegt hade. Eine fetundliche bequeme Einrlch⸗ 
tung verbunden mit allen Erforderniſſen, welche eine Speiſeanſtalt empfehlen koͤu⸗ 
nen, läßt wich auch in dieſem neuen Local auf den gütigen zahlreichen Biſuch Eines 


hochzudtrehrenden Publikums zu verſichtlich hoffen. . 
Kroſchel, Stabtkech. 


) Breslau. Auf der Junkerngaſſe In Nro. 594. der Poſt gegenüber iſt 
eint Handlungs⸗Gelegenhelt zu vermiethen und zu Michaelis zu beyichen. Das Nähere 
erfährt man dey dem Eigenthuͤmer in No. 584. anf dem großen Ringe Im Gewölbe. 

) Breslau. (Handlungs s Gelegenheit) zu vermiethen IR auf dem Naſch⸗ 
markt in Nro. 198 3. zu Michatli oder auch bald zu dezieben, vier hintereinander 
fioßende brandſichere Gewähr, eine Schrelbſtube, auch eln ſchoͤner großer trade 
ner Keller. ) Bres⸗ 


) Breslau, Einer betrſchaftlichen Famille, welche ſich elne angenetzme 
ländliche Beſitzung wuͤnſcht, kann ich eine ſolche in einem großen Klrchborfe, wo⸗ 
ſelöſt viele herrſchaftliche Familien, auch bvlelerley Handwerker wohnen, für 
1600 Rep. zum Kauf nach welſen. ; Een 

Johann Hoffmann, Nicolaigaſſe No. 155. 

*) Breslau. Ein Freygut, welches den vorigen Befiger 8000 Athlt. 
koſtete, würde jetzo in einem kompletten und ſehr guten Zuſtande für 6000 Rthlr. 
zu kaufen ſeyn, und erfahren Kaufluſiige das Nähere durch 5 . 

Johann Hoffmann, Mikolaigaſſe No. 155. i 

70 Breslau. Das Haus No. 6. in der Ohlauer Vorſtadt neben der Maus 
eltlus⸗Klrche, in welchen ſich ein kocal von 4 großen Stuben, in welchen ein Coffe⸗ 
ſchank betrieben wurd, wobey ein tragbarer Obſtgarten, Kegelbahne und auch elne 
herrſchaftliche Wohnung ſich befindet, If zu verkaufen. Kaufluſtige haben ſich bey 
dem Elgenthuͤmer daſelbſt zu meiden. 

9 Breslau. Nahe am Ringe auf elner der lebhaftſten Straße iſt ein Aus 
Bert freundlich angenehmes Quartier im aten Stock von 7 Stuben, ſaͤmmtlich neu 
gemahlt, nebſt 2 Kuͤchen und Zubehoͤr, ſogleich oder Michael zu beziehen, auch 
kann es gethellt werden, naͤmlich 3 und 4 Stuben. Das Naͤhere beym Agent 
Muller auf der Wlapgaſſe zu erfahren. Se es 

Breslau. Zu vermiethen und Michaelis zu beziehen 2 Stuben, Küche, 
Keller und Zubehoͤr. Auch find Felgenbaume, 2 und jährige Spargelpflanzen, 
zum Herdſt gute Sorten Obſtbaume und Weinſenker zu verkaufen vorm Ohlauer 
Thor, lange Gaſſe No. 52. 

7) Breslau. Es wird in einer gelegenen Straße ein Gaſt⸗ oder Wlrths⸗ 
haus zu vermiethen oder zu kauſen geſucht. Das Naͤhere iſt zu erfragen beym Wachs⸗ 
zleher Jurck auf der Schmiedebruͤcke in Warſchn. a 

Län den 8. Auguſt 1823. Endesgenanntes Gericht ſubhaſtiret 
auf Antrag eines Perjonal: Gläubigers, weil kein anderes Exekutions⸗ 
Object da iſt, das dem bürgerlichen Baͤckermeiſter Rarl Klemm am Markte 
No. 1, befindliche brauberechtigte, und wegen ſeiner vortrefflichen Lage 
zu einem Baͤckerhauſe ſich eignende Haus, weil die Kirchgemeinde vor⸗ 
bey muß, die Straße zu den Ruinen auf Lehnhaus die ſo viele Fremde 
beſuchen, vorbey führt, mit der davon aufgenommenen materiellen Taxe 
von 470 Rthlt. 15 ſar., fo aber der Lage wegen mehr werth iſt, und 
hat den igten Auguſt zu einem Licitations -Termine angeſetzt, auf wel⸗ 
chen Kaufluſtige zu der Erkaufung eingeladen werden. Zugleich we den 
alle Gläubiger des Klemms, fo meiſtens perſonell ſind, aufgefordert, 
ihre Forderungen ſub poͤna praͤcluſt anzumelden, indem die Außenblei⸗ 
benden ſonſi gewaͤrtigen muͤſſen, daß, wenn das Haus verkauft iſt, ſie 
weder an die Aanfgelder noch an den Räufer einen Anspruch behalten. 

Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Belag e 
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Gerichtlich tonſirmirte Kaufcontracte. 


Neiſſe den 15. Juli 1823. Vom ı. Januar bis ultimo Juni 1823 
ſind nachſtehende Kaͤufe ausgefertiget worden: 
. des Franz Woywode, um die Rückerſche hi no. 2. in Glaͤ⸗ 
ſendorff Grottkauer Kreiſes, für 4205 kthl. 
2. dos Anton Schikora, um das vaͤterl. Bauergut no. 9. in Bauſchwitz 
Falkenberger Kreiſes, für 395 rthl. 
3. des Joſeph Steiner, um den Kretſcham no, 8. in Schwammelwit 
Meiffer Kreiſes, für 2200 rthl. 
4. der Maria Eliſabeth Franke, um die Gottlieb Sörſterſche Seeifelle 
0. 19. in Ober⸗Roſen Strehler Kreiſes, ſuͤr 1180 rihl. 3 
5. des Joſeph Stenzel, um die Franz Stenzelſche Oluelerßele no. 104. 
in Volkmansdorf Neiffer Kreiſes, für 118 rthl. 
6. des Michael Renelt, um die George Reneltſche Bosogoästnsfle 
no. 2. en Neiſſer Kreiſes, fuͤr 60 rthl. 
. des Joſeph Krauſe, um dieſelbe Stelle, für 120 rthl. i 5 
2. des Benedict Kläppauf, um das Joſeph Klappaufſche Bauergut no. 
5. in Bauſchwitz Falkenberger Kreiſes, für 300 rthl. 8 
9. der Therefia Gablitzka, um die Delauſche Freiſtelle no. 8. in . 
hoff Neiffer Kreiſes, für 220 rthl. f 
10. des Nepomuck Engliſch, um die Liebichſche Robothgaͤrtnerſtelle no. 1. 
in Blumenthal Neiffer Kreiſes, für 70 rip. 
11. des Franz Wilde, um die Johanna Gaͤrtnerſche Freiſtelle no. 10, 
in Zauritz Grottkauer Kreiſes, fuͤr 350 tihl. 2 
12. des Johann Michael Gureck, um dle Jacob Gircaſche Sreiftelle 
uo. 13. in Reimen Neiſſer Kteifes, für 300 rihl. 
13. des Chriſtoph Scade, um die vaͤterl. Kobotgärtnerftele no, 1. lin 
Neunz Neiffer Kreiſes, für 100 rthl. 
14. des Michael Adolph, um die Franz Erteltſche Freiſtelle no. 18. in 
Carlshoſf Neiffer Kreiſes, für 200 rthl. 
15. 
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15. des Anton Wanſner, um die vaͤterliche Freigärtnerſtelle no. 8. in 
Miklasdotff Grottkauer Kreifes, für 300 rthl. 
6. der Chriſtoph Wenzelſchen Eheleute, um die Franz Schneiderſche 
Oreſchgärtnerſtelle ſub no. 13. daſelbſt, für 32 rthl. 4 
17. des Franz Theuer, um die väterl Freiſtelle und Schmiede ſub no. 
7. in Kaundorf Neiſſer Kreiſes, für 400 rthl. 
18. des Joſeph Kloſe, um die Franz Nitſcheſche Schmiede no. 2 1. in 
Ritterswalde Meifler Kreiſes, fur 725 tthl. f 
19. des Chriſtian Hübner, um den Kretſcham no. 6. in Zauritz Grott⸗ 
Tauer Kreiſes, für 2000 rtl, l 
20. des Friedrich Arbter, um die Pohlſche Mühle no. 75 in Manns⸗ 
dorf Neiſſer Kreiſes, für 700 rthl. 
221. des Liborius Fiſcher, um die Heidenreichſche Roborgärtnerftelle ne. 
10. in Schwandorf Neiſſer Kreiſes, für 40 tthlt 
23. des Johann Glatzel, um die väterl Schmiede ns. 6. in Franzdorf 
Neiſſer Kreiſes, für 500 ethl. 5 DEE 5 
23. des Carl Bincemz, um den Kretſcham no. 49. in Reinſchdorf Neiſ⸗ 
ſer Kreiſes, für 3000 rthl. N ö N 
24. des Joſeph Bittner, um die väterl. Robotgärtnerſtelle no. 2. in 
Schwandorf Neiſſer Kreiſes, für so rthl. ü = 
235 des Joſeph Hanke, um die Sannerfhe Haͤuslerſtelle uo. 84. in 
Seifferödorf Grottkauer Kreiſes, für 200 rthl. 
26. des Johann George Zukunft, um die Hoffmannſche Robotgaͤrtner⸗ 
ſtelle no. 8. in Kuſchdorf Neiffer Kreiſes, für 24tthl. 
27. des Franz Krocker, um die näterl. Robotgärnerſtelle no. 1. in 
Natſchkau Neiſſer Kteiſes, für 24 ethl. 
28. der Johanna wereht. Krocker, um die Klaarſche Robotgärnerftelle 
no. 12. in Franzdorf Neiſſer Kreiſes, für 28 rthl. 17 gr. 6 d. es 
20. des George Heinze, um die Robotgaͤrtnerſtene no. 23. in Kaundorf 
Neiſſer Kreiſes, für 100 rthl. \ 
Se Neiſſe den 26. Jury 1823. Bei dem unterzeichneten Gerichts. 
Amte find in der erſten Hälfte des Jahres 1823 nachſtehende Kaufe ab⸗ 
geſchloſſen worden: 5 
1. des Auguſtin Nagel, um die Muhle no. 40. zu Schoͤnwalde, 
für 4000 rihlt. 5 
2. des Joſeph Weiſſer, um die Gäaͤrtnerſtele no. 22. daſelbſt, füt 
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gandeck den 3. July 1823. Von dem Königl. Stadtgerichte 
bieſelbſt ſind vom r. Januar bis Ende Juny 1823 nachſtehende Käufe aude 
gefertiget, Verreiche vorgefallen und Fundi tradivet worden, weiches nach⸗ 
richtlich dem Publiko bekannt gemacht wird. ah 

1. Kauf des Franz Mühlan, um ſeknes Vaters Anton Maͤhlan Bauer⸗ 
gut no. 6. in Nieder⸗Thalheim, pro 1000 Riht. „ 

2: Zuſchreibung für den ehemaligen Freygärtner Melchior Schaar von 
Nieder: Thalheim, auf das erſtandene hiefige brauberechtigte Haus no. 49, 
pro 1200 rthl. i a 

3. Kauf des Baͤckers Joſeph Gottwald, um des Juͤchners George Bein⸗ 
lich Obervorſtaͤdter Haus und Garten no. 104, allhier, pro 280 tthl. 
4᷑U dito des Schneiders Ignatz Harbich, um des Schumachers Johann 
Eſchoͤpe Haus no. 60. allhier, pro 430 rthl. N 
F., dito des Toͤpfers Cart Klant, um feiner Ehefrau Eliſabeth geborne 
Chriſten Miedervorſtädterhaus no. 200. allhier, pro 266 tthl. 20 for; 

6 Zuſchreibung für den Michael Schuberk, auf die etſtandene Franz 
Winterſche Scharftichterey⸗Beſitzung ſub no. 178. allhier, pro 585 tthl. 

7. Kauf der Thereſia Kaisler geb. Steiner, um der Magdalena Rey⸗ 
mann geb, Ledermann Obervotſtäͤdter Haus und Garten no. 94. allhier, pro 
380 rthl. 

8. dito des Tageloͤhners Joſeph Schneider, um feiner. Miterben Haͤus⸗ 
lerſtelle no. 48. in Nieder⸗Thalheim, pro so rthl. 
Naumburg am Queis den 30 Juny 1923. Sei dem unterzeich⸗ 
neten Gerichtsamte find vom 1. Januar bis ultimo Juny 1823 folgende Kaͤufe 
confirmirt worden: i F 
ee 1. Bertelsdorf. 

1. Kauf des Stellmacher Traugott Muͤller, um das Maurer Foͤr⸗ 
ſterſche Verlaſſenſchafts⸗Haus ſub no. 45., pro 200 ide 
dito des Traugott Lachmann, um das väterl. Verlaſſenſchafts⸗ 
Haus ſub no. 98. pro 325 rihl. 

3. dito des Traugott Thomas, um den Gotilieb Ritterſchen Ver⸗ 
laſſenſchafts⸗Garten ſub no. 8., pro 235 rtbl. 

ERS BR II Mittel Tpiemendorf. 
04. Kauf des Gottfried Herrgeſen, um das väter, Haus ſub no. 36. 
tro 150 rthl. 5 f 3 

5. dito des Chriſtoph Krauſe, um das Gottfried Krauſeſche Haus 
no. 6. im Hannig, pro 38 rthl. 5 

6. dito des Kretſchmer Carl Lachmann, um das Gottlieb Scholzſche 
Bauergut ſub no. 8 „ pro 2500 sthl, 2. 


2 
ri 


2 (340) 8 


F. Kauf des Bauer Gotthelf Fliegel, um das Ehrenfried Fliegelſche 
Haus ſub no. 124, pro 200 rtl. i 8 
. dito des Hottlob Heinze, um den Garten des Gottlob Fiſcher 
ſub no. 71., pro 750 rthl. 5 N 

9. dito des Ehrenfried Fliegel, um den Gottlob Wendrichſchen Gar⸗ 
ten ſub no. 40., pro 600 tthl. N 8 
10, dito des Carl Hillger, um das vaͤterl. Gottlieb Hillgerſche Haus 
ſub no. 20. im Hannig, pro 30 rchl. 
. III. Sber⸗Thiemendorf. e 
11. Kauf des Gottlob Fiſcher, um des Joſeph Früſch Haͤuslerſtelle 
ſub no. 100, pro 250 rthl. 2 =, 

12. Kauf des Gottlieb Fichtner, um das Gabriel Hoffmannſche Haus 
ſub no. 110., pro 90 rthl. 

13. dite des Joſeph Fritſch, um das Franz Huͤbnerſche Haus ſub 
no. no. 13., pro 400 Kehl. ER 
14. dito des Gottlob Paͤtzold, um den Carl tachmannſchen Kret⸗ 
ſcham ſub no. 58, pro 2600 rthl. 2% 

Das Kammerherrlich von Mutiusſche Gerihtös Amt der 
8 Herrſchaft Bertelsdorf. KRoͤrner. 
Naumburg am Queis den 30. Juny 1823: Bei dem unterzeich⸗ 
neten Gerichtsamte find vom 1. Januar bis ultimo Juny 1823 folgen⸗ 
de Kaͤufe confirmirt worden: San 


4 1. Logan. F 8 
1. Kauf des Gottlieb Wendrich, um die Kleinſche Haͤuslernahrung 
ſub no. 21. pro 1000 kibl. Courant. f 

II. Mauereck et Nieder⸗Thiemendorf. > x 
223 dito des Gärtner Chriſtian Fuchs, um ein Fleckchen Boden von 
8 Metzen vom Bauer Chriſtian Schiller, pro 30 rthl. a 
3. dito des Daniel Schmidt, um ein Stuͤck Acker von 7 Scheffel 
Breslauer Maas vom Bauer Chriſtian Schiller, pro 260 rthl. 
5 4. dito des Gottlieb Schiller, um das Simtſche Haus fub no 69. 
pro 280 tthl. N \ 
Das Graͤflich Stoſchſche Gerichts Amt der Herrſchaft Logan. Körner, 
N Naumburg am Oueis den 30. Juny 1823. Bei dem unterzeich⸗ 
neten Gerichtsamte Gießmannsdorf Bunzlauſchen Kreiſes find vom 1. Ja⸗ 
auar bis ultimo Jung 1823 nachſtehende Käufe confirmire worden: 
r. Kauf des Friedrich Böhm, um das Borrmannſche Verlaſſenſchafts⸗ 
Bauergut ſub no. 197., pro 1400 rihl. Courant. 
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2. Kauf des Gottich Engwicht, um das väterliche Lerlafene 
ſchaſts⸗ Haus ſub no. 122, pro 55 rthl. Courant. 


3. dito des Gottlieb zudwig, um das Gottlob ennie Haus fu 15 


no. 235, pro 40 rithl. Courant. 
Das Freihertl. von Bibranſche Gerichts amt Gießmannsborf. Körner! 


— 


Falkenberg den 1. July 1823. Bei dem hieſigen Koͤnigl. Ges 


richt der Stadt ſind folgende Kauf⸗Vertraͤge zur Confirmation gekommen: 


1. Kauf des Rittmeiſter Carl Gober, um ein Ackerſtück von 3 Schfl. 


Ausſaat von dem Amtmann Felix, für 195 rihl. 


2. des Kürſchrermeiſter Gottfried Lehmann, um einen Siafegarten 


von dem Schwarzfaͤrber Friedrich Franke, fur 2 30 rthl. 
5. des Töpfer Johann Dielehner, um das hieſelbſt ſub no. Loa. ge⸗ 
legene Haus von feinem Bruder Carl Dielehner, für 400 rthl. 


4. des Weber Johann Weidner, um das bieſelbſt ſub no. 68. gele⸗ 


gene Haus von ſeinem Vater Albert Weidner, für 136 rthl. 20 fer. 


5. des Seifenſſedermeiſter Joſeph Froͤhlich, um verſchiedene Acker⸗ 


ſtuͤcke zuſammen von 18 Morgen 24 IR. von dem Sreiftellenbefiger Jo⸗ 
ſeph Franz, für 700 rthl. 


6. des Freiſtellenbeſi iber und Bürger Joſerh Franz, um das fuß. no. 


123. hieſelbſt gelegene Haus, fuͤr 103 rthl. 10 ſgr. 


Landeck den 1. July 1823. Verzeichniß derer im een halben 


Jahre 1823 bei dem S. B. Ludwigſchen Patrimonial⸗Grichtsamte vor 
gekommenen Beſi ionttänberangen; und zwar: 

Bei Neu: Waltersdorf. 5 
1. des Ignaz 85 um ſeiner Miterben Bauergut, pro 9525 rthl. 


2. des Franz Kolbe, um ſeines Vaters gleiches Namens Stuck⸗ 


annsſtelle, pro 75 rthl. 
N B. Conradswaldau. 


3. des Jonatz Siemon, um des Franz ehriſten Bauergut, pre 


8865 rthl. 


4. des a Siemon, um feined Vaters Franz Siemon Bauergut, N 


5 25 1 2 J 000 Rudolph, um die vaͤterliche Feldgaͤrtnerſtelle, pre 


17 c. Nayetsdorf. 
6. des Anton Guͤtiler, nm die väterliche Srepäupefee, pre 


38011 rthl. 
i 7 
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FT. des Fran Heymann, um des Johann Francke Freigaͤrtnerſtelle, 
pro 1901 rthl. = : 
Das S. B. Ludwigſche Patrimenial⸗Gerſchtsamt von Neu, Waltersdorf, 
Conradswaldau und Raypersdorf. Bernhard, Juſt. 
i Bauerwitz den a. July 1823. Verzeichniß der bei dem Königl. 
Stadtgerichte zu Bauerwitz ſeit dem Jahre 1819 bis Juny 1823 cen⸗ 
ſirmirten Käufe: ER ’ 
. Johanna Wittwe Wezorek geb. Reichel, die Wirthſchaft des 
Jakob Wezorek, für 1370 Rthl. 2. Albert Mofler, dieſelbe Wirthſchaft 
won feiner Ehefrau Johanna geb. Reichet, für 1870 Rthl. 3. Schloſſer 
Joſeph Hampel, ein Haus von dem George Derſchka, für 106 rihl. 20 
for. 4. Bürger Ignatz Gruner, die Wirthſchaft feines Vaters Ignatz 
Grüner, für 2240 tthl. 4. Joſepha verehl. Panik, ein Haus aus dem 
Nachlaſſe ihres Ehemannes Franz Fitzner, für 188 rthl. 17 ſgr. 6 d'. 
6. Antonie verehl. Neumann, ein Haus von dem Franz Koſchik, für 
200 rihl. 7. dieſelbe 3 Antheile Koppelwieſen, von dem Franz Koſchik, 
für 330 rihl. 8. Ignag Kurzidim ein Ackerſtuck von dem Ludwig Krayd⸗ 
zpzek, für 114 ithl. 7 ſgr. 6 d'. 9. Johann Starosczyk, ein Ackerſtuͤck 


vom Bernhard Kindel, für 190 ribl. 13 for. 9 dv. 10, derſelbe ein 


Ackerſtück von den Franz Koſchellaſchen Erben, für 190 rihl. 13 for. 9 


d 11. Johann. Deponte, ein Ackerſtück vom Bernhard Kindel, für 82 


uxthl. 7 for. 6 d 


„ 132. Felix Bargel, ein Ackerſtück von demfelden, für 
100 rthl. 13. Johann Bodzian, ein Ackeiſtüͤck von dem Paul Plawki, 


für 76 rihl. 5 for. 14. Johann Plawki, ein Ackerſtück aus dem Jo⸗ 


bann Plawkiſchen Nachlaſſe, für 180 rthl. 23 fr. 15. Cecilie verehl. 
Derſchka, ein dergl. aus demſelben Nachlaſſe, für 80 rihl. 16. Roſalia 


Thomzik, ein Haus von dem Johann Mattaſch, für 279 rtpl, 12 far. 


6%. 17. Franz Nowack, die Wirthſchaft feines Vaters, tür 1600 tıpl. 
18. Alexander Moſler, ein Haus von ſeinem Vater Aloys Mofler, 
für 48 rthl. 19. Paul Michna, ein Haus von der Wittwe Thecla Rich⸗ 
ter, für 152 rihl. 7 for. 6 d. 20, Peter Leiskeſchen Eheleute, ein 
Ackerſtuͤck von der Wittwe Victoria Proske, für 40 ıthl. 21. Thomas 
Himmel, ein Haus von der Wittwe Roſalia Oslislo, für 40 bl. 22. 
Simon Spowroneck, ein Haus von feinem Vater Philipp Spowroneck, 
für 133 rtbl. 23. Bartholomäus Kurzidimſche Eheleute, ein Haus aus 
dem Georg Noskeſchen Nachlaſſe, für 20 rthl. 24. Ludwig Frankſchen 
Eheleute, ein Haus mit einem Ackerſtücke von dem Johann Ilke, fuͤr 
292 rthl. 25. Anton Zopf, die Wirthſchaft des Franz Breitkopf, für 
3000 
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3000 rthl. 26. Mariane Wittwe Berg, ein Ackerſtͤck von den Orge⸗ 
niftafchen Erben, für 53 tthl. 10 ſgr. 27 Thereſia verehl. Wilpert, 
die Poſſeſſton ihres Ehemannes, um sio zthl. 28. Carl Schuba, 
das Haus des Franz Frenzel, für 152 eihl 29. Audreas Ko⸗ 
watz, das Haus der Catharina liſchka, für 192 rthl. 11 ſgr. 30. Jo: 
hann Breitkopf, die Wirthſchaft des Franz Karkoſch, für 3 20 rthl. 31. 
Marcellus Szoltyſz, das Haus des Wenzel Meißner, für 192 tthl. 32. 
Anton Koſelleck, das Haus des Ludwig Kraydiyzeck, für 373 rihl. 25 
for. 33. Roſalia verehl. Matuſchke, das Haus des Johann Ezogalla, 
für 66 ıthl. 25 far. 34. Jacob Newrzella, das Haus der Catharina 
sieka, für 47 rthl. 18 ſar. 35 Albert Koſelleck, das Haus des Anton 
Hawelleck, fur 139 rthl. 36. Victor Müller, ein Ackerſtück deſſelben, 
für 345 ul 37. Thereſia verehl. Machat, die Wirthſchaft des Phi⸗ 
ſipp Deponte, für 2365 rihl. d s 5 
Flleiwitz den 30. Juny 1823. Das Koͤnigl. Stadtgericht hie⸗ 
ſelbſt hat vom aflen Novbr. 1322 bis ultime April 1823 nachſtehende 
Kauſe confirmirt: BR i 
= 1. Rektor Bialas, um die Poſſeſſion no. 61. der RNatiborer Vor⸗ 
ſitadt, pro 325 rihl. 5 5 : 3 
23§᷑. Anton Schöden, um die Poſſeſſion no. 23. der Beuthner Vor⸗ 
ſtadt, pro 114 rthl. N 
3 Schober, um das Bauergut no. 83. zu Richtersdorf, pro 1600 rtl. 
4. Chytraͤus, um daſſelbe dito dito pro 480 rthl. 
J. Franz Squarra, um das Bauergut no. 89. daſelbſt, pro 537 rel 
5 rg Bäder Brauer, um das Haus no. 125. der Stadt, pro 
25 7 7. Gaidetzka, um das Haus ne. 30. der Stadt, pro 1650 rthl. 
8. Nitſche, um das Hans uo. 129. der Stadt, pro 450 rthl. 
„Hernek, um das Mauerhaus no. 167. der Stadt, pro 170 rihl. 
10. Peter Wodzitzka, um den Hopfengarten no. 256, pro 330 rthl. 
11. Fräuer Patzner, um das Haus no 167. der Stadt, pro 1005 rt. 
13. Fleiſcher Skotſch, um die 6 Haferbeete Acker no. 137. pre 
1125 rthl. f 
13. Gedi Herrmann, um das Haus no. 48., pro 2300 rthl. 
14. Kraiezitzek, um dle Poſſeſſion no. 27. der Ratiborer Vorſtadt, 
pto 1740 rthl. RR 
15. Schuhmacher Nitſche, um den Acker uo. 245, pro 7 50 zthl. 
16. Lurſche Erben, um denſelben Acker, yro 610 til. i 


17. 
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17. Lieutenant Türk, um den Garten no. 223. der Beuthner Vor⸗ 
ſtabt, pro 430 rthl. SE | BE 
13. Schwuͤrz, um dos Mauerhäufel no. 180. pro 210 rtül. 
a Sagan den 1. July 1823, Vom x. Januar bis ultimo Juny 
1823 find nachſtehende Käufe ausgefettiget: | 
1. Kauf des Johann George Schulz, uber die Hänsfernaßrung ſub 
no. 2. zu Mieder Küpper, pro 330 Rthl. > 
2. Tauſch⸗ Contract des Siegmund Deckert, über die Windmühle ſub 
no, 22. zu Peterswaldau, pro 450 rthl. ; 
3, Tauſch⸗ Contract des Earl Lange, äber die Gaͤrtnernahrung ſub no. 
26. zu Peterswaldau, pro 160 rihl. 
' Neumannſches Jaſtizamt der Dittersbacher Güter. i 
Nicolai den 10. July 1823. Verzeichniß der in dem halben 
Jahre vom 1. Januar bis ultimo Juny e. gerichtlich geſchloſſenen Käufe: 
1: des Bürger Andreas Kaluza, um die Gaͤrtnerſtelle ſub no. 46. 
fuͤr 300 rthl. 9 Be | . 

2. des Bürger und Fleiſchermeiſter Joſeph Willchek, um ein Stuͤck 
Feld Woytoszowisna genannt und ſub no. 28. des Hypothekenbuchs über 
die einzelnen Grundſtuͤcke belegen, fuͤr 28 rihl. we 
Das Fürſtl. Anhalt: Kdıhen Pleßſche Stadtgericht. tg 

Wohlau den 3. März 1823. Bei hieſigem Koͤnigl. Preuß. Dos 
mainen⸗Juſtitz amt iſt folgende Beſitzveraͤnderung vorgekommen: f 
Des Methus Angerhauskauf no. 26, zu Dombſen, pro 70 rthl. 
Beat Glogau den 30. Juny 1823. Verzeichniß der in dem halben Jah⸗ 
re vom 1. Januar bis ult Juny 1823 bei dem Gerichtsamte Brieg volzoge⸗ 

nen Räufe: „ 5 155 . 

Dorf Brieg, Glogauer Kreiſes. Kauf des Einliegers Johann Gottlieb 
tiebs, um das Freibauergut no. 44. für 2240 rthl. Courant. 
ri Brieg den 26. Jung 1823. Bei biefigem Koͤnigl. Preuß. Land⸗ 
und Stadtgericht iſt der Kauf des Friedrich Eichelmann, um die dem Mälzer: 
meifter Umpfenbach zugehörige Beſitzung no. 17. und 20. in der Oder⸗Thor⸗ 
Vorſtadt, pro 2500 rthl. heute gerichtlich confirmirt worden. ; 

Brieg den 3. Inly 1823. Bei hieſigem Land⸗ und Stadtgericht 
iſt dato der Kauf des Fleiſchermeiſter Joſeph Burckert, um des Gartenbeſitzers 
Gottlieb Kiefels Acker von 5 Schfl. Ausſaat an der Glacis, pte 700 xthl. ge⸗ 
richtlich confirmirt worden. i 8 


—— 


Bu 
Vieonderſags den xa. Qigufl 183. 
N Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen de. ze. 
Aallergnädigſten Special⸗Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXXII. 
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ee LEN BO 
‘ Jrestau den zn: Juli 1823. Von Seiten des unterzeichneten Ju⸗ 
ſtizamtes wird auf den den Antag eines Real Gläubigers das ſus Nro. 4. 
Lzn Hohengiersdorf Grottkanſchen Kreiſes gelegene, 13zhubige Joſeph Bienert. 
ſche Bauergur, welches gerſchtſich auf 1808 Rth. 22 fgr. gewuͤrdiget worden, 
hierdurch nothwendig ſubpaſttt und fell gebothen. Es find bierzu drey iti, 
tatjonstermine) namlich auf den 11. Septbr., den 11 Octbr und peremtorle 
auf den 13 Nov. 1823 Vormittags um 9 Uhr auf dem heirſchaftlichen Hofe 
zu Zülzbof anberaumt wo den, und werden daher beſitz⸗ und zablungsfaͤhig e 
Kab fluſtige hierdurch eingeladen, in den feſtgeſetzten Licitalionsterminen, bes 
ſonders aber in dem letzten peremtoriſchen zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben 
und hiernächſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Veſtbiethenden zu gewäͤrtigen. 
Das Graf Vork v. Wartenburgſche Juſtizamt der Herrſchaften 
Ki VER Wanſen und Zuͤlzhof. ; 5 Ei 
I Trachenberg den 6. Auguſt 1823. Von dem unterz ichneten für. 
v. Hatz feldt Trachenberg r Fuͤrſtenthumsgericht wird bierdurh bekannt gemacht, 
doß auf Antrog ſaͤmmtiſcher Rrolglaubtger die Subhaſtatlon der Anten Schirm⸗ 
ſchen Kretſchams- Nahrung in den Gollhaͤuſern, für welche das letzte und hoͤchſſe 
Geboth 400 Rehlr. geweſen, fortgefegr wird, und zu dem Behuſe ein neuer Ter⸗ 
min ouf den 2. Spprdr. d. J. angeſeht . Wie fordert Kaufluſlige auf, ſich zw 
melden und ihre Gebothe abzugeben. f 5 3 
A Far. v. Hatzfeld Trachenberger Fuͤrſtenthumsgerlcht. 

„) eobſchütz den ıöten Julf 1823. Das Gerichtsamt des Mittergutes 
elptin macht hierdurch bekannt, daß ad Inſtantlam des Hypotbeken⸗Glaubigers 
Herrn Major v. Prittwitz zu Brieg die im dem Dorfe Pirtin’ Leobſchützer Krel⸗ 
ſes belegenen auf 933 Rthl. 5 far. Cour. gerichtlich aba⸗wuͤrdigte in 5 Schfl. 
Bieslauer Maas Ausiaat beſichende freie Bauerwirthſchaft des Joſeph Schön 
an den Melſibiethenden vekkauſt werden fol, und Termini licttatlonis hiezu auf 
den zten September, aten October, peremtorie aber auf den 5. Novbr. 183. 
im Orte kesöſchuͤtz anberaumt worden. Es haben ich daher deſitzfaͤhlge Kauf⸗ 
iuſtige an dieſen Terminen in der Gerichts kanzley des Liptiner W einzus 

aden 


2 a). 8 


enden tbr, Gebothe ablugeben und bewandten um anden " 6, dm, uf 


Juſtitlariatamt des Gutes eiptin. 

*) Hirſchberg den sten August 1823. Bet deu bleſigen Koͤnigl. aud⸗ 
und Stadtgerichte ſoll die ſub No. 264 biegen geiegeue auf 40 Mol. abge⸗ 
fhägte Wittwe Auſtſche Baſtel in Termino den zten October ieſes Jahres als 
dem einzigen Diethungs⸗ Termine oͤffentlich verkauft werden. 

pol. Neuktech den zien Juli 1823. Di zu Diiergowitz im Eosler 
Erelſe, 12 Meile vom Natlbor and a1 Mette von der Krelsſtadt ſud Nie. 6 . gele⸗ 
gene Frey zaͤrtnerſtelle, welche auf 32 Rhlr. gewuͤrolgt, den George Negatſchen 
Erben gehört, ſol im Wige der nothwendigen Subhoſtatlon verkauft werden, wozu 
wir einen einzigen peremtorlſchen Termin, und zwar auf den 18. Septbr. q. e. zu 
Pohlniſch. Neukiech auf der Ge ichtsſlube ange ſetzt haben. Kauſluſt ige, Bifig: und 
Zablungs fähige. werden eingeladen, und es het der Melſtblethende zu g wärtigen, 
daß ihm dieſe Frepgärtnerfede gegen haare Bezahlung obne Käckſicht auf fohtere 
Geborh: ed zugeſchlogen werden. Uebrigens werden olle unb kannte Reoſptät n⸗ 
ten zur Aüämeldung ihrer Anſprͤche vorgeladen, widrigenfalls Re mit deuſelben prds 
cludiit N ihnen eln ewiges Siillſchwelgen wird auferlegt werden. 

Das Gerichtsamt der Hertſchoft Pohl. Neukirch. a 

Haynau. den Sten Juli 1823. Zum freiwiligen Verkauf des auf 
aba ER, 15 for. Coutant dorfgerichtlich gewuͤrdigten Augerhauſes des Teſchler 
otifeled Beige ſub No. 33. 3 Oder Brockendorſ iſt auf Antrag feiner Erben eln 
Termin anf den 2öfım September c. Nachmittags 3 Uhr auf daſig m Schloß ange: 
ſetzt worden, wozu Kaufluſſige Beſſtz und Zahlungsfaͤhige hierdurch geladen wer⸗ 
den, mit dem Bedent en, daß der Zuſchlag unser Zuffimmung der Erden an den 

Mei und Veſlluthenden etfolgen ſoll. 

Das Gerichts amt zu Ober- Brockendorf. 
RR Jüngling, Juſtit. 
5 olli den Iten Juli 1623 Die dem Dreſchgaͤrtner Ehriſtlan 
Gottlleb Malwold in Knodelsdoef gehörige ſub No. 7. daſelbſt gelegene Drefhgärte 
netſtille, welche nach dem Nutzungsertrage und Bauanſchlage auf 500 Rthl. Cour. 
dorſgerichtlich gewuͤrdiget worden, fol im Wege der nothwindlgen Subhaſtatlon 
in Termino unico et peremtorio den 26ſten September d J. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem unterzeichneten Gerichts amte in Knobelsdorf off atlich bertouft werden. 

Ulle, welche dieſen Dreſchgarten zu kaufen geneigt und beſitzſaͤhig And, werden 
daher bierburch geladen, in dleſem Termine entweder perſoͤnlich odrr durch gehörig 
legitimirte Special Bevollmaͤcht gte zu erſcheinen, ihre Geboth zu [hun und zu er: 
warten, daß er dem Meiſibletbenden mit Elawilligung der Glaͤubiger werde zuge⸗ 
ſchlagen und ei al palin nach dem keeitattens⸗ Lern angebrachte Sedothe nicht ge: 

a achtet 


(340% 
achtet werden wird. e kann die Taxe bei dent Getichtsamte zu eder ſchlck⸗ 
lichen Zelt nachseſehen werden. N 1 2 : 

2 4 . Das Gerichts amt zu Knobelsdorf. 

a . g 5 CEotler, Juſtit. 
Heinrich au den 2. Juli 1923, Von dem unterzeichneten Gerichtsamte 
wird die ſub Nro. 9. zu Schiloderg gelegene, zum Vermögen des Häusler Joſepb 

Welzel gehörige, und auf 244 Rthir, 9 far. 6 pf. debate a ge ſchaͤtzte Haͤus⸗ 

lerſtelle im Wege der Execution ſudhaſtirt. Es werden daher deſitz⸗ und zablongs⸗ 
fühlge Kaufluſtſge hierdurch eingeladen, in dem peremtorke auf den 25. Sept. ca, 
feſtgeſetzten kicltottonstermine in dieſiger Ranziep, woſelbſt die gerichtliche axe 

d. d. Schildderg den 19 Juni 1823. zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden kann, 
zu ericheinen, Ihr Geber) abzugeben, und den Zuschlag an den Meiſt⸗ und Ber 
biethenden mlt Bewilligung der Creditoren und des Vefigers fodanı u gtcwärtigen, 

a Das Gerichts mt der Ihro Mofendt der Königin der iederlande ges 
bdboͤrigen Hereſchaften Heinrichats und Schoͤnjons doof. 


es wen den ro. April 1823. Das in der Stadt Löwen Briegſchen Kreis, 
ſes auf auf dem Dohme ab No. 118. gelegene Haus, wozu ein großer Obſt⸗, Saͤe⸗ 
und Graſegarten, eine Scheuer und 2 Scheffel 13 Metzen Acker gebörs, und wei⸗ 
ches deductis deducendis auf 533 Rihl. gerichtlich gewürtiget worden it, ſoll auf den 
Antrag eines Real- Gläudigers fubhaftirt werden. Die kleitations Termine baden 
wir auf den 27jten Juny, 2gften Jalp und peremtorie den Zoſten August c. a. 
Vormittags um 9 Bor an biefiger Gerichtsſtaͤtte anberaumt, und laden hierzu 
beſitze und zablungsfahige Kauftuſtige unter der Verſicherung hierdurch ein, daß 
der Meiſtbierdende den Zuſchlas zu gewärtigen, infofern nicht geſetzliche Umſtände 
eine Ausnahme zulaſſen. Die Taxe kann in unſer R'giſtratur nachgeſehen werden, 
woſeldſt auch die nähern Bedingungen zu erfahren ſind SE ie 
se eng 3 Köntzl. Preuß. Stadtgericht. 
üben den asflen Juny 1823. Zum öffentlichen Verkauf der auf 
den Antrag der Grundhereſchalt im Wege der Execution 8 geſtellten 
denen Latl unton Waltherſchen Eheleuten gehoͤrtte, auf 562 Kthl. 15 ſgr. 
gerichtlich geihigten Waſſermüble zu Pil ramsdorf Luͤbenſchen Kreiſes 
find Term ni lintatlonis auf den ze ſten July, zoſten Auguſt und peremto⸗ 
rie den zten October d. J anberaumt wo den. Veſitz⸗ und zahlungefaͤ⸗ 
hige Rauſtuſtige werden eingeladen, ſich zu Abgabe ihrer Gebothe in dem 
Gerichtszimmer aul dem herrſchaſtl Sch oſſe zu Pilgramsdorf einzufinden, 
wo im letzten Termine der Beſtbiethende, wenn fein Geboth annehmlich 
befunden wird, den Suichlag gewärtigen kann 
2 8 Das Hauptmann Vellay Pilgramsdorfer Gerichtamn. 
Gubrau Len gaſten April 1823. Auf den Antrag der Erben des in 
Nieder⸗Frledrichtwoldau verſtorbenen Müllers Ernſt Friedrich Schmidt ſollen 
deſſen Himterloffene, Grundfüde, beſteh end in der Lolone No. 7 und einer neu 
erbauten Windn übte in Nleder⸗Fri drichgwaldan hiefigen Kreises, wovon dle 
erftern auf 610 Aigl. letztere ober 50 Ribl. dor. gerſch tuch abgeſchätzt worden, 
Thellungshalder ſubhaſtirt werden. Zu dem Ende haben wir den des faͤhlgen 
9 a a Liebe 


| 2.0), 


Biektationd> Termin aut den 27ften August e. Vormittags um 10 Ube, . 
5 emtsriſch if, auf biefgem Gerichtszimmer Adee und Me bee 
deſig und zablungsfähige Kauflufige vor, ihre Gebothe äbzageben, und dat 
der Meiſt⸗ und Beſtbiethande den Zuſchlag zu gewärtigen. 

8 Königl. Preuß. Stadigericht. 
% Herma dorf unterm Kynast den aten June 823 Von Seiten det 
unterzeichneten Gerichtsamtes wird bierdurch bekannt gemacht, daß im Wege der 
Erektion das der Maria Nofiya Wagner zugehörige ub No. 436. in Schreiber 
, vom 37. IURb 1823. auf 143 Mehl... 
23 fgr. 4 d. Courant gewürdigte Haus fubhaflirt werden ſoll. . My jahr, 
lungsfäbige Kauſtuſſige werden daher hiermit aufgefordert, binnen 9 Wochen dem 
raten Auguſt c, angerechnet und ſpaͤteſtens in Termin 0 0 

„den taten Octo der c. e . 
in der bleſgen Amtskanzlei früb um 9 Uhr entweder in Perſon ober durch einen 


gehörig ſuſfrulrten Bevollmachtiaten zu erſchelnen, (bre Gebothe zum Protocoll zu 


a, 


geben und nach erfolgter Erklarun der Jatereſſen ten zu gemärtigen, daß das in Rede 
ſtehende Haus. dem Mariblerhenten 10 5 Ae und auf pater 
eingehende Gebotbe wenn nicht beſondere rechtliche Umſtaͤnde es noͤthig machen, 
keine Rucksicht genommen werden wird. Eh 5 
„ elchsgeaf. Schofgorſch Kyn aſtſches Getichtsemſt. 
Ratlbor den 2sflen Juny 1823. Auf den Antrag eines Real Glaͤu⸗ 
bigers wird hiermit die W ichgel Urbantetzſche robothſame Bauerſtelle ſud No. 2. 
in Buckaw zur Herrſchoft Tworkau gehörig, deren Taxwerth gerichtlich auf 
324 Rtblr. 5 fgr. Courant ermittelt worden if, ſubbaſtirt und es iſt zu deren 
Öffentlichen meilbierhenden Verkaufe gegen gleich daare Beiablung ein eimtiger 
peremtoriſcher Termin auf den zzuen September 1823. Vor und Nachmittags 
in der Gerichts Comleh zu Sworkau anberaumt worden. Beſitz⸗ und Zahlungs 
fähige werden demnach eingeladen, ſich an dem gedachten Tage bei dem unter⸗ 
zeichneten Gerichtsamte zu melden umd ihre Gedothe ablugeben Die naheren 
Verkaufs Bedingungen ſind ſowohl dei dem Dominio Tworkau als auch in der 
r e erfragen, und kann auf Gebothe die etwa nach Verlauf 
des Lieltations⸗Terulns einkommen ſollten, nicht Rückſicht genommen werden. 
Zugleich werden alle Real⸗Prätendenten, welche aus irgend einem Rechtsgrunde 
einen Anſpruch an dieſe Stelle zu haben vermeinen, a e ſpaͤte⸗ 
ſtens bis zu dem gedachten Lieltatlons⸗Termine bei dem Gerichtsamte zu mel⸗ 
den, ihte Anſprͤͤche anzuzeigen und zu beſchelnigen, widrigenfalls fie damit praͤ⸗ 
cludirt, und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden würde. 
e FPreilherrl. v. Eichendorf Tworkauer Gerichts amt. 
eudorf bei Oppeln den zten May 1823. Auf den Antrag des Hoch⸗ 
greißl. Ober bendesgg chr don Niederſchleſten und vr Lauſitz zu Glogau als forum 
des Captain Neuwerzſchen Concurſes ſoll die zu Koppen Brieger Eretſes ſub No. 1. 
belegene Freiſtelle mit allen daju gehörenden Gebäuden, Aeckern, Wieſen und 
allen Hutkungebaͤuden und ſammitilchen Zubehoͤr, welche deductis deducendis auf 
27877 Riolr. 16 gar. gerichtlich abgeſchäßt i im Wege der nothwendigen Sud⸗ 
baation an den Ders und Meiſthleihenden öffentlich verkauft werden, Die Bie⸗ 
Fee N iz Br | . 
BE | 


” 


er thungs, 


8 (3%) @. 


er ſo 7 
und Subhaſtations⸗ Bedingungen haͤngen del dem Hochpreißl. Ober Landesge⸗ 
eg 15 ö 8 


ſehen werden. BE 7 AR 
re „Gerichtsamt zu Koeppen. 
31. beo bſch üs den 25 ten April 1823. Von Selten des unterzeichneten 


Fuͤeſt Lichtenstein Troppau Jägerndorfer Fürſtenthums⸗Gericht Koͤnigl. Preuß. 2 
Antheils wird hiermit dekannt gemacht, daß auf. den Antrag mehrerer Real⸗ 
Gläubiger die nothwendige Subhaſtation: . der in dem Fͤͤrſtentbum Trop⸗ 
pau und deſſen ehemals Leobſchuͤtzer jetzt Ratedorer Kreiſe gelegenen Herrſchaft 
Hultſchin, deſtebend aus der Stadt und dem Dorfe Hultſchin und den Doͤrfern 
Langendorf, Klein⸗Darkowitz, Ludgerzowitz, Peterskowitz, Ellgeth und Babrow⸗ 


455 Inſofk tn nicht elwa geſetzliche Umſtände eine Ausnahme zula ſſeu. Die Tar⸗ 


nick, welche nach der von der Oberſchleſiſchen Land ſchaft im Jabre 1817. auf⸗ 


geugmmenen und den Bien Januar 1848. feligefekten Taxe auf 189613 Ribl. 
25 far. gewuͤrdiget wurde und b des in demſelden Fürſteuthum und in dem. 
ſelben Kreiſe gelegenen, früber zur Hertſchaft Huliſchin geboͤrtg geweſenen, jetzt 
aber davon adgetrennten Ritterguts Hoſchlalkowitz, welches zu Folge der von 

der Oderſchleſiſchen Landſchaft ebenfals im Jahre 1817. aufgenommenen und 


den z0ſten Januar 1818. feſtgeſetzten Taxe auf 30847 Rthlr. 5 far 8 d', ab⸗ 
geſchaͤtzt wurde, unterm heutigen iſt verfügt worden, und es werden hiermit alle 


diejenigen, welche die vorſtehend bezeichneten Grundſtuͤcke zu kauſen gemeint 


und annihmlich zu zahlen vermoͤgend find, aufgefordert, ſich in dem vor dem 


Commiſſario Herrn Juſtiztath Guͤnzel in dem Seſſitonszimmer des unterzeichne⸗ 


ten Fuͤrſtenthumsgerichts auf den aten Auguſt 1823. Vormittags um 9 Uhr, 


den 14ten November 1823. Vormittags um 9 Uhr und den 1 3. Februar 1824. 
Wormittaas um 9 Uhr anſtehenden Viethungs⸗ Terminen, von welchen der letzte 


peremtoriſch iſt, zur Abgebung ihrer Gebothe zu melden und ſonächſt das Wel⸗ 
tere zu gewärtigen, wobel denfelben noch eröffnet wird, daß beglaubigte Abs 


ſchriften der Taxe von den zur Subhaſtatjon geſellten Realitäten dem an hieſt⸗ 
ger Gerichisſtelle ausbaͤngenden Subhaſtattons⸗Patent beigefügt find, und da⸗ 


ſeldſt von den Kaufluſtigen mit mehrerer Muße können nachgeſehen werden. 
Fuͤrſtl. Lichtenſtein Troppau Jägerndorfer Fuͤrſtenthums⸗Gericht Königt. 
Preuß. Antheils. 5 a Schiller 
Ratlbor den zten Junp 1823. Da bei dem hleſigen Koͤnigl Ober⸗Lan⸗ 
desgericht auf Anſuchen der Anton v. Gretffenſteinſchen Vormundſchaft das im Fuͤr⸗ 


ſtenthum Ratibor und dem Creiſe gleiches Namens belcgene Allodial Rittergut 


Ober ⸗Nien tadew pebſt Zubehör an den Meiſtdietbenden off nilich S chuldenhalder 
verkauft werden fol, und die Blethungs⸗Termine auf den ıflen October dieſes 
Jabres, den 7ten Jaruer 1824 und befonter& den 18ten April 1824. jedesmal 


Vormittags un 9 Uhr auf dem hieſigen Königl, Ober » Landesgericht vor dem er⸗ 
nanctn Deputirten dem Ober Landesgerichtsratd v. Schaſſcha angelegt worden, 
fo wird ſolches und daß gedachtes Gut nach der davon durch den Kreis⸗Juſtiſrath 


Talstrzick aufgenommen en Taxe, welche in der ee 
* giſtra⸗ 


* 


mit der Rach icht: daß im letzten Bieihungs⸗Te mine, weicher pelemte ch i 
das Grundſtuͤck dem Melſtblethenden unf hibar zugeſchlagen werden ſolle, inſoſer 
nicht gesetzliche Umſtände eine Ausnahme geſtat en. ang 


8 (un) 8 


giſtratur eingefehen werden kann, Auf 8154 Riht. g gr. 4 d. der Ertrag zu 5 pro 
Cent gerechnet, gewuͤrdiget worden, den beſtzfaͤb gen Kabfiuſtigen bekennt gemacht, 


f. 
| Koͤnigl. Preuß. Ober- Landesgericht von Dberfätefen., 
Citationes Edictales. Gern 


») Breslau den 11. Juli 182 3. Ven dem Königl Stadtgericht hie ⸗ 


ſiger Reſidenz iſt in dem über den auf einen Betrag vou 15161 Rtblr. ag ſgr. 
bejaſteten Nachlaß des Kau mann Ernſt Friedrich Werner am 6 May e eröff⸗ 


. 


be, 


pf. maniteflitten, und mit einer Schulden⸗Summe von 17753 Rth 25 fgr. 


neten Concurs Prozeſſe ein Termin zur Aumeldung und Nachweiſung der An⸗ 
ſpeüche aller etwanigen und unbekannten Gläubiger auf den roten Movbr. e. 


Vormittags um 10 Uhr vor dem Hen. Juſtizrath Rambach angeſetzt worden. 
Dirfe Gläubiger werden daher hierdurch aufgefordert, ſich bis zum Termine 
schriftlich, in demſelben aber perſoͤnlich oder Dusch geſetzl ich zu aͤßig vevellmaͤch⸗ 


W 


tigte, wozu ihnen beym Mangel der Bekanntſchaft die Herren Juſtizcommiſ⸗ er 
farien Paur und Pfendſack vorgeſchlagen werden, zu melden, ih;e Forderun⸗ 
gen, die Art und das Vorzungsrecht derſelben anzugeben, und die etwa vor⸗ 


handenen ſchriftlichen Beweismittel beyzubtingen, demnaͤchſt aber die weitere 


rechtliche Einleitung der Sache zu gewärtigen, wogegen die Aus bleibenden 
mit ihren Anſprüchen von der Maſſe werden ausgeſchloſſen, und ihnen deshalb 


gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 
4 Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. f 


“> 


— 


wi Miliiſch den 2ten Auzuſt 1823 Nachdem auf den Antrag Sr. Excel⸗ * 


lenz des König!. Ober» Erb Kämmerer und Freien⸗Stapdesherrn in Schleſtier 


— 


Heira Reichs graſen v. Maltzan der Liquidations⸗Prozeß über die Kau'gelder der 


furpafla erffandenen ſud No. 1. zu Schwentreſchine bel Mitisfch belegenen Waſſer⸗ 
mühle eröffnet und deſſen Anfang auf die Mittagsſtunde bes heuttgen Tages ſeſtge⸗ 
ſetzt worden iſt, fo werden hiermit ſammtliche Gläubiger, welche gegründete Ans 
feriche an Diefe-Raufgelder zu machen vermoͤgen, insbeſendere aber die ihrem 
Nuhmen und Wohnort noch unbekannten Müller Herrmannihen Erben aufgefor⸗ 
dert, in dem daf den Sten October in hieſiger Canzlei angeſetzten Termine Vormit⸗ 
14% um 10 Uhr entweder in Perſon oder durch einen zuläßigen mit Vollmacht 
und Information verſehenen Mandatarten, wozu denen, ſe keine Bekangtſchaft 
häden, der Herr Stad trichter Strauch worgefchlagen wird, zu er ſcheiten, “ihre Ans 
(mühe gehörig anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweiſen. Die in Termine 
Aussieibendin haden zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Anſoluͤchen an di gedachte 
Mühl: und deren Kaufgeſder werden präcludirt werden, und Ihren damit ein ewi⸗ 
ges Stiüſchweigen ſomogt gegen der Käufer als gegen die Gaͤubiger, unter welche 
das Kaufgeld vertheilt werben wird Auferlegt werden ſog. Be 
sl ne Reichsgräfl,.n. Maltzan freutindeeherrl, sg 
3 N - * 


828. 
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u.) Brödigbers bei coldberg den sten August 1823. Das unterſchrlebene 
Gerichts Im ladet ale unbekannte Vrätendinten, welche an das auf der Frepgͤrt? 


7 


ner «Nahrung des Jobann Gotitteb Schon zu Nleder⸗Alzenau eingetragenes, leit 
dem aber verlohren gegangene Hypottzek⸗ Inſtralgent vom sten Februar 180g über 


1780 Rihl. Courant, welches auf der verſtorbenen Häusler Johann Gotifried Hart 
kramoh in Dder- Alzenau früherhin ausgeſtellt worden, entweder als Eigenthümer, 
Eeſſionla ſen, Pfand⸗ ader andere Briefs indaber oder an jedem andern gütigen 


Rechtegrande Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch oͤffentlich sor, innerhalb 


3 Monaten, beſondets aber in dem dazu anberaumten Ter hinen den 7ten Novein⸗ 
der dieſes Jahres Vorunttags 10 Uhr eln der gewöhnlichen Amtskanzlei zu Srödltz⸗ 
derg enttweber in Derſon oder durch einen gehörig legitimirten Manvatarien ſich 
u melden, dad! Inſtrument im Original zu prosuciren, und ihte Gerechtſame da 
bon nachzuwelſen, widrigenfalls fie damit für immer prächudirr, das Inſirument 
aber amortiſirt und auf den Antrag des geweſenen Schuldners Scholz die Loͤſchung 
des Rapıralö nach diffen ſchon erfolgter Rückzahlung im Hypothekenbuche verfügt 


werden würde. 3: 3 
15 N * Das Gerihidant der Herrſchaft Groͤditzbe g. 5 
i 5 a Mattiller, Juſtit. 
*) Groͤditzbergs bei Goldberg den sten Auguſt 1823. Von dem unkerſchrie⸗ 
benen Gerichtsamte nid das vor ewa 27 Jahren durch Brand angeblich verloren 


1 


ren Bauer Gottfried Döring zu Nodelsdorf auf die slim König modo Buchert 
ſche Gaͤrtnernahrung ſub No. 59. daſelbſt eingetragene Capital per 340 Rthl. Ceur. 
hierdurch Öffentlich aulgerothen und werden daher alle und jede, welche an die zu 
loͤſchende Poſt und das darüber ausgeſtellte Inſtrument als Eigenthümer, Ceſſto⸗ 
narien, Pfand⸗ oder andere Brlefsinhaber irgend eintges Recht zu haben vermei⸗ 
nen, zu dem auf den 7ten November d. J. Nachmittags 2 Uhr in der gewoͤhnlichen 
Amtskanzlei zu Sroditzberg anberaumten peremtoriſchen Termine zur Ans und Aus⸗ 


egangene Pypothek⸗Inſttument vom 23fles Jaun 12% der eln für den vorma⸗ 


fübrnng ihrer vermeintlichen Auprüche bei Ver meldung der Praͤcluſton daran unn 


der Amortiſatton des gedachten Inſtrument hiermit vorgeladen. 
Bee Das Gerichtsamt der Herrſchaft Groͤditzberg. 8 
RE ee Mattiller, Juſtit. 
Haynau den ısten Marz 1823. Es iſt uͤber das Vermoͤgen des hiefigen 
Kaufmanns Ferdinand Auguſt Peucker, weiches in einem uͤder den Erwerbspreig 
verſchuldeten Haufe, in unbed utenden Waarenvorraͤthen, einem Weinlager und 
verſchledenen Modiliare beſteht per Decretum vom ısten März c. der Concurs ers 
offnet, und eln Termin auf * i i 
5 den raten October dieſes Jahres 
vor dem Deputirten Hrn. Land, und Stadtgerichts⸗Director Wecker anberaumt 
worden, in welchem ſaͤmmtliche Creditoren entweder perſoͤnlich oder durch zulaͤßige 
Bevollmächtigte, wozu ihnen der Herr Juſtiz⸗Verweſer Wecker hieſeldſt, fo wle 
die Herrrn Juſtiz⸗Commiſſarten Borrmann und Hahn zu Goldberg vorgeſchlagen 
werden, thre Anſpruͤche an die Concursmaſſe gebühtend anzumelden und deren 
Richtigkelt nachweiſen ſollen, widrigenſalls Diejenigen, weiche in dleſem Termine 
nicht erſchelnen, mit allen ihren Forderungen an dle Maſſe präcludirt, und ihnen 
deshalb gegen die übrizen Creditores ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden 
wird. a Koͤnigl. Preuß. Laad⸗ und Stadtgericht. 
Bam 


rn 
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g Zantkau den aten July) 1823. Von Seiten des Gerichts amts fie 
Simsdorf wird hierdurch dekannt gemacht, daß auf Antrag mehrerer Real⸗ 
Gläudiger des Miller Carl Daniel Knappe ehehen zu Simsdorf über die Kaufs 
gelder der Windmühle No. 38. zu Simsdorf, weiche dem jetzigen Befiger Felt 


Beth Hanel gemäß des in Sudhaſtations ſachen gedachter Muhle ergangenen Ads 


lublcations⸗Beſcheids für 630 Rthl. Courant zug ſchlagen worden, eln Llquida⸗ 
tions Verfahren eröffnet worden. Es wer den demnach alle diejenigen; welche 
an die gedachte Kaufgeldermaſſe ein Realrecht zu haben vermeinen, hiermit vor⸗ 
geladen, binnen dato und 9 Wochen ſpaͤteſtens aber in dem auf den 25. Sep⸗ 
zember 1823. zur Anmeldung und Beſcheinigung Ihrer Anſpeuͤche anberzunten 


DVautdatſons » Termin Vormittags 9 Uhr in der herrschaftlichen Wohnung, zu 


Zantkau entweder in Perſon oder durch hinlänglich unterrichtete und mir gabds 
‚riger Vollmacht verſehene Mandatarten zu erfcheinen und ihre dies faͤlligen un⸗ 
ſoruche anzumelden und durch Production ibrer daruͤber in Händen; habenden 
Schriften und Angaben und ſonſtiger Beweismittel zu beſcheintgenn Im Fall 
ihres Außenbleibens haben fie zu gewaͤrtigen, daß die Kaufgelder denen ſich ge⸗ 
meldeten und ihre Forderungen der gethanen Real- Gläubiger extradirt, und 
ihnen eln ewiges Stiuſchweigen gegen die Kaufgelder maſſe und die ubrigen ſich 
gemeldeten Creditoren auferlegt werden wird. Dihjenigen Creditoren, welche an 
dem perfönlichen Erfcheinen gehindert werden, wird der Hr. Fu. Commiſſ. Tiede 
und van der Slot zu Oels zu Mandatarien vorgefchlagen, an welchen fie ſich 
zu wenden, und dieſelbe mit Vollmacht und Information zu verſehen haben: 
Das Gerichts amt für Sims dorf. Sſcelſger⸗ 


Wechſel⸗ Seld⸗ und Fonds ⸗Courſe. 
Breslau den 13. Auguſt 1823. 
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5 5 Br. G. u Br. I G. 
Amsterdam Cour. 4 W. Kayserl, detto — 98 
detto detto - 2 M. — 1461 |Friedrichsd’or - - - - „I — 1153 
Hamburg Baneo - a Vista 165 —  IConventions-Geld - - . | — — 
detto detto - 4w | [ — Menze 1754 
detto deto 4 M. 1537 —. jBanco Obligations — 83 
London - - 3 M. — 7 41 [Staats Schuld- Scheine 734 — 
Paris 2 M. — — Prämien-Schuld Scheine 10 — 
Leipzig in W. Z.. a Vista 104 | — Tresor - Scheine 0 — 
detto detto Messe — 102% [Stadt Obligations 1044 — 
"Augsburg. = - » 2 M. 104 | — Bank . Gerechtigkeiten - — } 85 
Wien in 20 Xr. - a Vietalxo6. | — Wiener F. p. C. Obkigat. . 965 — 
detto 2 M 104344 — ‚ditto Einlös. Scheine 424 — 
Berlin 0 ag — 1.99% Pfandbriefe von 1600 Rthir,| — 1014 
detto - - 2 M. 9 ET . 1013 
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DB EEE 
zu Nro. XXXII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
er vom 14. Auguſt 1823. 


Zu verkaufen. 
elegant den ag Jun 1923. Zum öffentlichen Berfanf des ud Ne. 102, 
in der Dapnauer Volſtadt hieſeloß beiegenen, dem Kräuter Johann Goulieb Fange 
zugebsrigen Danfe, welches auf 143 Ntbl. 173 for. sichtlich gewürdiget worden, 
wen wir einen peremteriſchen Biethungs Termin auf den 1sten Gepiembder a, €; 
Bermittage um 1 Uhr und Nachmittags um 4 Uhr ver dem ernauuten Deputats 
Herrn Bande und Stadtzerichts⸗Aſſ for Jochmann anberaumt. Wir ferdern aße 
zahlungsfühige Kaufluſtige auf, ſich an dem gedachten Tage und zur beſlimmten 
Stunde entweder in Perfon oder durch mit gerichtlicher Spectal- Vollmacht und 
„bimlänglicher Inſor mat on verſebenen Mandatarien aus der Zahl der Hiefigen Is 
»Commiſſarien auf dem Koͤnigl. Land» und Stadtgericht bie ſelbſt einzu finden, 
ihre Geboihe abzugeben und demnachſt den Zufchlag an den Meiſt⸗ und Beſible⸗ 
75 nach eingebolter Genehmigung der Intereſſenten zu gewärtigen. Auf Ge⸗ 
bothe die nach dem Termine eingehen, wird keine Ruͤckſicht weiter genommen wer 
den und ſteht es jedem Kaufluſtigen frey, die Tape des zu verfieigernden Grande 
ſtuͤcks jeden Nachmittas in der Reg iſtratur mit Muße zu inſpiriren. 
= Koͤn igl. Lands und Stadtgericht. 
AVERTISSEMENTS. == 
*) Breslau den 12. Auzuſt 1323. Der Wiederaufbau der zu Schoßultz 
abgebrannten Pfarrthel⸗Sedäude ſoll im Wege der öffentlichen Licitarien, worn 
dortſelbſt zum 2 5flen d. M. als Montags Vormittogs 9. Uhr ein Biethungsterwlm 
anberaumt worden ifl, dem Mlndeſtfordernden uͤderlaſſen werden, was hierdurch mit 
dem Bemerken bekannt gemacht wird, daß die Daubedingungen ſchon vorher im 
until zetchneten Amte eingeſihen werden koͤnnen. 
f 8 Koͤnigl. landraͤthlichts Amt. 
©. Königs dorf. 
„) Bres tau. Der erfle Stock in elntm anſtandig n Hauſt, beſtehend in 
6 Studen nedſt Zubehör IM Michael zu beziehen, und das Naͤhere bey Hrn. Agent 
Mohnect, Sandgaſſe No. 1537. zu erſrog · n. 8 
) Breslau. Schöner ſchwirer geruchfreger jaͤhelger Oꝛaſer iſt zu kaufen, 
Buͤttnergaſſe Mo. 43. dey C. F. Erwrich. 5 
) Breslau. Ein haldbedeckter Wagen geht nach Warmörunn. Eiebhaber, 
welche geſonnen And, konnen für eine billge Bezahlung mitteiſen, und iſt zu 18⸗ 
fragen auf der Schmledebrücke Im geldnen Zepter deym Haus lnecht. = = er 
se 
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) Breslau. Ein Mädchen, 21 Jahr elt, bon guter Famlle, mit dor⸗ 
chellbaften Zeugniſſen vſeben, wuͤnſcht in einen anſtaͤndigen Houſe als Geſellſcha⸗ 
terin oder Wirſhſchafterln baldigſt ein Unterkommen. Maͤbere Auskunft glebt die 
Ver mleiberin Henriette Weiß, kleine Junk erngaſſe No. 902. lin gelbben Engel. 

J Bredlau. Mit neuen Kirſchſaft, | der mit Gewürz verſetzt in, dem Welue 
einen angenehmen Geſchmack giebt, und ſich ein Johr long confersire, 5. 8 Preuß. 
Quart a 18 gr. Ceur. empfiehlt ſich der Conditor Banco auf der l dem br; 
gen Hliſch gerade ber. 

9 resten. Jemand der am 17 ten oder 18ten d. M. Im eigenen Wagen 
mit Ertranof nach; Fraukfürth an der Oder und Berlin in reifen gedenkt, ſucht 
eluen R afegefelfaiter auf gemeinfhaftiide Koen. Das Nähere if beym Bo 

arbeiter Hen : Somme auf der Himerzeile Ro. 2036. zu erfahten. 

*)Bredieu. Termin Michael If eine, in 3 binter einander — 
Brwötsen bestehende Handlungsgelegeahelt, Karisgaſſe No. 63 t. dem Kapuliener· 
oller ‚gegenüber zu bermlethen. N a 

JBrestau. Ein Schulden ſredes Domin um, ganz nahe on Brodian, 
welches außer ausgejeichuter gutem Ackerlend, Hel, Wirken und ollen sndern Re⸗ 
galien, gute Wohn und Wirtöſchaftsgebaͤude, und eln gamj votzügliches Juven⸗ 
tatium bat, iſt ſogleich um einige 30000 Rthl. zu verkaufen; — ernftiihe Käufer, 
welche eine verhältnißmäßlge Anzablung leiſten Finnen, etfobren das Nähere bey 
A W. Ginger, wohnend in Breslau im — Berau, Ecke der Ober und 
Kupfer ſchmldttzaſſe. 

*) Bteslan. Die Oeffaung mil auf dem Neumarkt gelegenen, zur hei⸗ 
ligen Dreyfaltigken No. 161 4, genannten Syecer ey ⸗Waaten- und Toback handlung 
in detall beehre ich mich ait der Bemerkung bekannt zu machen, daß genanntes Ger 

ſchaͤft für meine ganz alleinige Rechnung unser unten ſtebender irma serdhrs wir 

ute Waaten und W Preißße werde ich ſtets ſte len. N 

Charlotte A. W. Voſche y. f 

) Breslau. So eben li erſchlenen und in der Wohnung des Verſaſſers 
(in der Neuſtodt ia blauen Ochſen,) fo wie in der Kupferſchen Buchdrucker ey, (auf 
der Schuhbrucke No. 1726.) zu hoben: Unfer Vertrauen auf den Hrn. Dr Grots 
tenauer iſt groß! Oder: Was thut uns in ditſen Drangſalen der Zeit zu wiſſen des 
ſonders Noth? Mit der Bitte, an den Hen. Dr. Grettenauer, dieſes recht bald 
ſeinen Zelttzenoſſen zu leren. Von U. E. Rombach, K. Preuß Eleut. d. Arttt. a. B, 
Werfaſſ des Sendſchreibens an Preuß ens Landbeſſtzer. Nebſt einer Nach ſchriit und 
einem Muhange. Geh ra 15 Ser. Daß dieſe Schrift nicht zu der Ktaſſe der 

darbhnluch en Sti eiuſ driften gehört, fondern daß der In de behandelte Grgeoficmd 

‚stef in das Innere Staatsleben ERS — * * , arg 
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die Beräckſichtigung Ader, die einen für das öffentliche Wohl empfänglichen Sinn 
Heben, verdienen, — davon wird ſich jrder Leser lese Schrift frht bold überzeu: 
gen. Bey Beſtellungen (dle jedoch an den Verf. unmſiteſbar zu machen And) wer⸗ 
den von 10 bi 25 Erempi. 20 p. C., von 25 bis so Exeupl. 25 p. C., und von 


go Excmpl. und drüber 30 v C. Rabat erthellt. Auch uͤberntamt der Verf. beg 


auswärtigen Beftelungen von seh Erempl end brüber die Birtentangskeſten; un 
sur gehe Er kapl. kenn er aber weder bie VarfindungSzofew Überaepmen, noch g.. 
7) Breslau. J einer Heinen Provinztalfadt, 3 Meilen von Breslau 
ein im guten Staude befindliches Hous, wobey eine Haudlungsgelegenhelt nebß 
Gatten med Ufer, fo wie ouch Stauung ond Wogenplag aus freger Hand zu ver-, 


Kaufen, ub dos Nützere be dem Hru. Agent pohl, wohnhoft auf det Schwei ⸗ = 


alter Strate im weißen Hieſch iu erfahren. * 

*, Breslau. (Neis gelegenheit.) Den 15. Auguſt geht ein bebeckter Wa⸗ 
gen nach Solndruan · Das Räpere in in erfahren Stuſtgoſſe No. 893. beym kohn · 
kutſcher Schmude. x we = 
2 YBreslau.. Geegraßcit nach Altwaſſer und Salzsrunm den 14. und 15. 
August, Schuhbruͤcke No. 1790. ö „ 

©) keod ſchütz den azſten July 1823. Behufs det Thellung unter die Er⸗ 
ja fol die ſud Ne. 48. im Dorſe Groß⸗Hoſchuͤt Raltborer Kreiſes gelegene zu 

em Nachlaſſe des verſtorrenen Wirthſchafisverwalter Johann Recktorzik gedösrige 
und auf 420 Kıbl. Courant gerichtlich geſchätzte Freigärtnerſtelle öffentlich an 
den Meiſt⸗ und Beſtbtethenden verkauft werden, wozu der einzige und peremte⸗ 
riſche Termin auf den 13ten October dleſes nn Nachmittag um 2 Uhr im 
Orte Sroß⸗Hoſchüͤtz auficht. Zahlungsfähige Kaufluflige werden biermit vorge⸗ 
laben, ſich zu der angeführten Zeit eiuzufinden und ihre Gebethe abzugeben und 
den Zuſchlag zu gewärtigen. Zugleich werden alle Deal: Prätendenten unter der 
Warnung vorgeladen, daß die Aus bleibenden mit ihren stwanigen Real- Anſprü⸗ 
chen werden prädudirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferletzt 
werden. Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht werden. 

Das Geric ts amt des Fidet Commiß » Gutes Groß: Hoſchütz. 

„) NRudalto witz den aten Anguſt 1823. Nachdem bei der Fibel ⸗Com⸗ 
miß Herrſchaſt B uiben die daſeloſk von den bäuerlichen Beſtbern zu Brozowlt 
Roßberg, Lochlowiz, Neudorf und Kludnitz angetragene Dienſtablsſung in fo 
weit vorgeſchritten, daß der Dlenſt⸗ Abl ſungsplan in dem nächſten Termin 
wird vorgelegt werden können, ſo werden in Gemäß delt des F. 11 and 12 des 
Seſetzes über die Ausführung der Gemeindeitebeilunge⸗ und Ablsſungs⸗Ord⸗ 
zung vom zieu Juni 187 (Gıfebfammiung No. 7.) nicht nur die Dienftabs 
löſung biermit öffentlich dekannt gemacht, aber auch alle dieientgen, weiche das 
bei ein Intereſſ- zu haben ver meinen, ad Terminum den zzſten Seytemder t. 
Vornmttags um 10 ür auf das Schloß Hallemba mit der im obigen alligir⸗ 
un G. ah enthaltenen Beitwarnigung vorgeladen, ſich zu melden und 5 etwa⸗ 
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nigen Rechte dadel wahrzunedmen, wldrizenfalls bei ihrem Ausbleiben fie mie 
ihren künftigen Ein: und Widerſprächen nicht mebr gehöre werden ſtllen. 
. Koͤnigl. Speclal⸗Oeconemie, Commiſſion. Pr 4 
East a 5 A v. Schimonskt. 
) poblniſch Neudorf den aten Juli 1823. Im Wege der Execution 
wird die zu Przewoß ſad No. 17. gelegene Srerhäußlerftelle, welche von der Kreids. 
fladt Coſel 24 Meile und von Ratibor 14 Meile dicht an der Oder gelegen und 
unterm zien Junt d. J. auf 178 Nhl. in Courant gerichtlich gew ürdlat worden dem 
Simon Zemeita gebörig ſubhaſta geſtelt, wozu wir ein en einzigen peremtorlſches 
Termin auf den gen September d. J. zum Affenilichen Verkauf anderaumt ha⸗ 
den. Rantsinflige und Zahlungs fähige werden eingetabkrn, und es hat der Meifle 
biethende zu gewärklzen , daf ihm dieſe Freihaͤusierſtelle gegen daate Bezahlung. 
ohne Ruͤckſicht auf fpärere Geböbtte wird zugeſch lagen werden. Uehrizens werden. 
alle unbekannte Neal» Prätendenten zur Aameldung ihter Anfpräche vorgeladen, 
wlörigenfauls Me mit denſelden präclubirt und ionen eln einiges Stlüſchweigen 
auferlegt werden wird. 5 ee 
ET Das Berlibesamf der Herrfchaft Boptnlfd Nukirch. 
; *)Shheldnig den geen Auguſt 1823. Nach F. 11. und 12. des Geſetzes 
ider die Ausführung der Gemeinheitsthellungs⸗ und Ablöſungs⸗Ordnung vom 
en Juni 1821. wird die von den in Mieverkhleflen int Maojorats⸗Herrſchaften 
Airkenfein und Kobnflod gehörigen Ortſchaften, nämlich der Stadt Freyburg, 
Dalten, Dägdorf, Falkenberg, Boran, Seiff rsdorf und Girlachsderf in Antrag 
gebrachte Semeindeils⸗Tdellung, Dienn⸗ und Schaafhuctungs⸗Relultten äffents 
lich dekannt gemacht, und es werden alle diejenigen, welche dabel ein Intereſſe 
zu haben nermeinen, vorgeladen, ſich frätenens bis zum 3 
9 BE RR ..zaflen September 1822. - 
Bei der unterzeichneten Special Oeconomie⸗Commiſſion entweder perſoͤnlich oder 
ſchriftlich zu melden und ad acta zu depon ten, od fie bei Borlegung des Plans zus 
geiogen ſein wellen. Die Stillſchweitzen sen haben zu gewartigen, daß die zn bewir⸗ 
kende Gemeinbeitsthellung, Dienſt⸗ und Schaafbutungs⸗Abloͤſuns und ſonſige 
Audelnanderfeßung det §. 146. und 147. der Beordnung vom zofen Juni 1817. 
gemäß, gegen ſich gelten laſſen mäffen und fpärer mit keiner Einwendung gebört 
werden. Die Königl. Special Betengute Commiffion der Kreife Ochweldnitz, 
Striegau, Bolkenhayn und kantshut. f Kober. 


> 


a lr ſchbers den aten Innp 1823. Der fub No. 136. zu ‚Stelnfeiffen 
Hrrichberafchen Kreiſes beiegene Chriftopd Heinrich Schwarzerſche Ecbgarteit, ortd» 
gerichtlich am ‚zoften April d. J. auf 548 Rihl. Courant gewürdiget, wird auf 
Antrag der Juteſtat⸗Ersen auf * "ea ur 
1 den asſien September d. J. . 
in der Gerichtskanzley zu Arnsdorf an den Meiſt- und Beſſbiethenden Schul⸗ 
dentilgungshalder verkaüft. Beſitz⸗ und sahlungöfäpige Kauflunige werden hier⸗ 
wich zu dieſem Termine zur Adgabe ihrer Gebelde mir dem < emerken vorge⸗ 
laden, daß -fpätere Gedothe nicht derückſichttat und die Bedingungen Im Ter⸗ 
wine: tegulitk werden ſollen. Zugleich werden alle wnbefünnte eiwanige Nach 
tab Glädiger gufgeterdert, bis zu dieſem Termine ihre Forderungen bey uns 
anzijeigen und zu beſchelnigen, widrigenfälls mit dem etwantgen Porzugs rechte 
gegen bie bekannten und defrledigten Gläubiger, fo wie gegen die Erden abge⸗ 
wieſen werden ſollen. 
Das 5 der hochgrafl. v. Maiuſch kaſchen Herr ſchaft 
ensdorf. 
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5 Freytags den 15. Auguſt 1823. 
Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen 2. 1c. 
* allergnadigſten Special» Befehl. | 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXXII. 
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) Biſch witz den zpten Full 1823. Auf den Antrag eines Gläubigers ſo 
das z ne im Ohlauſchen Kreiſe ſub No. 34. des Hppethekenbuchs gelegene 
dem nion Baumgart gehörige Bauergut, welches gerlchtlich auf 1591 Rthlr. 

fgr. 6 d'. Courant gewürdigt, öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft wer⸗ 
den. Es ist hierzu ein Termin auf den taten September, den ı3ten Detober und 
peremtoriſch auf den i4ten November 1323. angeſetzt worden und werden Beſig⸗ 
und Zablungs fähige bierdurch eingeladen, an dieſen drei Tagen Vormittags um 

9 Uhr an gewöhnlicher Gerichtsftelle zu Huͤnern zu erſcheinen, ihre Gedothe adzu⸗ 
geben und demnächſt zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Zu⸗ 
ſchlag ohne Rückſicht auf Rachgebothe ertheilt werden wird. Die gerichtliche Taxe 
des Bauergnts iſt ſowohl in dem Locale des unterzeichneten Juſtizamts als auch in 
dem Gerichtskreiſcham zu Heldau und Hünern einzuſehen. . 

Er Graf v. Hoverden Huͤnern und Heidauer Juſtizamt. 

5 „) ublinitz den sten Auguſt 1823. Im Wege der Erbiheilung ſubha⸗ 
füren wir die nach dem Kolonlſten Johann Frledrſch hlnterbliedene in Erdmanns⸗ 
hayn zur Lubſchauer Herrſchaft gehörige ſub No. 2. gelegene auf 120 Rthl. gewür⸗ 

digte Kolonieſielle und baden hierzu einen Bi thungs⸗Termin auf 
E >> den sten October c. 5 

Veoermittags 9 Uhr im Orte Strahlbammer angeſetzt, zu welchem Kauflaſtige und 
Zahlungzsfäbige wir hierdurch mit dem Bemerken vorladen, daß der Meifbies 

ſhende den Zuſchlag nach erfolgter Genehmigung der Erben zu gewärtlgen hat. 

TEE Das Gerichtsamt der Herrſchaft Lubſchau. 

„) Nieder» Kunzenderf den aten Auguſt 1823. Die zu Schmellwltz 
Schweidnitzſchen Kreiſes unter Rro. 23. gelegene dem Fleiſcher Johann Kirchner 
gehörige auf 320 Rthl. Courant otsgerichtlich taxirte Freigaͤrtnerſtelle, wozu ı Schfl. 
14 Mie. Ausſaat und 12 Metzen Garten: Einfall gehören, ſoll im Wege der no h⸗ 
wendigen Subhaſtatlon den 15 en Octeder d. J. Vormittags bis 12 Uhr im Schloſſe 
zu Schmenwitz öffentlich an den Meiſtbietbenden peremtoriſch verſteigert werden. 
Kaufluſtige, welche die Taxe täglich in der dortigen Gerichts ſtätte und In der hieſi⸗ 

zen Regiſtratur einfehen koͤnnen, werden dazu hiermit eingeladen. 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Schmellwitz. 
„) Grsttkan den sogen Juli 1823. Das Könkgl Preuß. Stadtgericht 
macht hierdurch bekannt, daß auf den Antrag eines Gläubigers das hieſelbſt am 
Ringe ſub No. 171, belegene dem Tabackfabrikant Friedrich Sieff angehoͤrige auf 


1922 Rth. 
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1922 Riht, 20 ſgr. abgrſchaͤtzte brauberechtigte Haus, wein an Vlebwelde, Aeckern 
11 Scheſſel Ausſast Bres auer Maas gesdren, Öffentiich verkauft werden ou. Es 
werden daher beſitz⸗ und zablungsfabige Kaufluſtige aufgeſeldet, inden angeſetz⸗ 
ten Biethungs⸗Terminen den io.en Seotemter 1823., den sten Octobes 1823, 
beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen Termine den den November 1823. 
Vormittags um 10 Uhr auf dem Stadtgerichtslokale Eteteloß zu er cheinen, ihre 
Gebeihe abzugeben und den Zuſchlag an den Meut> und Beſto et hend en zu ae waͤr⸗ 
tigen. Dle Taxe von dem u verkaufenden Haufe kaun zu jeder ſchicklichen Zeit in 
der Stadtgerichts ⸗Regiluratur eintzef hen werden. „„ 
i Königl. Preuß Stabcgecich t 5 
») Kupp den 57ten Juli 1823. Auf den Antrag der Eden und Vermund⸗ 
Sabel die unter unſerer Jurisdiction in Sta kowitz ſud Nro. 101. 6 egene 
arbara Koſſellaſche Angerhäuslerſteue, welche ven den Ortsgerichten auß sy Kl, 
CTourast gerürdigt worden it, öffentlich verkauft werden und ſteht diezu der 
einzige Termin. auf den 17ten October c. als Freitags Vormittags: um 9 use 
allbier an. Wir laden daber ale deſitz⸗ und zablungs fähige Kanſtuſtiae ain, 
ſich in dieſen Tetuine zur Abgabe ihrer Gedothe entweder periönlid: oder durch. 
geberig Bevollmächtigte Mandatarien einzufinden und hat der Meiſtdietachd 
Fleibende nach eingeholter Genehmigung der Intereſſenten den Zuſchlag zu. ges 
Re EEE ine Nan 
„ e a Voöntgl. Preuß. Tuſtlia mr. 
) Rofenberg den zıflen Jul 1833. Die bürgerliche Haus Poſſeſſton 


No. 35, bieder Stadt Rotenberg gerichtlich auf zor Kehl, Ceur. gewürdige, 
. Scbuldenbalder in Termine lichtationid den 16. Octbr. c. Affenelich an den 
eiftbierhenden verkauft werden, wozu deſig faͤbtge Kauftuſtige etnla det. 
z EEE e 
» Herrn abt den g. Auguſt 1823. Auf den Autrag eines Real⸗Glau⸗ 
olgers iſt zum offentlichen Verkauf des dem Bürger Joh, Bottfr. Jerratſch ges 
hoͤrigen auf der Gorſive belegenen Quarts Acker ſub No. 39. nebſt der daluge⸗ 
boͤrigen Scheune vor dem Breslauer Thore hleſelbſt, welcher Acker und Scheuer 


auf 734 Kthl. 20 fer. Courant gerichtlich gewurdlget worden, ein einzig er Ble ⸗ 


thungs⸗ Termin a N 

f auf den ıgtem October 1823. Ya 
Vormittags um 10 Uhr auf hieſigem Rathbauſe angeſetzt worden, wozu beſig⸗ 
und zahlungsfäbige Kaufluffige mit dem Ersſſnen vorgeladen werden, daß der 
Meiſt⸗ und Beſtbiethende nach Erlegung des Beboths und geſchehener Einwill⸗ 
gung der Intereſſenten den Zufchlag zu gewärtigen hat. Die Taxe bangt auf 
biefigem Rathhauſe zur Einſicht aus. 8 

. Koͤnigl. Stadtgericht 


85 Hirſchberg den Aten July 1823. Des fud No. 103 u Steinſelfen 
Hleſchbergſchen Crelſes gelegene Kleinhaus unterm ıgten Jung c. ortsgerichtlich 
auf 60 Mihl. Courant gewürdigt, wird Schuldenhalder auf N 8 
IE . den zöften Septemder biefes Jahres SR 

in der Gerichts⸗Kanley zu Arnsdorf öffentlich verkauft. Beſitz und jahlanze⸗ 
fäbige Kaufluſtige werden daher hierdurch aufgefordert, in dieſem Tertune zu 
Aſcheinen und ihre Gebothe zu Proto kell zu geben auch r 


— 
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BLEIB. - 
u beflelen, wornacd der Meiſſ⸗ und Beflbierhende unter Genehinb 
ne Erepitoren den Zuſchlag zu gemärtigen hat. 5 . 
1 ö der bochgraͤfl. v. Matuſchkaſchen Herrſchaft 
333 N n te 
„ eiedenthal den ꝛcten Jull 1823. Von tem unterzeichneten Gericht 
wirb die ſub No. 90. zu Geppersdorf Lswendergſchen Kreiſes dem Alots Knod⸗ 
loch zugebärige ortögerichtlich auf 686 Nthlr. 3 far. 4 d. Courant adgeſchätzte 
Särtnerſtenle auf Antrag des Beſitzers zum Öffentlichen Verkauf aus geboren und 
der einzige Blethungs⸗Termin auf den 8 > 5 
u 1 . o eingeladen word 
Amt 7 ö a 
vis 9 uhr in eur Königl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
2 Srankenfein den 7ten May 1823. Nach dem Antrage der Hinter 
dliebenen Witewe und Erben des zu Nieder ⸗Mittel⸗Peilau verforbenen Bauer⸗ 
guts ⸗VBeſihers Johann Sottlob Bunert, ſoll das zum Nachlaſſe gebörige, mit 
No. o. verzeichgere in Nieder Mittel: Peilau Reichenbachſchen Ereifed delegene 
Bauergut von 9 Rutben nebſt Wieſewachs, Strauchwerk⸗ und Garten ⸗ Einfall, 
welches orts gerichtlich auf 2781 Rthtr. 27 fer. 6 pf. Courant taxirt worden If, 
verkauft werden, wozu wir die dies fälligen Verkaufs⸗Termine auf den 14ten 
Julp, 18ten Auguſt and sten September c. anberaumt haben. Wir laden das 
der Kaufluſtige Bey und Zahlungs faͤhige hierdurch vor, in gedachten Terml⸗ 
nen, beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen perſonlich anf dem herrſchaftl. 
Wobnhauſe zu Nieder ⸗ Mittels Pellau Major v. Kleiſiſchen Antheils zu erſchei⸗ 
nen, ihre Sebothe abzugeben, und den Zuſchlag zu gewärtigen, in fofern von 
Seiten der Erden und des obervormandſchaftlichen Gerichts darlnn gemilliget 
ir. Das Major v. Kleiſt Rieden Mittel: Peilauer Agi e. 
Streblen den 12. Juni 1823: Dem poubliko wird hierdurch dekannt 
zemacht, daß die dem verſtorbenen Waſſer müller Balthaſar Stanke ben Kofemig 
Nimprfchen Ereiſes gelegene, zugehörig geweſene ſogenannte Eulen, Mühle im Wege 
der freywilligen Sudhaſtation, Behufs der Thellung feines Nach laſſes oͤffentlich an 
den Meiſtdiethenden verkauft werden fo, und hiezu 3 Biethungsterulne, nämlich 
auf den 12. Juli, 12. Auguſt und aten Septbr., wovon der letzte piremtoriſch 
, onderaumt worden. Kaufluſtige und Zahlungs fähige haben fi in dieſen ans 
beraumten Terminen und ins beſondere in dem auf den 12ten Septbr. anberaumten 
:- Zermin , jedesmal Bot mittags um 9 Uhr auf dem herrſchaſtlichen Schlofe zu Koſe⸗ 
mitz vor unterſchriebenem Serichtsamt einzufinden, Ihr Sebolh abzugeden und 
in g wärtigen, daß dem Meıft» und Deſibiethendſten zablongsfaͤhigſten Kaufs 
lußzigen dieſe Nahrung nach Einwilligung der Stankeſchen Ecben adadielret werden 
wird. Die Taxe dleſer Nahrung ifl auf 2684 Riehl. 6 far. Cour. ausgefallen und 
lann beym Königl. Stadtgericht zu Nimpiſch im Gerichtskretſcham zu Koſemitz und 
Bei) unter ſchrieben em Sufislarie zu jeder ſchicklichen Zeit in Augenſcheln genommen 
werden. Das v. Netz Kofemiger Juſiizamt. 


Profe, Juſtit. 
Wi ſch⸗ 
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Wleſchkswis den zcſten Jump 1823. Die ſub No. 4. zu Neuſchlo 
ammer Militſchſchen Creiſes befegere Freiſtelle des Chriſtian Marelus, —— 
m Jahre 1817. dorfgericht ich auf 1189 Rthl. 12 fgr. Contant geſchäͤtzt worden, 
il auf den Antrag eines Real- Glänbigers ſubhaſta geſtellt und Terminus lieitati⸗ 
onts auf den vierten September a. c. anberaumt worden. Kauf: und Zablungs⸗ 
fähige werden hiermit aufgefordert, in ſolchem in hleſiger Amtskanzley zu erſchel⸗ 
nen, ihre Gedothe adzugeden und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſible⸗ 
thenden der Zuſchlag mit Genehmigung der Intereſſenten erthellt werden fol, und 
nach Berichtigung des Kaufſchillings ſammtlich eingetragenen Schulden werden 
geloͤſcht werden, ohne daß es bei den leer ausgehenden der Production der Inſtru⸗ 
5 ‚menie bedürfen ſoll. 8 Se > 134 
Reichs gräff. v. Hochberg Frel⸗ minderſtandesherrl. Neuſchloſſer 

f „ BVBerichtsame. f Hoffmann. 
Hermsdorf unterm Konaſt den asſten Juny 1823. Ven Seiten des 
terzeichneten Gerichtsamtes wird hierdurch bekennt gemacht, daß im Wege der 
Aae das dem Gottlted Krebs zn Schrelderhau gehörtge ſud No. 180. baſelbſt 
gelegene und der ortsgerichtlichen Taxe vom aten Januar e. auf 129 Riehl. 6 d. 
Courant gewärdigte Haus ſubhaſtirt werden ſoll. Beſitz⸗ und zabiungsfahige 


Kaufluſtige werden daher hiermit aufgefordert, binnen 9 Wochen vom 5. Ju y c. 
angerechnet und ſpaͤteſteus in Termino peremtorio 8 5 
8 DAR den 26ſten Septembere. 2 
früh 9 Uhr in der hieſigen Amts kanzlei zu erſcheinen, ihre Gebothe zum Protokoll zu 
geben und nach erfolgter Erklärung der Intereſſenten zu gewärtigen, daß das in 
ede ſtehende Haus dem Meiſtbietbenden und Beſtzahlenden adſudicirt und auf 
foäter eingehende Gebothe, wenn nicht beſondere rechtliche Umſtande es nothwen⸗ 
dig machen, keine Ruckſcht genommen werden wird. I 
vr Reichsgrafl. Schafgotſch Kynaſiſches Gerichts amt. 
i Goldberg den 16ten Juny 1823. Das dem Freibaͤusler Job. Gott. 
fried Länder in Pillgramsdorf gehörige fub No. 119. in daſiger Obergemeinde 
gelegene Freihaus, welches nach dem Nutzungsertrage und Bauanſchlage auf 
653 Rtht. 10 for. Courant dorfgerichtlich gewürdiget worden, ſoll im Wege der 
noihwendigen Sub haſtation in Termino unico et peremtorio den aten Geptems . 
ber dieſes J ihres Vormittags um 9 Uhr vor dem Pillgramsdorfer Juſtizamte 
in Piugrams dorf offen lich verkauft werden. Alle, welche dieſes Haus zu kaufen 
geſonnen und zu beſitzen faͤhig ſind, werden daher e geladen, in dieſem 
Termine entweder perſönlich oder durch gehörig leginimirte Speclal⸗Bevollmäch⸗ 
tigte zu erſcheinen, ihr Geboth zu thun und zu erwarten, daß es dem Meiſtbtethen⸗ 
den mit Einwilligung der Gläubiger werde zugeſchlagen, auf fpätere nach dem Pi» 
citations⸗Termine angebrachte Gebothe aber nicht geachtet werden witd. Uebri⸗ 
gens kann die Taxe im Gerichtsamte jeder Zeit nachgeſehen werden. 
Das Juſtizamt der Herrſchaft Pillgramsdorf. 
Naumburg a. Q. den 25ſten Juny 1823. Das unterzelchnete Ge⸗ 
wicht macht hiermit bekannt, daß im Wege der Executlon auf den Antrag eines 
Real Gläubigers das Freihaus No. 168. des Stebmacher Ehrenfried Wentzel 
mit 11 Schſi. Gartentand zu Keſſel⸗Schoosdorf ortsgerichtlich auf 200 Nthlr. 
Courant taptet in dem einzigen Biethungs⸗Termine 
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den 


© (323) 8 


den atzn September d, J. 8 
Vormittags um 10 Uhr in der Caßzlel daſelbſt verkauft werden ſoll. Zahlungs 
ade de e e ene eee 
iſtbiethen . eal⸗ r zu gewaͤrtigen. 
Keen Das Adi. v. Heffmannſche S:ridtsamt Sdoosdorf N 
BASE e Schulz, Just. 
Raumburg a. Q. den 25ſten Juny 1823. Das unterzeichnete Ge⸗ 
ticht macht hiermit bekannt, daß im Wege der Execution auf den Antrag et⸗ 
urs Real⸗Gläudigers das Freihaus No. 169. des Johann Gottlieb Prentzelss 
zu Neſſel⸗ Schoos dorf ortsgerichtlich auf 132 Rthlr. Courant tapirt in dem ein⸗ 
igen 7 „Termine 5 ee gen, 
” 5 ae = den aten September d. J. en 
Vormittags um 10 Uhr in der Canzlip daſelbſt verkauft werden fol. Zahlungse 
fähige Kaufluftige we den zur Abgabe ihrer Gebothe eingeladen und hat den 
Meiſtotethende den Zaſchlug nach Einwilligung der Real⸗Glaͤudiger zu gewaltiger. 
Das Adl. v. Hoffmannſche Gerichts amt Schoos dorf. 
year 8 475 f Schulz, Inſtit. 
Relneti den 14ten Juli 1823. Auf Antrag eines Realgläuhlgers fol 
das auf der Lewiner Gaſſe hierſelbſt belegene, im Hypothekenbuche mit Niro. 177. 
bezelchnete Vorſtaͤdterhaus und Garten, welches ſeines guten Bauſtandes wegen auf 
757 Rtpl. 20 fgr. Cour. gecichtlich abgeſchaͤtzt worden, im Wege der nospwendie 
gen Sub haſtation, in denen i * e LTE. 
5 N auf den zften Auguſt, J e 
— — 30, Auguſt und i e RT 
83 — — 26, Sepidr. d. J. Vormittags 9 Uhr . 
anberaumten Terminen öffentiich an den Meiſtbiethenden verſtelgert werden, und 
werden daher Kaufluflige, Beſitz⸗ und Zahlungsfäpige hiermit eingeladen, in die⸗ 
fen Terminen, von denen der letzte peremtoriſch IR, ſich im hieſigen Stadtgerichts⸗ 
R.cale einzuftaden, Ihre Gebothe abzugeben, und noch erfolgter Einwilligung des 
Mealgläudigers den Zufchlag für das Meifigebosh zu gewärtigen. Taxe und Kaufs⸗ 
bedingungen können zu jeder ſchicklichen Zeit in der hleſigen Stadtgerichts⸗ Eanjlep 
elngeſehen werden. yo 
Das Königl. Stadtgerſcht. 
esd wen den 2sften May 1823. Die zur Verlaſſenſchaftsmaſſe des 
Michelau verſtorbenen Freigaͤrtner Gottlieb Kloſe gehörigen Realltäten, als: 1. 
die Freiſtelle ſub No. 35., wozu ein großer Dbft», Säes und Grafegarten gehört, 
und welche auf 157 Ribl. 15 für. gerichtlich gewürdtset worden iff, 2) eln An⸗ 
shell an den kapdeteien des, Dominit Michelau, beſtehend aus 134 Motgen Acker 
und ein viertel Morgen Wieſe, gerichtlich taxirt auf 501 Rihl. 10 Pr. 23 pf. fol 
den auf den Antrag der Erden ſubhaſteirt werden. Die Licitationd » Termine haben 
wir auf den 7ten Auguſt, 9Hten Septemder und peremtorie den toten October c. a. 
Vormittags um 9 Mor zn Micheſau anderaumt, wozu wir beſit und zahlungsfä⸗ 
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ige Kaufluſtſge unter der Verſicherung hierdurch einladen, daß der eiſt⸗ und 
x 5 10 1 8 229 dat: wenn nicht etwa gef: lich: Uuſtande 
eine Ausna ſſen. te Taxe kann i unſeree Regiſtrat | 
den, woſelbſt auch die nähern Bedingungen zu W e a 
9 Das Koͤnigl. Juſtzamt Michelau. 
: Tarnowitz den 4. Jani 1823. Das No. 85. zu- Tornowitz belegene 
ur Verlaſſenſchafts⸗Moſſe der verflordenen Anna Carvin gehörige, tbells maffıp, 
thells aus Schrottbolz erbaute brauberechtlgte Buͤrgerhaus nebſt den dabep delege⸗ 
genen Obſt⸗ und Graſegorten, welches nach der gerichtlich aufgenommenen Taxe 
dem Ettrage nach zuſommen auf 600 Rihlr. dem matettellen Wertbe nach aber unt 
auf 560 Kehl. gewürdigt worden iſt, ſoll Thellungsbelber ſubl aſtert werben. Das 
‚unterzeichnete Etedtgeticht hat zur Subhaflation de ſſ lden einen einzigen per · mtorl⸗ 
ſchen Termin auf den 121.0 Sepibr. d. J. anberaumt; wozu daſſelbe beſig⸗ und 
Aablungs fähige Tau fluſtige mit dem Eröffnen Hierdurch elnladet, daß der Weiſt/ und 
Beſtblethende den Zuſchlog des Grundſtuͤcks nach vorheriger Eigwißigung der Erden 
unter den set im Termine näher feſtzuſetzenden Bedingungen zu gewärtiden haben. 

. Das gräfl. v. Henkelſche Gericht der Stadt Tarnowitz. 

5 4 g . Uurich. 
Tarnowitz den 13t n Juny 1823. Das fab Mo. 249, zu Tarnowitz auf 
der Loscze belegene zum Bergmann Franz und Salomon Kupezickſchen Nach taſſa 
gehsrige maſſtve Bürgerhaus nebit dem gleich an dieſem Hauſe belegenen, das 
gehörigen und 984 TOR. ſchleſ. enthaltenden Ackerſtuͤck, wovon erfes auf 140 Nthl. 

eres aber auf 60 Rthl. Courant gerichtlich gewürdigt worden iſt, fol Theilungs⸗ 
er ſubbaſtirt werden. Das unterzeichnete Stadtgericht hat zur Subhaſtatlon 

tefer Grundſtuͤcke einen einzigen peremtoriſchen Ter min auf den 10. October d J. 
enberaumt, zu welchem daſſelbe deſſtz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſlige mit dem Er⸗ 
öffnen hierdurch einladet, daß der Mei: und Befidletbende den Zufchlag dleſet 
Grundſtuͤcke nach vorhergegangener Einwilligung der Erben und reſo. deren Vor⸗ 
mundſchaft unter den erſt im Termine feſtzuſetzenden Bedingungen zu gewaͤrtigen has 
den wird. Die Taxe von dieſen Grundſtuͤcken kann ubrigens zu jeder ſchlcklichen 
Zeit in der Hiefigen Stadtgerichts⸗Regiſtratur nachgeſehen werden. 

ö Das Ein v. Henkelſche freiſtandesherrliche Gericht der Stadt 
vor Hadbelſchwerdt den zıten April 1823. Schuldenhalber wird auf den 
Antrag der Real⸗Glaͤubiger des Bauer Igaotz Fender zu Blommig die demſelben 
bisber eigenthumlich gehörige ſub No. 85. dafeidfi belegene und im Jahre 1817. auf 
2651 Rthlr. 28 ſar. 10 d' Courant gerichtlich gewurdigte zins⸗ und rodoth free 
Bauerſtelle, won 173 TR. Garten, 14 Morgen 50 TR. Wieſen und 69 Morgen 
Ackerland, fo wie 2 Morgen 134 Ok. Waldboden gehören, zum nothwendigen 
Derkauf biermit öffentlich fellgebothen und im Termin zur Eteitatlon auf den agſten 
Jult und den ızten October peremtorie aber auf den ızten Detemder d. J. ande⸗ 
raumt, welches wir beſißz⸗ und zablungsſäbigen Kaufluſtigen, welche die Taxe dle⸗ 
fd Grundſlücks ſowohl, als die der Licitation zum Grunde zu legenden Bebingun⸗ 
gen zu jeder ſchicklichen Zeit in unſerer Regiſtratur einſehen können, mit der Auf⸗ 
forderung bekannt machen, in dieſen Terminen, wovon die beiden erflern an der 

4 ge. 
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wohnlichen Gerichtsſtätte des unterſchriebenen Juſiltlarll hleſelbſl, der leßtere 
8 zu 8 abaehaiten werden fol, deſonders aber in dem peremtoriſchen Ters 
mine Vormittags um 9 Uhr io der Kamıley daſelbſt zu erſcheinen, ihre Gedothe 
auf berogte Beſitzung in Ruͤckſicht derſelden der früher in Plomnitz deſtandene 
ſollbsriſche Schuld Nexus durch Vereintgung ſämmitlicher Real- Gläubiger aufges 
hoben worden abzugeben und zu gewaltigen, 5. f unter Einwilligung der Letztern 
der Zuſchlag der Bauerſtelle dem Meiſtbietdenden eriolgen wird, 
Das Herzogl. Brauuſchweig Oels ſche Gerichts amt der Frepgemeinde 
a ur Plomuttz. ALTE Se s 
Habelſchwerdt den sgten April 1623. Schuldenbalber wird im Wege 
der Exetulton die dem Ignatz Ing iu Ober ngenau gebörige ſub No. 28. des Hypo⸗ 
theten Buches. verzeichnete und auf 853 Rihlr. 4 far. 34 d. Conr. gewuͤrdigte eins 
ö 0 rat oıhfaue Ba lerſtele zum oͤffenilichen Verkauf hiermit ſeulgevothen und 
Kane lleit't onis auf den 23lien Jun den z9ſten July, peremtorie abe 
auf den 1en September d. J. in der Amts kanzlev zu Roſenthal anberaumt, we 
ches beſith un zablungs fähigen Kaufluſſigen, welche die Taxe zu jeder ſchicklichen 
Ja in unſerer Regiſtratur einſehen konnen, mit de. Aufforderung dekonnt gemacht 
wird, in Dielen, beſondens aber n dem letzern Te uine Vormittags um 9 Uhr in 
der Canzlei zu Roſenthol zu erſcheinen, ihre Gebothe auf deſagte Boner ſtelle abzu⸗ 
geben und zu gewärktsen, daß ſelcht unter Einwilligung der Lopſchen Gläubiger 
dem Melſt⸗ und Beſtdtethenden zu geschlagen werten wird: en 
Das Graf. Wuhelm v Masntihe Gerichtsamt der Herrſchaft Schnallenſteln. 
Trachenberg den gten Mat 1823. Ven dem unterzeichneten Get ichts⸗ 
amte wird hiermit befannt gemacht, daß zur offentlichen nothwendigen Subha⸗ 
ſtation der zu Klein- Peterwitz delegenen Windmün len ⸗ Beſitzung des Benſamin 
Pater, welche derſeibe im Jahr 18:7. für 1168 Rihlr. erkauft hat, und auf 
64. Rthlr. 7 ſgr. gerichtlich torert worden iſt, dreg Termine und zwar den a6 ſten 
np, den agflen July und den agiten Auguſt a. c von welchen der letzte perem⸗ 
toriſch iſt, bier ſeldſt in der Vebauſung des unterzeichneten Juſtitiarii anberaumt 
worden find, wozu zablungsfäbige Kaufluntige mit dem Bemerken biemit vorgelar 
den werden, daß die Taxe in hieſiger Regiſtratur inſpicirt werden kann, die Kaufs⸗ 
bedingungen werden in Termine bekannt gemacht werden, und der Zuſchlag an 
den Meiſt und Beſtdiethenden erfolgen ſoll, inſofern nicht geſetzliche Umſtände 
eine Ausnahme zulaſſen. ne 3 
EN Fürfil,. v. Hatzfeld Klein⸗Peterwitzer Gerichts amt. 


C.itationcs Edictales. 
Breslau den 11. Februar 1823. Auf den Antrag des Königl. Majors 

und Commandeut s Hrn. v. Malliitz werden von Seuen des pHiefigen Könlgi. Oder⸗ 
Landesgerichts von Schlesien alle und i de, beſondets aber alle unbekannte Glau⸗ 
biger, welche an die Caſſe des aten Batallons (Breslauer) 3ten Garde kandwehr⸗ 
Regiments für den Zeitraum vom Ende 1821. bis Ende 1822. aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſorüche zu haben vermeinen, dierdurch vorgeladen, 
in dem vor dem Ober ⸗kendesgerichts. Aſſeſor Nikulowsky auf den 19. Sepibr. a. c. 
Vormittags um 1 1 Uhr anberaumten biquldotiona termine in dem hicfigen Ober⸗ 
kaudesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſechlich znlaßlgen Bvollmaͤcht gten 


kak ſch. 
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zu erſcheinen, Ihre vermelnten Anfprüche anzugeben, und durch Beweismittel zu 
deſcheinigen. Die Nichterſcheinend en aber haben zu gewärtigen, daß fir aller ihrer 
Anſprüche an die gedachte Caſſe werden verluſtig eifläıt, und nur an die Perſon 
dis jenigen, mit welchem fir contrabirt haben, verwieſen werden. 8.) 
ee Koͤnigl. Preuß Ober ⸗Londesgericht von. Schiefien. 
3 R Falkenbauſen. 
Breslau den ayſten Juni 1823. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht hleſiger 
Suchen: if. in dem über das auf einen Betrag von 27891 Rihl 28 gr. incluſſve 
ines zweifelhaften Actiot von 27500 Rthl. mantfeſtirte und mit einer Schulden⸗ 
ſumme von 21947 Rtbl. 20 fgr. belaſtete Vermoͤgen des Kaufmann Salomon Saul 
am zien Juni a, c. eröffneten Concurs⸗Prozeſſe ein Termin zur Anmetdung und 
Nachweisung der Anſprüche aller etwanigen unbekannten Gläubiger auf den ı7tem 
Octeber c. Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Juſtizrath Rode dem II. ange 
etzt worden. Dieſe Gläubiger werden daher hierdurch aufgefordert ; ſich bis zum 
Ermine ſchriftlich, in demſelben aber perſoͤnlich oder durch geſetzlich zuläßige Be⸗ 
bülmächtigte, wozu ihnen beim Mangel der Bekanntschaft die Herrn Juſtiz⸗ Coms 
iffarten Pauer und Conrad vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forderungen 
die Art und das Vorzugsrecht derſelben anzugeben, die etwa vorhandenen ſchritt⸗ 
lichen Beweismittel beizubringen, demnaͤchſt aber die weitere rechtliche Einleitung 
2 Sache zu .gewärtigen, wogegen dle Ausdleibenden mit ihren Anſorüchen von 
der Maſſe werden ausgeſchloſſen, und ihnen deshalb gegen die übrigen Gland iger 
Lin ewiges Sttüſchweigen e e 5 ö 50 ö Di 
7 König. Stadtgericht. 5 u 
Breslau den 13ten Juny 1823. Da ven Selten des bieſigen Königl. 
55 „Landesgerichts von Schlefien über den in 1107 Rihl. 2 far. 6 pf. actipts 
und bis jetzt angemeldeten 556 Rthl. 1 far. 6 pf. paflivis beſtehenden Nachlaß 
Ki am 25ſten November 1822. verſtorbenen Krels⸗Juſtiz⸗Seetetair Ferdinand 
Wilhelm Beil auf den Antrag feiner Schweſter und Miterben verwit. Steuer⸗Ein⸗ 
nehmer Meinecke geb. Beil hleſelbſt heut Mittag der ers ſchaſtliche Liquidations⸗Pro⸗ 
eß eröffnet worden iſt, fo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß 
aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anfprüde zu haben vermeinen, hier⸗ 
durch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗ Landesgerichts ⸗„Aſſeſſor Herrn v. Wedel 
auf den ıgten October c. a. Vormittags um 10 Uhr anderaumten Liquidatiens⸗ 
Termine in dem hieſſgen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen 
geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekannt⸗ 
ſchaſt unter den hieſigen Juſtiz ommiſſarien die Juſtiztommiſſtonsraͤthe Münzer und 
Morgenbeſſer, ingl. der Juſtizrath Bahr in Vorſchlag gebracht werden, an der en einen 
fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten An pruͤche anzugeben nnd durch 
Beweismittel zu deſcheinigen, auch ſich über die Wahl eines Suratorid und Contra⸗ 
dietorls zu erklaren. Die Richter ſcheinenden aber haben ju gewärfigen, daß ſie aller 
ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erkjärt und mit ihren Forderungen nur an 
dasjenige, was nach Befriedigung der fi meldenden Gläubiger von der Maſſe 
noch übrig bleiben mochte, werden verwielen werden. 
28 Koͤnigl. Preuß. Oder⸗Landesgericht von Schleſſen. 
I: 2 Fa kenbauſen. 


Deplage 


(43% | 
„ ide 
No. XXXII. des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blatts 
8 vom 13. Au guſt 1823. f 


Citationes Edictales. „ 
Breslau den 18ten April 1823. Auf den Antrag der Königl. Inten 
dantur des Vl. Armee Corps. bierfeibft werden von Seiten des biegen Königl. 
Ober⸗xandesgerichts von Schlesien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte 
‚Gläubiger, weiche an die Kaſſe det allgemeinen Garmſon⸗Lazaxethe zu Slatz und 
Silberberg für den Feitraum vom iſten Jannar bis ultimo December des Jahres 


1822, aus irgend einen rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen 
bierdurtd vorgeladen, in dem vor dem Koͤnigl Oder⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Hrn. 
v. Wedel auf den Sen Gepteinber a. c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Li⸗ 

guidationgsTermine in dem hleſigen Ober⸗Landesgerlchtshauſe perſoͤnlich oder durch 
einen geſetzlich zulaßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bes 
kanntſchaft unter den hirfigen Juſtg⸗Commiſſarien, der Juſitz⸗Commiſſionsrath 
Klettke, Morgendeſſer, und Koblitz in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen 
fie fich wenden konnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche amugeden und 
durch Veweismutel zu beichzinigen die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtis 
gen, daß fie aller ihrer Unfprüche an die gedachte Caſſe werben verluſtig erklart 
Werden. g) f ER f 
aoͤnlgl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schlefien. 

VTV een Falkenhauſen. 

Ratibor den 18ten Aprll 1823. Von dem biefigen Königl. Ober⸗Lan⸗ 
desgeticht find auf An ſuchen des Curatoris der minderjährigen Graf von Oppers⸗ 
dorſſchen Kinder Juſitzeommiſſtonsrath Wichura, alle Diejenigen fo an den Allo⸗ 
dial⸗Nachlaß des verſtorbenen Grafen Franz v. Oppersdorf worüber der erbfchafts 
lichs Liquidattous⸗Proz ß in liegenden Gruͤnden und ausſtehenden Forderungen beſteht 
tinige Forderung und An ſprüche zu haben vermeinen, tus beſondere die ihrem Aufent⸗ 
halte nach unbekannten Realcrebitoren, in Betreff der auf der Bauerſtelle zu Froͤbel 
haftenden Poſi per 160 Rthl. Balzer Michnick angeblich im Defreihifchen, und die 
Brigitta Michnick oͤffentlich dergeſtalt vorgeladen worden, daß fie binnen drei Mo⸗ 
naten ihre Forderungen muͤndlich oder ſchriftlich anzeigen, auch ihrer Anmeldung die 
Abſoriften deten Urkunden worauf fie ſich gründen deilegen, hiernachſt aber In dem 
neu. angefrdten Termine den 3. Septbr. 1823. vor dem ernannten Deputirten Hrn. 
Sbeslanbesgerichts: Rath Scheller ſich in Peron, odur durch zuläfiz Bevollmaͤch⸗ 

tigte jielen, den Vetrag und die Art ihrer Forderungen umſtaͤndlich angeben, die 

Documente, Briefſchalten an dͤdrigen Beweismittel, womlt fie die Richtigkeit ih⸗ 

rer Anfozüche zu erwelfen gedenzen, urſchriftlich vorlegen und anzeigen das noͤthi⸗ 

ge zum Protokoll verhandeln und alsdann die geſetzmaͤßige Anſetzung in dem abzu⸗ 

faſſenden Erſtigkeilsurtel, dagegen bt ihrem Ausbleiben und unterlaſſener — 
ug 
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dung ihrer Anſprüche gewärtigen ſollen, daß fie aller ihrer etwanlgen Vorrechte vor; 
luſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Beöriedl⸗ 
gung der ſich meldenden Glaͤsdiger von der Maſſe noch dörig bleiben möchte verwies 
‚fen werden ſollen. Uebrigens werden den ienigen Gläubigern, weiche durch g ſetz⸗ 
liche Urſachen an der perſo chen Erſcheinung verhindert werden und denen es hier⸗ 
ſelbſt an Bekanntſchaſt, fehlt die Juſtizcommiſſionsräthe Laube, Scholz und die Ju⸗ 
ſtizcommiſſarſen Eberatd, Stoͤckel, und Cano eng wieſen, wovon fir ſich een 
‘wätlen und denſelden mit Information und Vollmache verſehen koͤnnen. Wonach 
ſich allo ſammtliche Gläubiger des vorgedachten Grafen Franz v. Oppers dorf zu ach⸗ 


sen haben. N f 8 : 2 
ek Koͤnigl. Preuß. ber s kandesgericht von As She, 
. klegnitz den Toten April 1823. Nachbem über die Kaufgelder des ſub 


8 5; No. 222. hleſiger Stabt belegenen Tiſchler Weg nerſchen Haufe, vermoͤge Verfuͤ⸗ 


gung vom beutigen Tage der Kaufgelder Eiquidations- Prozeß eroͤffaet worden iſt, 
ſo werden hierdurch alle diejenigen, welche elnen Real⸗Anſpruch gendas Grund⸗ 
ſück zu haben vereinen, fo wie diejenigen, die einen rechtsgiltigen Titel zum 
Pfandrecht haben, und geſetzlich die Eintragung ihrer Anfprüche aufs Grund ſtuͤck 
Hachzuſuchen befugt find, insbeſondere aber die etwanigen unbekannten Erben oder 
ſenſilge Rechtsnachfolger der verwit, Schuhmacher Ar ders geb. Becker, für welche 
ſub Mo loco 6. 271 Atdlr. eingetragen ſiehen, bier mit aufgerbert, ſich in dem 
Zur Eiquidatlon und Veriſtcation threr Forderungen auf den 26ſten Auguſt a. c. 
Vormittegs um o Uhr vor dem ernannten Deputato Hrn kaud⸗ und Stabtge⸗ 
richts⸗ Aſſeſſor Thurner anberaumten Termine auf dem Koͤnigl. Land- und Stadt: 
gericht hier ſelbſt entweter in Perſon eder durch mit hinlaͤnglicher Information und 


miffarien Feige, Roͤßler und Wenzel vorgeſchlagen werden, einzufinden und ihre 
Anſpruͤche gebührend anzumelden und zu beſcheinigen, wldrigenfalls fie zu gewaͤrti⸗ 
gen haden, daß fie mit ihren Anſpruͤchen an das Grundſtuͤck werden praͤcludtrt und 
ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer deſſelben als gegen 


Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 
* Breslau den 2ten December 1822. Bon dem Koͤnigl. Stadtgericht 
bleſiger Reſidenz werden der den igten Juny 1788. hier geborne Sohn des laͤngſt 


Nebember 1823. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termine vor dem ernanke 
ten Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Hufeland entweder in Perſon oder 
durch einen zulsßigen Bevollmächtigten oder wenlaſtens schriftlich zu melden und 
von feinem Leben und Aufenthalt überzeugende Nachricht zu geben, det feinem 
Ausbleiben aber wird der A. W. F. Trautmann für todt erklaͤrt und ſein im 
Pupillen⸗Depoſſtotio befindliche Vermögen denen ſich etwa meldenden 65 ge⸗ 
rig 
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hoͤrig legitimirenden Erben und Erbnehmern bei deren Ermangelung hingegen 
als 15 here Gut der hleſigen Caͤmmerey oder dem Koͤnigl. Fiecus zuge⸗ 
werden. : ne 
u ul = Koͤnigl. Stadtgericht. 
Slogan den giſten October 1822. Auf den Antrag des dem in einer 
ODepoſttal⸗Maſſe von 46 Rthlr. 20 for. deßehenden Nachtaß des beim sten Lands 
wehr Regiments geſtandenen und in der Schlacht bei betke Alliance gebliebenen 
Premier⸗ Lieutenant Geisler der aus Berlin wofeibft fein Vater bei dem ehemaltgen 
Infanterie⸗Regiment v. Moͤllendorf geſtanden, gebürtig fein foQ, beſſehten Eur 
ratoris Juſtiz⸗ Commiſſarius Zlekur ſch werden alle unbekannte Erben und Ereneh⸗ 
mer des gedachten Premier ⸗ Lieutenant Geisler biemit vorgeladen, ſich innerhalb 
9 Monaten oder fpäteftend in dem auf den agflen September 1823. Wormittag® 
um 10 Uhr vor dem Deputirten Ober⸗kandesgerichts⸗Auscultator Grafen v. Car⸗ 
mer anftebenden Termin entweder ſchriftlich oder perſönlich bei dem unterzeichne⸗ 
ten Königl. Ober⸗ Landesgericht auf dem Schloß zu melden, ihre etwanigen Erban⸗ 
anfprächan den Nachlaß fo wie ihr Vormundſchafts⸗ Verhaͤltniß nachzuwelſen und 
demnaͤchſt welter Anweiſung zu gewaͤrtigen. Sollte bis zu und in dem anſtehenden 
Termin ſich niemand melden, fo wird der Nachlaß als ein herröloſes Gut dem 
Koͤnigl. Fiscus zugeſprochen und zur freven Dispofition dergeſt allt verabfolgt wer⸗ 
den, daß der nach erfelgter Praͤcluſton ich etwa erſt meldende Erbe, alle Hand⸗ 
lungen und Dispoſitonen des Koͤnigl. Fiscl anzuerkennen und zu übernehmen ſchul⸗ 
dig, von ihm weder Rechnungslegung noch Erſatz der gehobenen Nutzungen zn for⸗ 
dern berechtigt, ſondern ſich lediglich mit dem was alsdann noch von der Erbſchaft 
vorhanden ſeyn dürfte, zu begrügen verounden ſeyn fol. g) En 
ar Eu Der s Landesgericht von Rieder, Schlefien und der 
auſitz. f 8 = 
essen den sten April 1823. Von dem unterzeichneten Gerichtdame 
werden alle diejenigen etwanige Präkendenten, welche auf dle, auf dem Baus 
erguthe ſub No. 6. zu Nicoline eingetragenen Poſten, a, über 18 Rehlr., für 
den Hanns George Kober zu Koppen, laut Protokoll vom 14. November 1786. 
und Kauffontrakt vom 29. July 1786, b über 4 Rthlr., für die Henniſchen 
Erden namentlich Andreas, Lorenz und Marla, vermöge Protokoll vom 14. Nos 
vember 1786. c, üder 6 Rthl. 16 gr., fuͤr die blödſinnige Eleonore und dle 
unnluͤndigen Roſina, Johanna und Juliana Schubert laut Protocoll vom 14. No⸗ 
vember 1786, und Kaufkontrakt vom zo ſten July 1786. und die darüber ſpre 
chenden und verlehren gegangenen Hyporbeken⸗Inſtrumente vom ꝛ6ten Novem⸗ 
Ber und 11. Decbr. 1786. als Eigestbümer, Ceſſtonarien, Pfand, oder ſonſtige 
Briefsinbaber Anſpruͤche zu haben vermeinen hierdurch aufgefordert, dieſe ihre 
Anſpruͤche In dem auf den ıflen September a. c. Vormittags um 9 Uhr an der 
gewöhnlichen Gerichtsſtätte zu Nicoline anſtehenden Termine anzumelden und zu 
befcheinigen und ſobann das weitere zu gewaͤrtigen, Sollte ſich jedoch in dem 
augeſetzten Termine keiner der etwanigen Intereſſenten melden, dann werden 
dieſelben mit ihren Real- An ſpruͤchen präcudirt, ihnen damit ein immerwähs 
rendes Stilſchweigen auferlegt, die aufgebothenen Realrechte ohne Produktion 
der Inſtrumente und obne Quittung für exloſchen erklaͤrt und in dem Hypo⸗ 
tizhekenbuche auf Anſuchen der Extrabenten geloͤſcht werden. a 
„ Graͤfl. v. Beuſt Micoliner Gerſchtsamt. 
a Ba Friehmelt. 
Ratio 
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j Ratibor ben ızten May 1823. Auf den Antrag: 1) der Könlgl. In⸗ 
ktendantur des ten Armee Corps zu Breslau; 2) des Koͤnigl. Majors und Ba⸗ 
taillons Commandeurs v Esheck zu Coſel; 3) des Königl, Majors uud Bata⸗ 
ions⸗Commandeuts v. Dallwitz zu Coſel werden von Seiten des hleſigen Koͤnigt. 
Ober- Landesgerichts von Oberſchleſten alle und jede, deſonders aber alle unbes 
kannte Gläubiger, welche ad: 1) an der Kaſſe des allgemeinen Garniſon⸗Faza⸗ 
reths zu Coſel für das Johr 1822, ad 2) an der Kaſſe des Fuͤſilier⸗ Bataillons 
des azſten Infantecie⸗Kegiments für die Jahre 1821 und 1822; ad 3 ) ander 
Kaſſe des Füſiller⸗ Bataillons des 2aflen Infanterie Regiments (Iten ſchlef) für. 
das Jahr 1822. aus irgend einem rechtlichen Grunde einige An ſpeuͤche zu haben 
vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober kandesgerlchts Auscul⸗ 


tator v. Lariſch auf 
; 2 den zten September d. J. N 
Vormittags um 9 Uhr anberaumten Hauidariond: Termine in dem hieſigen Ober⸗ 
Landes gerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤc tig⸗ 
ten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntschaft unter den hleſigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarlen die Juſtiz Commiſſtonsraͤthe Wichura und Scholz und die Juſtis⸗Com⸗ 
miſſarten Stiller und Cuno in Borfchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich 
wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Be⸗ 
wels mittel zu deſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß 
die aller Ihrer Anſpruche an die gedachten Kaſſen verluſtig erklart und mit ihren 
Forderungen nur an dle Ver ſon des jenigen, mit dem fie contrahirt haben, werden 
verwieſen werden. g.) i n 
d Königl. Preuß. Oberlandes gericht von Oberſchleſſfen. 
Roſenberg den 141ten Junp 1823. Der im Jahres 1813. als Rekru⸗ 
ausgebodene Thomas Gälek aus Landsberg, welcher ſelt dieſer Zeit nicht zurück- 
gekehrt iſt, und wahrſcheinlich im Felde geblieben iſt, wird auf den Antrag 
feiner. hinterdliedenen Ebefrau Roſalia Gälek hiermit oͤffentlich vorgeladen, ſich 
entweder vor oder ſpateſtens in dem auf den zoſten September anberaumten 
Termine in loco Landsberg verſoͤnlich oder ſchriftlich zu melden, wiorlgenfalls 
auf Todes erklaͤrung und was dem anhaͤngig erkannt auch ſeiner binterlaſſenen 
Ehefrau die Wlederverheitatdung erlaubt werden wird. 
a „ Das Koͤnigl. Stadtgericht Landsberg. 

; Reichenbach den 23fien December 1822. Von Selten des unterzeich⸗ 
neten Gerichtsamts werden Vehufs der Todeserklaͤrung der bei dem ehemall⸗ 
gen in Suͤdpreußen garniſonirten Fuͤſilter⸗ Bataillon v. Schulz zuletzt v. Moſen 
geſtandenen und vor dem Kriege 1805. verſchollenen Füflier Gottlob Herrmann 
aus Guͤttmanns dorf imgleichen deſſen etwa zuruͤckgelaſſene un ekannte Erben und 
Erbnebmer auf den Antrag der Collateralen des ersteren hlerduch öffentlich vor⸗ 
g.laden, innerhalb einer vom agſten December c zu rechnenden 9 monatlichen 
Friſt, ſpaͤteſtens aber in dem anberaumten peremtoriſchen Termine den z3often 

September 1823. Vormittags um 10 Uhr vor dem freiherrl. v. Seherr Thos⸗ 
ſchen Gerichtsamt in der Kanzley des Juſtittarül hieſelbſt verſoͤnſich oder durch 
Bevolmächtigte zu erſcheinen und dle geſetzmäßige Verhandtung der Sache, bei. 
ihrem Ausbleiben aber zu gewartigen, daß der verſchellene Gotilieb i 
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für todt erklart und die ſich gemeldeten Verwandten für die nächften und recht⸗ 


mäßi Erben werden angenommen werden. = 
N Dos freiherrl. v. Seher Thoßſche Guͤttmanns dorfer Gerichtsamt. 
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Ratibor den 7ten Januar 1823. Da bei dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
landesgerſcht auf Anſuchen des. Kammerherrn Louis 0. Strach itz das im Pleß ner 
Kreife belegene freie Allodlal⸗Rittergut Czyſſowka nebſt Zubehör an den Meinbie⸗ 
benden oͤffentlich Schuldenhalber verkauft werden ſoll und die Biethungs⸗Termine 
auf den roten Mey, den Irren Auguſt und beſonders den 1 sten November 1823. 
jedesmal Vormittags um 9 Ubrfauf dem hiesigen Koͤnigt. Ober⸗ Landesgericht vor 
dem ernannten Commiſſario Herrn Oder Landesgerichts rath Floͤgel angeſetzt wor; 
den, fo wird ſolches und daß gedachtes Rittergut nach der davon (durch die Ober⸗ 
ſchleſiſche Landſchaft im Jahr 1822. aufgenon menen Taxe, welche in der hieſigen 
Oder⸗Fandesgerichts Regtſtratur eingeſehen werden kann, auf 13896 Tehl. Cour. 
der Ertrag zu 5 pro Cent gerechnet, gewürdiger worden, den beſigfaͤhtgen Kauf⸗ 
luſtigen bekannt gemacht, mit der Nachricht, daß im letztern Biethungs Termine 
welcher peremtoriſch iſt, das Grundſtück dem du tfbierhenden unfehlbar zugeſchla ⸗ 
gen und auf die etwa nachher einkonmenden Gebotke nicht weiter geachtet werden 
folle. Den am hieſigen Orte unbekannten Kanflufligen werden die Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarlen Stötkel, Stiller und Cuno in Vorſchiog gebracht. Uebrigens wird bes 
merkt, daß diejenigen Intereſſenten, welche ſich dei der Feſtſetzung der Taxe nicht 
deruhigen wollen, nach Art XXXVIII. und XXXIX. der declarateriſchen Beſtiim⸗ 
mungen zum lanoſchaftl. Reglement zwar der Rekurs dagegen frel ſteht, daß dieſer 
jedoch bei Verluſt des Rechts dazu ſpaͤteſtens 14 Tage vor dem naͤchſten Fuͤrſtenthums⸗ 
tage bei dem Oberſchleſiſchen Landſchafts⸗Cellegio hieſelbſt angebracht werden muß. 
i Koͤnigl. Preuß. Oder ⸗Landesgericht von 8 5 
; Di 
= Bauermiß den often Juny 1823. Alle unbekannte Inhaber 45 im 
Hypothekenbuche bei i Le 198. zu Bauerwitz dermalen dem Bür⸗ 
ger Anton Rother geboͤrig ſub No III. ohne irgend eine nähere Beſtimmung 
eder Beztehurg für einen gewiſſen Johann Groͤtſchel auf 44 Rthl. 29 gr. 23 d. 
intabulirten Caution namentlich dieſer nicht auszumitteinde Johann Groͤtſchel 
ihre Erben, Erffionarten oder die ſonſt in ihre Rechte getreten find, werden auf 
den Antrag des Beſitzers hiermit aufgefordert unter Production’ des nirgends 
auszumittelnden Inſtruments ihre etwanigen Anſprüche aus jener Caution an 
die gedachte Poſſeſſton binnen 3 Monaten päteſtens aber den 16. Octer. d. J. 
früh um io Uhr in dem hieſigen Stadtgerichtszimmer anzubringen und nachzu⸗ 
weiſen, indem fie bei ihrem Ausbleiben mit ihren etwanigen Au ſprüchen an dle 
gedachte Pop ion werden präcludtrt und ihnen deshalb ein ewiges Stillfchmels 
gen auferlegt und 9 er i des Fr a 
on Beſitzers im Hypo nö uche geloͤſcht werden wird. a 
8 Konig! Gericht der Staͤdte Bauerwitz und Kutſcher. f 
Trebnitz den ısten Jong 1823. Von Seiten des unterzeichneten Köͤ⸗ 
nig! Gerichts wird der Schuh mächergeſelle Friedrich Eorftele von Schickwitz Treb⸗ 
nisſchen Kreiſes gebüttig, welchee im Jahre 1803. von bier nach London gewan⸗ 
dert, und von bott im Jahr 1804. nach Haltfax in Amerifa gereiſt if, 8 
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fer Zelt aber von feinem Leden und Aufenthalt keine Nachricht von ſich gegeben 
har, auf Antrag feiner Geſchwilter edistaliter citire binnen g Monaten (odteiens 
aber den Zcfen März 1824. Vormittags 9 Uhr in hieſtger Kanzlei zu er ſchelnen, 
oder doch bis zu dieſem Tage von feinem Leben und Auſenthalte Nachricht zu geben, 
del seinem Ausbleiben aber hat er zu gewärtigen, daß er ur todt erklärt und fein 
iu bieſigen Depsfitorio befindliches Vermögen feinen naͤchſten Erben zuerkannt 
werben wird. ; 
Kkoͤnigl. Gericht der ehemaligen Trebnitzer Stiftsguͤter. i 
Glogau den ı6ten May 1823. Von dem unterzeichneten Königl. Ober⸗ 
Landesgericht werden alle diejenigen, welche als Sigenthämer, Ceſſionarien, Pfand⸗ 
oder ſonſtige Briefsinhaber an das für den Wireyſchafts⸗ Verwalter Jog ann 
Gottfried Birnbaum uns deſſen Ehefrau Johanne Agnete ged. Roſcher ex Ooll⸗ 
gatorio der Gebrüder v. Loden d. d. Reichwalde Termin Walpurgis 1801. und 
Tonſens des ehemaligen Amts zu Goͤrlitz vom ölen Auguſt 188, auf dem in der 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Lauſſtz geleguen Rittergute N ichwolde haftende Capitak 
von 2000 Rihl. Conventions⸗Geld und das Darüber ausgeſtellte angeblich ver⸗ 
brannte Schuld und Hypotbeken⸗Inſtrument Ansprüche zu baben vermeinen, 
aufgefordert, ſich bei demſelben innerhalb 3 Monaten und fäteſſens in dem auf 
den 17ten September d. J. Vormittag 11 Uhr aaſtebenden Teruun vor dem 
Deputirten Ober⸗Landesgerichts⸗Referendario Kuͤgler cuf dem Saloß bieſelbſt 
zu melden, ihre Anſpruͤche anzuzelgen und geltend zu machen. Sollte in dis 
ſem Termin niemand erſcheinen, fo wird das oben bezeichnete Instrument für 
‚amortifiet erklärt, und den Birnbaumſchen Eheleuten an deſſen Stelle ein neues 
ausgefertiget werden. S 
Xoͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgerlcht von Nieder ⸗Schleſien und der 
Ex Hohndorf den 26flen Februar 1823. Von dem biefigen Gerichtsamt 
wird Behufs der Todes » Erklärung der verſchollene, von hier gebürtige vdermae 
lige hieſige Haͤusler und Schuhmachergeſelle Gottfried Warmer, welcher nach⸗ 
dem er fein Haus verkauft im Jahre 1812, ſich von hier entfernt und felh-e 
Profeſſion nach gegangen,, fo wie wenn er verſtorben ſeyn ſollte deſſen etwanis 
gen unbekannte Erden und Erdnehmer, hlerdurch aufgefordert ſich binnen hier 
und 9 Monaten peremtorie aber in dem auf den zoſten December d. J. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr anberaumten Termine in hieſiger Gerichtsſiude entweder 
verſfönlich oder ſchriftlich zu melden und wegen des zurüͤckgelaſſenen Vermoͤgens 
weitere Anwelſung, im Fall des Außenbleidens aber zu gewaͤrtigen, daß er, der 
Verſchollene für todt erklart und ſein Vermoͤgen den ſich legikimlrenden Inte⸗ 
ſtat⸗Erben zu geſprochen werden wird. ̃ * 
5 Das Gerichtsamt hierſelbſt. Puchau. 
5 Neiffe den sten December 1822. Von dem unterzeichneten Gericht wird 
der verschollene Zimmergeſelle Lorenz Johann Nepomucen Rottendorf aus Finſter⸗ 
gaſſe bey Neiffe, welcher im Jahre 1804. auf die Wanderſchaft gegangen, ſelt 
jene: Zeit aber von feinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht gegeben bat, ſo 
wie feine etwa zuruͤckgelaſſenen undekannten Erben und Erdneb mer auf Au ſuchen 
ſeiner hleſtgen nachſten Verwandten dergeſtallt oͤffentlich vorgeladen, daß derſelbe 
oder feine eiwanigen Erben ſich binnen 9 Monaten ſpäteſtens aber in dem auf den 
„ten October 1823, Vormittags um 9 Uhr vor dem Deputirten Herrn Jußtlzrath 
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Gzrlich anberaumten präcluſtoiſchen Termine auf der Zimmern des unterieſchne⸗ 
ten Gerichts eurweder in Perſon oder ſch iltlich melden, und weitere Anmweiinng. - 
im Fall des Aus blelbens aber gewärtigen ſoulen, daß vr foren; Jobonn Nepomu⸗ 
cen Rottendorf für todt erklärt und fein Vermögen den als nächſte Erden ſich legi⸗ 
timirenden Verwandten zur freien Disposition wird überlaſſen werden. 
a Koͤnigl. Preuß. Hofrichteramt. . 
EHRE 8 Goͤrlich. 


f AVERTISSEMENTS, et x 
Janowltz den roten April 1823. NacbenanntePerfonen: t) der aus 
Janowitz Schoͤnauer Kreiſes gebürtige Johan Cart Fiemon, welcher als Gürtler⸗ 
geſelle vor 43 Jahren aus gewandert, und von welchem bor 32 Jahren aus Danzig die 
letzte Rach icht eingegangen in; 2 deſſen Schweſier dis Johanna Beate Siemon 
welche vor 28 Jahren aus Waldenburg entwichen, und ſich nach Sternberg in 
Mähren in Dienile der daſſgen Herrſchaft begeden haben ſoll, üder deren beben und 
ietzigen Aufenthalt Feine Nachrichten haben erhalten werden konnen, werden bier; 
durch auf den Antrag ihrer Verwandten vorgeladen, ſich binnen neun Monaten und 
ſpaͤteſtens in dem auf den zöten Februar 824. anberaumten Termine entweder 
ſchliſtlich oder perſoͤn ich ln dem biefigen herrſchaftliczen Schloſſe vor dem Gerichts⸗ 
amt zu meiden und darauf das Weitere zu gewärtigen, widrigenfalls ſie werden 
für todt erklart, und ihr nachgelaſſenes Ver mogen ihren ich meldenden Verwand⸗ 
ten wird gusgeantwortet werden. Zugleich werden die unbekannten Erden derſel⸗ 
en zur Waprechmung ibrer Anfprüche zu dem Termine vorgeladen. 
2; Des Reichsgroͤfl. Stolbergſche Gerichtsamt. . 
Strehlen den 12ten Junv 1823. Dem Publiko wirdlhierdurch bekannt 
gemacht, daß die dem Freigärtner Gottlieb Hoppe zu Koſemitz Nimpiſchſchen Erei⸗ 
ſes eigenthümlich zugehörige Freiſtelle, worauf das Brandwein Urdar, Backen⸗ 
und Kram Gerechtigkeit erblich Haftend nedſt dazugehorigen Aeckern und einem an⸗ 
ſehlichen tragbaren Obſigarten, auf Antrag eines Real » Gläudigers im Wege der 
nolhwendigen Sudhaſtatlon an den Meiſt⸗ und Beſtblerbenſten öffentlich verkauft 
‚werden fol, und hierzu Termimt eicitationis auf den aten July c., ı21en Auguſt 
und ı2ten Septbr. c. a. wovon der letztere peremtoriſch if, anberaumt worden. 
Kauflaſtige unt Zahlungsfaͤhlge haben ſich in dieſen anberaumten Terminen und 
insbefondere in dem auf den izten September c. anberaumten Termin jedesmal 
Vormittags um 9 Uhr auf dem herrſchaftſichen Schloſſe zu Koſemitz vor unterſchrle⸗ 
benem Gerichtsaumt einzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu gewaͤrtlgen, daß dem 
Meiſt⸗ und Beſibtelbenſten, zohlungfähigfien Kaufluſtigen, dieſe Nahrung nach 
Einwilligung der Hoppeſchen Gläubiger adindicirt werden wird. Die Taxe diefer 
Nahrung iſt auf 1619 Rihlr. 4 for. 2 d'. Courant ausgefallen und kann beym Re 
nigl. Stadtgericht zu Nimpiſch im Gerichtskretſcham zu Ko ſemitz und bel unters 
ſchriebenem Juſtitiario zu jeder ſchicklichen Zeit in Augenſchein genommen werden, 
Zugleich werden alle bekannte und unbekannte Gläubiger des Gemeinſchuldner Hoppe 
hierdurch aufgefordert, ihre an denſelben habenden Forderungen dis zum 12. Sep⸗ 
tember e, ſub poͤna präcufi et perpetui filenti dem unterſchrlebenen Gerichts amt ans 
zuzeigen, auch ale hinter ihnen habenden Pfandſtücke, Gelder, Briefſchaften oder 
Documente bel Verluſt ihres daran habenden Pfandrechts an das juſtizamillche 
5 epo⸗ 
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Depoſttorium abzulle fern oder zu erwarten, daß die Pfandſtücke, Gelder, Bri 
ſchaſten oder Documente von ihnen e werden ag 55 
Das v. Netz Koſemitzer Juſtizamt. 
78 Profe, Juſtit. 


8 Tſchir na u den 21. Jun 1823. Die von dem Andreas Koch hinter⸗ 
Bafiene von den Dorigerichten auf 63 Riblr. xo-fgr. tarlrte Dieſchgärtnerſtelle la 
Niuſorge Guhrauſchen Ereifis fol Gchuld enhalber tu Wege der noihwendigen Eußs, 
haſtatlon in Termluo den 27. Septbr. c. Vormittags um 9 Uhr hier auf dem Rath⸗ 
bauſe öffentlich on den Melſtdlethenden verkauft werden, in weichem lich daher 
befigr und Aablungs fähige Kauflaflige einzufinden dilieben, und het der Meiſtble⸗ 
thendz, wenn nicht rechtliche Hinder niſſe eintreten, den Zuſchlag zu gewaͤ tigen. 
Zugleich werden alle etwantge undi kannte Glaͤublger des verſtordenen Andreas Koch 
vorgeladen, In dleſem Termine zu erſcheinen, ihre Forderungen zu liqulditen und 
wahrzumachen, widrigenfalls Re damit werden prächsbirt werden. i 
Das Gerichtsamt der Groß ⸗ Ober- Tihirnauer Stiſtsguͤter. 
Grünberg den raten Juli 1823. Die verehl. Tuchmacher Johanne 
Catoline Heinrich geb. Mattich hat die Gütergemeinſchaft mit ihrem Ehemann 
Tuchmachermeiſter Gottiteb Wilhelm Heinrich ausgeſchloſſen, welches hierdurch 
aͤffentlich bekannt gemacht wird. : 

8 Roͤrnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. b 

Rattbor den aten Juni 1823. Auf den Antrag eines Realgläubigers 
wirbihiermit die Thomas Boczeckſche robothſome Bauerſtelle ſub No. 8 in Kamin 
zur Herrſchaft Tworkau gehörig, deren Texwerth gerichtlich auf 305 Rth. 24 ſgl. 
2 d', Cour. ermittelt worden iſt, ſubhaſtirt, und es iſt zu deren oͤffentlichen meiſt⸗ 
diethenden Verkaufe gegen gleich daare Bezahlung ein einziger peremtortſcher Ter⸗ 
min auf den 26. Septbr. 1823. Vor» und Nachmittags In der Gerichtskamley zu 
Tworkau anberaumt worden. Beſitz⸗ und Zahlungs faͤbige werden demnach ein» 
geladen, ſich an dem gedachten Tage bey dem unterzeichneten Gerichtsamte zu 
melden und ihre Gedothe abzugeben. Die näheren Verkaufs » Bedingungen find 
ſowohl beg dem Dominio Tworkau, als auch in der hieſigen Canzley zu erfragen. 
und kann auf Gebothe, die etwa nach Verlauf des Licttattonster min einkommen, 
nicht Ruͤckſicht genommen werden. Zugleich werden alle unbekannte Realpraͤten⸗ 
denten, welche aus irgend einem Rechtsgrunde einen Anſpruch an dieſe Stelle zu 
Haben vermelnen, hiermit vorgeladen, ſich ſpaͤteſtens bis zu dem gedachten Licita⸗ 
tionstermine dey dem Gerichtsamte zu melden, ihre Anſpruͤche anzuzeigen und zu 
beſcheinigen, widrigenfalls fie damit pracludirt, und ihnen ein ewiges Stillſchwel⸗ 
gen auferlegt werden wird. i 

Freiherrl. v. Eichendorf Tworkauer Gerichts amt. ' 
Menzel, Juſtlt. 

Breslau. Eine fehr angenehme Parterre⸗Wobnuns Don Stube, Ca- 
Sinet and allem Zubehör Michaeli zu beziebn iſt fur ſehr bilige Mietde zu Haben. 
Auskunft im Commiſſtous⸗ Comptoir bey C. Preuſch, Altbuͤßergaſſe No. 1650. 
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Anhang zur Deyiage 3 5 
Nro. XXXII. des Breslauſchen Intelligenz» Blattes 
vom 15. Auguſt 1823. 


a Citationes Edictales. 

Ton den agſten Juli 1823. Von dem Königl. kombdinirten Gerichte der 
Städte Peiskretſcham und Toſt wird auf den Antrag der Euphemia verehl. Schats 
laſt geb. Duda, ihr Ehemann der Mus ketler don der erſten Compagnie des ehemo⸗ 
gen o. Gravertihen Infanterie Regiments Caſpar Schallaſt, der bey der Schlacht 
bey Jene im Jahre 1806 vernußt, und weder zur Compagnie zurück gekehrt, noch 
fong von ſich bat etwas hören laſſen, hierdurch Öffentlich vorgeladen, vor oder 
ſpaͤteſtins in dem den 7ten November 1823. 3 Uhr des Morgens von dem untere 
zeichneren Königl. Stadigerichte angeſetzten Termine ſich ſchriftlch oder perſsnlich 
zu melden und die wel ere Verhandlung zu erwarten, widrigenſalls derſelde für 
tod erklart und deſſen Nachlaß den ſich legitimirenden Erben ausgeautwortet wer⸗ 


en wird. ; 
* Königl. komdinirte Gericht der Städte Peiskretſcham and = 805 
a : ter. 
„) Nieder⸗Adels dach den 4% en Auguſt 1823. Der ſeit 15 Jahren vers 
ſchcune aus Llebersdorf gebürtige Tiſchler Carl Gerber und deſſen et wanige hin⸗ 
terlaßne Erben werden au Antrag feines Haldbruders Walter in Leipe edicta⸗ 
liter citirt, Kb binnen 9 Monaten ſpäteſtens den 13ten May 1824. vor dem 
Gerlchtsamt bieſeibe einzu finden und weitete Anweiſung im Fall ihres Aus blet⸗ 
dens zu gewärtigen daß der Verſchollene fur todt erklärt, deſſen Erben ader 
präclubirt und dem Walter das hier zurädtgelaßne Vermögen ſalvo jure Fisei 
iugeſprochen und verabjoigt werden ſoll. N N 
Das Gerlchesamt daſiger Here ſchaft. 
AVERTISSEMEN TS. 135 
5) Breslau. Aechte H vanna Cogatren mit der E’iqurt: Fabrica De Ta 
bacos por Cabannas, Trasladada A La Calle de Jesus Maria Intramuros Num. 
1.2 Habana, kauft; ich dey mein e Anweſenhelt in Hamburg von einem W flindiens 
Fahttt fe.bft ſeht billig, und kann fie daher zu dem ſehr elvilen Preiße pro 100 St. 
23 und 3 Rihl Cour. offer ien. N 
G. D. Jäckel, am N.ſchmarkt Im Haupt- Johannes No. 1982. im 
koralt der chemat. Kruͤgelſteinſchen Gold⸗ und Silber, Manufac tur. 
Breslau. Es bat ſich aeuerdings Jemand etdreiſtet, irgendwo auf 
melnen Namen eine Menge Waaren von nicht unbedeutenden Werthe ohne Bezahlung 
aus unehmen, ich ſehe mich deshalb gens thiget, hiermit nochmals zu erklaren, daß 
g ib 
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ach fuͤe nichts einſtebe, wos, außer denen zu meiner Famile gehörenden, vorkom⸗ 

mendenfalls an dergl. gewiffeniofe Perſonen ohne Beieblung verablolgt werden ſohlte. 
8 Die verwit. Kaufmann Catan. 

Breslau. Das Original » Loos Nro. 16561. zur aten Cloſſe 48ſter 

Lotterie iſt verlohren gegangeo, far deſſen Ankauf hytmit gewarnt wird, In dem 

bereits die Vorkehrungen getroffen find, daß aur dem mir bekannten techtmäßzigen 


Spieker der etwa darauf fallende Gewinn ausgezahlt werden witd. 


M. S. Dineus, Lotterie: Unter Einnehmer. 
*) Breslau. Eine ſchoͤne Wohnung von 2 Studen, vocnberaus im erſten 
Stock nebſt Aloe, Kuͤche und übrigen Zugehsr iſt zu Michaelis für eine Hilige 
Binfe iu diemiethen vor dem Oderthor auf der Marhiasgaffe Nro. 6. — 7. 


Das Mähere parterre beym Eigenhümer, n a. ve 
ara Traugott Elger. 


resten, Es wird ein Dabriehn von 9060 MIST. gegen Begehung von 
Blur eich ender Sicherheit auf eln Hiefiges in der Stadt gelegenes Haus geſucht Dog 
Mäpere hierüber iſt bey dem Könlgl. Juſtizrath gen. Beer auf N der Antonlengoſſe 


No. 651. wohnhaft zu erfahren. N 


: WRIBT IE \ 8 
) Breslau. Einem hohen Übel und gochzuehrenden pub am telge ih 
Plerdurch ganz ergebenſt an, daß in meiner Fabticke elne Auswahl der mobernſten 
und dauerhaft gefertigten Wegen zu den möglihR biligen Dreißen zu baden it, 
womit ich mich zur geneigten Abnotme empfehle. Auch werden dep mie alt Wagen: 


Reparaturen (hrs und hidig geſettiget 


5 a Keſſel, Hummerey im rothen Hirſch. 5 

) Breslau. Ein Mann aus guter, Famllſe, von miitlern Jahren, unber⸗ 
beurathet, wuͤnſcht bis zu Michaeli d. J. in oder außerhalb der Brovin old Wiett⸗ 2 
ſchafts ⸗ Inſprttor oder als Rendaut in Dlenſte zu geden, iſt in jeder Hluſſcht con⸗ 
tlonsfaͤhig, und wuͤnſcht nicht für einen firirten Gehalt, ſondern blos vor Stomms - 


und Maͤßegelder, nebst einem auskoͤmm. ichen Deputat zu dienen. Das Nähere 
i deym Kaufmann Hrn. Senftner, Oblauer Straße No. 1 193. ga erfragen. 

Breslau. (Nen hof. Heesinge von einem erhaltenen Transport per 
Fuße offerire ich elnzeln und Im Sanz 'n die bigigſten Preiße. 

r Cheiſti in Gottlieb Müller. 

Breslau. Zu vermiethen vor dem Oblauerthore in der Hoffnung No. 5. 
tl der ‚ufle Stock, beſtehend in 5 Stuben, 3 vorn, 2 hinten heraus, 2 Boben⸗ 
ammern, 2 Kuͤchen, mit und auch ohne Stallung und Wagenplaß zu vermtethen. 
Das Naͤhzere in demſelben Haufe Parterre. ö 5 


“Breslau. Eln großer (höner beabrauner Einfpänner ſtiht biulg gu en 


kaufen. Das Robert Maͤnt tas aſſe Ne. 1283. drey Treppen hoch. 


„ 


an 
* 


— — 


® (3437) 
) Breslau. Wean ein janger Theolog oder Philsſog, obne Untitſchled 
dee Religlon, des Frapzoͤſiſchen und der Muſik kundig, eine Houslehterſſelle d:p 
zw y Knaben von 15 und 9 Jahren ia det Glogauer Gegend anzunehmen geſosnen 
in, der kann das Weltete mündlich oder ia porto ferpen Brleſen beym Prof. Dr. 
Herber iin Univerfitätögeräude erfahren. . SE Ä 
) Breslau. Auf der Büttnergaffe find mehrere kleine Wehnusgen zu 
vermitthen und Michaeli a. c. zu b’ziehen. Naͤhere Auskunft hierüber erfahrt wan 
auf dem Noßmarkt No. 524: im Comptoir. i BE 
*) Breslau. Neue fette bon Hreringe erhielt wiederum and verkauft 
ganz bilig. Carl Schneider, am Ecke des Ringes und der Schmiedebtoͤcke. 


% Breslau. Große Gardeſer Zttronen die Kiſſe 37 dis 38 Mible,, dle 
100 Stuck mu 6 Nthlr. Cour., neue Hol Heeringe, Brabander Sardellen vom 
diesjährigen Fang, dip. Sorten Capern, div. Sorten franz. Eſſige „ geptrfth, 
Cublor, franz. Pircpfen die 1000 Stück mit 25 a 3 Nih. offerirt, Aldrechtsgoſſe 
Na. 140 1. VV 
GFunfilg Relchsthaler Courant Belob nung.) Sr 

*) Breslau. Es find in der Nacht vom 1. zum aten Aug uſt von elnem 


Nriſewagen zibiſchen Bunzlau und Oberthomaswaldau aus einem abgeſchraubten 


ſchwarz ledernen Coffer nachſtehende Praͤtioſen und Effecten entwendet worden: 


1) Eine Damen ⸗Chatulle von grünen gebeitztem Maſerhelz (mit einer ohngefaͤhr 


2 Ellen langen ſchweren gelenen Kette; 2) ein goldues Kreutz, die 4 Strahlen 


ſchwarz emaillirt, in der Mitte ein ebenfalls emaillirtes Engelsköpfchen in Brillan⸗ 
ten eingefaßt, an elner feinen venetianſſchen goldnen Kette, alles in einem rothen 
Ae ein Paar goldne Armbänder, auf den Schlöffern zwey ſich einander 


aflende Hände aus Tüuͤrkiß geſchnitten in einem rothen Futteral; 4) zwey Paar 
oldene Ohrringe in rothen Futteralen; 5) ein goldner Damen⸗Uhrhacken mit 5 


mathiſten beſetzt und Berloks, beſtehend aus Schandoͤschen, Uhrſchlüſſeln, Ringe, 


Pettſchaft, Flöten, Trompeten, Trommel u. w.; 6) eine goldene mit Türkiſch 


beſetzte Gürtel: Schnallen; 75 mehrere Kreutze, 1 blau, 1 ſchwarz, 1 von Stahl; 3 
nder; 9) 2 Schnuren Korallen; 10) 4 Armbänder 


8) 2 Paar ſtaͤhlerne Armb { 
von rothen Perlen und Korallen; 11) 1 Paar Ohrringe von Korallen, 1 Paar 
desgleichen von Steinen; 12) mehrere Leibbaͤnder und Gürtel; 13) eine Poma⸗ 
dendoſe und 3 Pots Schminke; 14) Stecknadeln, Haarnadeln nud Seide von 
allen Sorten; 15) ein Friſirkamm von Schildkröt; 16) ein Toiletten = Spiegel; 
37) mehrere Pr. kurze und lange Damenhandſchuhe. — 2) 3. Kattunkleider und 2 
weiße Kleider; 3) 8 Frauenshemde, ganz neu; 4 2 Dutzend Damenſtruͤmpfe, 


gezeichnet G. K v. und mit W. S. (alle baumwollene, 2 Paar darunter ganz durch⸗ 


eich und ſehr fein; 5) 2 Nachtleibchen; 60 5 Nachthaͤubchen mlt geſtickten 
Streifen; 7) 3 batiſtne und 4 Piquee⸗Unterröcke; 8) 3 roſa quadrirte und eine 


ſchwarze Schuͤrze; 9) 8 Paar Schuhe, roſa ſeiden, weiß attlas, ſchwatz ſafflan, 455 


braun merino und 4 Paar Stiefelchen, worunter 1. Paar mit Anſchraubeſporen, 


z Paar von roh im inge oſchstem Leder und ein Paar von gelbem Saffian (Schuhe 

und Stiefeln gehsren für einen kleinen Damenfuß); 10) eine himmelblau und eine 

ſcharlachne und hollaͤndiſche Jacke; 11) 5 Baue rleibchen; 12) 3 9 
13 


(34350 @ 


33) 3 altdeutſche Lelbchen (inwendig im Futter mit Fr. v. d. Klogen gezeichnet, 
von Nro. 10. an alles Theater⸗Coſtümes 1 1%) ein fleiſchfarbener ſeiduer Tricot, 
Leid, Hofe und Strümpfe aus elnem Stück; 15) ein 6 Ellen langer Schleyer 
von Ponccau Gaze de Bauge, au beyden Enden mit goldnen Frangen; 16, ein 5 
Ellen langer weißer Mull ⸗ Schleyer; 17) ro Ellen Petinett⸗ Spitzen und einige 
ae n; 18).8 Paar Manns Belnkleider (2 weiße, 2 gelb nanguin, eln 
roll, 1 Droll, 1 weiß und Lilla gestreift, 1 weiß und gelb gestreift; ) 19) eln 
Paar ſchwarz ſeldne Beinkleider; 20) 3 Merlno Kinderkleldchen; 21) 6 Kinder⸗ 
hemdchen; 22) 8 Paar Kinderſtrümpfe; 23) 4 Kiſſen⸗Ueberzuͤge mit y. K. ge⸗ 
zeichner; 24) 3 Paar Kinderhoͤschen; 25) 2 Unterroͤckchen; 26) 4 bunte Zeige 
Hals tuͤcher; 27) mehrere diverſe zum Theater gehörige Sachen und Kleinigkeiten 
die nicht genau anzugeben und zu fpecificiren find; 28) mehrere geſchriebene und 
zuſammen gerichte Quartbuͤche, welche Theaterrollen enthalten. Wer die oben ber 
eichneten Sachen wlederbringt oder auch beſtimmt angeben kann, wo fie ſich bes 
nden, ſo daß fie herbelgeſchaft werden koͤnnen, erhält die oben erwähnte Beloh⸗ 
nung von Fünfzig Reichsthaler in Preuß. Courant und hat ſich deshalb bei dem 
Kreis ⸗Sekretair Herrn Lieuienaut Meinhoff zu Bunzlau zu welden. 1. 105 
Een n dee Kay PS 111 Br von der Glogen. 
tboöwenberg den 4. Juli 1823. Das Gerichts amt dir Koͤnigl. Ledn⸗ 
güter Oder » Eramnigtorf und Nieder Polgenberg ſubhoſtiret das am erſt genanns 
tn Otte ſub Mo. 43. belegere, onf 156 Didi. 6 fgr. 8 pf. gerichtlich gewäͤrdigte 
Nerlaſſenſchafts haus des verſtorbenen Gottfried Wuͤnſch ad inſtantlum eines Real · 
Slaͤudigers und fordere Biethungsluſtige auf, ſich In Termine et 
. 0 den 5. Septbr. BER 
Nachmittags um 2 Uhr in des Juſiltiarii Behauſung hleſelbſt einzufinden, ihre Ge⸗ 
dothe abzugeben und ſodann zu gewaͤrtigen, daß nach erfolgter Zuſt mmung din 
Reolglaͤubiger der Zuſchlag on den Meiſtbiethenden geſchehen wird. Zugl:ich wer⸗ 
den dit jenigen, deren Real ⸗Anſpruͤche an das zu verfaufende Haus us dem Dp 
pothekenbuche nicht hervorg hen, aufgefordert, ſolche ſpaͤteſtens in dem obg dachten 
Termine anzumelden und zu beſcheinigen, außerdem ſie damit gegen den Fünftigen 
Beſttzer nicht weiter werden geboͤret werden. a i ER: 
Dos Gerichts amt der König. Lehnguͤter Ober: Stamnigdorf und Nieder 
Poitzenberg 5 Streckenbach, Juſlit. 
) Breslau. Noch wird die heilige Stätte, wo kͤͤnſtig ben und das Wort 
d 6 Hrn. wieder verkuͤndigt werden fol, von frommen Gemuͤthern mit Wohlthaten 
nicht vergeſſen. Zum Bewelſe erbiele ich juͤngſt: 1) ein Scherſlein zur Orgel mit 
16 fpanifchen Plaſtern und 3 Rip. Pr. C. von Frau Wittwe K. durch Hrn. Hach; 
2) ein Scherſlein zu einer Kirchuht mit 2 Rthl. C. zur Zeyer des erſten Jahrstags 
ihres einzigen Sohns von einer gottesfuͤrchtigen Mutter. 2 Cor. 9, 6. 7. g.) 
n Scheyp, paſlor. 


2 (3) 8 
Fe ; 2 Sonnabends den 26. Auguſt 1833, a 
uf St. Königl. Majeſtät von Preußen 1c. a, 
Aalergnaͤdigſten Special Befehl. 
Blreslanſches Intelligenz · Blatt zu No. Xxx 


3 
* 


Slcherheits⸗ Poliz ey. 
Nachtrag zu einem Steckbrieſe blutet einem unbekannten RNaubmöͤrder. 
9 Es bat ſich jetzt erg ergeben, daß der om 7. Huf in der Kuradlen Held 
ermordet gefundens Fudrknecht ouch elner Jagduhr mit doppeltem Gehänfe, das 
zußere don graumarmorſrter Schildtroͤle, das Innere von Sliber mit Emaille ⸗Zlf⸗ 
ferblast und auf deınfelben die Worte: „Ladi a Paris“ deutſchen Zahlen, an den 
2 zum Aufgehen und mis 2 Schluͤſſeln, elner in Form eines geldmeffingnen Ringes, 
der andere von tothen Et: tm beweglich, in einem Neiſchen, bey an einem Peltſchen⸗ 
ſchnuͤt chen baͤngend, beraubt wor den iſt. Der im Sieckbt if dom sten hujns are 
wäͤbnte lederne Geldbeutel hat 2 Abiheilungen und wlrd mit Riemchen auf und zus 
ger igt, weiches allen reſp. Behdrden zur Auleitung, dem Thaͤter auf die Spur 
zu kommen dienen kann. 5 f 3 
Grkdlaberg in Schleſten den 11. Auguf 1823. g.) En 
er, SS ( 
Breslau den asſten November 1822. Von dem unterzeichneten Stadte 
und Hoſpital⸗Landgͤteramt wird bierburch dekannt gemacht, daß auf den An⸗ 
trag eines Real⸗Crediters das den Erben der verſtordenen Demolſele Wilhel⸗ 
mine Baſchine zugehorige zu Cawallen ſub No. 1. belegene und nach gerichtlich 
aufgenommener Taxe 12513 Rthl. 21 far. 6 d'. Courant abgeſchaͤtzte Ero ſthol⸗ 
AHfeigut im Wege der nothwendigen Subhaftation öffentlich derkauft werden fol, 
Die Termini licitatſonts find auf den 17. März 1823. auf den ı7ten Jung 1823, 
und auf den 17ten Sept. 1823. Vormittags um 10 Uhr deſtimmt und werden 
Kaufluſilge hiermit anfgefordert, deſonders in dem letztern Termine, welcher 
peremtoriſch if, in dem Amte auf dem Dohm vor dem Herrn Juſtiz⸗Commtſ⸗ 
fario Grützner zu erſcheinen bre Gedothe zum Protecoll zu geben und hat der 
Meiftbierhende bey einem annehmbaren Gebethe den Zuſchlag zn gewärtigen und 
ſon auf Nachgebothe nicht geachtet werden. — See 
Stadt⸗ und Hoſpital⸗Landguͤteramt, ER 
ulg. 


Breslau den Sten Ju. 1823. Das unterzeichnete Gericht macht hie 
durch euch bekannt gemacht, daß dato auf den Antrag mehrerer Nee 


55 


en, 0,5 
biger die Subbaſtation 800 Groß⸗Nädlig ſub No. 18. des Hypetheken buche 


mine daſelbſt zu erſcheinen, ihre Gebothe atzugeben und demnächſf den Zuſchlag 
ee ee zu gewärtigen "Die Taxe des ſubbaſtirten 


. 


Lath Dr, Sobr auf dem Schleß bieſelbſt entweder in Perſon oder durch gehörig, 
legitmirte Bedollmäch tigte, wozu denen, welche bier undekaunt And, ee 
Ni Gommiffarien Baffenge und Zlekurſch vorgeſchlagen werden, einzufinten, ihre 
boche abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtdietbenden Zu ge⸗ 
waͤrtigen, in dem auf ſpäter eingehenden Gebothe in der Regel nicht Rückſicht 
genommen wird. Die Taxe kaun in der Prezeß⸗Negiſtratur des unten zeichne⸗ 
"sen. König. Ober⸗Kandesgerichts in den ‚gewöhnlichen Ardeltsſtunden elngeſehen 
Werden t tee Tao nei; 3 EUR, 
INS datt, Pes. Den »Bandeögericht von Rieter, Shlefien und der 

win 4725 8 G. Dankelmann. 
ad losgau den aten Decbr. 1822. Die in dem Fuͤrſtenthum Liegnitz und 
Delle Goldbergſchen Ereife belegene, und aus den Fand. und Rittergäterns „) Groͤ⸗ 
dißzberg, 2) Gröditz, 3 Models dorf, 4) Oder⸗Alzenau, 5) Wilbelmsdorf, 60 Geor⸗ 
geuthal, 7) Obetielſets dorf und 8) Rieder» Alzenau beſtehende Herrſchaft Gloͤditz⸗ 
berg, zu welcher der durch feine angenehme Lage und ſeine Ruinen dekannte Grö⸗ 
Digderg ſelbſt gehoͤrt; fol auf den Antrag der Unverrichiſchen Vormundſchaßt mit 
? willigung aller übrigen Real⸗Crebitoren zum öffentlichen nothwendigen Verkauf 
Ausgeſtellt werden. Der Verkauf Diefer lim Ganzen auf 378384 Rthlr. 25 far. 3A pf. 
1 5 dieibundert acht und ftebenzig taufend dreibundert, vier und achtzig Reichs tol. 
25 fr 3 bf. gewürdigten Herrſchaft, ſoll jedoch nicht adſolut, auf den geſamm' 
ten Glterverein gerichtet werden, ſondern auch nach Be wandniß der Uniſtaͤnde in ein⸗ 
Lelnen Parcelen erfolgen konnen / dle einzelnen Partelen welche gekauft werden koͤn⸗ 
nen, find: 1) Groͤditzberg nebſt Grͤditz, Models dorf, Ober Alzenau, Wilhelms⸗ 
dorf und Georgenthal, geſchaͤtzt auf 258886 Rll. 7 far. 74 pf. i. e. zweihundert 
acht und lunſzigtauſend fünfbundert ſechs und achtrig Reichstol 7 gr. 71 pf; 2 ) 
Dbir Leiſers dorf, . 16. far. G3 pf. i. e. ſieben und ſeche zia tau⸗ 
e e d e e e 1 e 

: 2 0 5 . ech 3 ? t 2 1 ee 2 e atzt 
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einen oder den andern Theil der ſelt en zu kaufen geſonnen und zu d N 
miögend And mit dem Pemerken pekannt, daß der legte ber amgefe IN £ 1 0 


ſchaſt Gröditberg als Complexus, den folgenden Tag aber auf die dr 155 ae 


am dieſigen Orte die Juſtizcommiſſarten Herrmann und Jiekurſch dorgeſchlag 
werden, ſich einz finden, ihre Gedothe abzugeben und hlernächſt. die Adludleallon 
au den Meiſt⸗ und Beſtblethenden nach vorgängiger Einwinigung der Real⸗Ere⸗ 
dDitvren za g wärttgen. Die Kaufsbedingungen werden den kicttanten in Ter mino 
icitatiouts dekannt gemacht werden , die ſämmtlichen Tax⸗ Verhandlungen aber 
kön en tab lich in den gewohnlichen Geſchaͤftsſtunden in hieſiger Reglſtrarur infple 
di wee Bra eee uk 
Monigl. Preuß Ober⸗Landes gericht von Riederſchleſten und der kauft. 
RNatiß dt den 11. April 1823. Da bey dem hieſigen Koͤnſgl. Ober⸗Lan⸗ 
desgericht auf Anſuchen der Sberſchleſiſchen Landſchaft die im Fuͤrſtenthum Ra⸗ 
sibor und deſſen Rybnicker Creiſe belegenen Güter Dziemierſch, Zittna und Luckow 
nebſt Zubehör an den Meiſtbiethenden Öffentlich Schuldenhalber verkauft werden 
ſollen, und die Biethungs⸗Termine auf den 1zten Auguſt c., den 17 Novbr. 
1823. und beſonders den 18ten ee 1824. jedesmal Vormittags um 9 Uhr 
auf dem hieſigen Königl. Ober Landesgericht. vor dem ernannten uf d 
Heirn Ober⸗Landesgerichtsrath v. Gilgenbeimb angeſetzt worde 5 wlkd ſolchet 
und daß gedachte Güter nach der davon durch die Oberſchleſiſche Landſchaft aufe 
genommenen Taxe, welche in der hieſigen Ober ⸗Landesgerichts⸗Regiſtratur ein⸗ 
gesehen werden kaun, und zwar Dziemiersz und Zittna auf 27494 hl, or. 
und Luckow auf 7723 Rhir, ar ige Hd’. der Erisag zu s pro Cent gerechnet, 
gewürdiget worden, den befigfäpigen Kauftuſtigen bekannt gemacht, mit der Nach 
richt, daß von denen auf Dziemersz und Zittna haftenden Pfandbriefen 9140 Rihl. 
von denen auf Lukow aber 4600 Nthlr, abgelößt werden müͤſſen, und dab lr 
letzterm Blethungs Termine, welcher peremtokiſch iſt, das Grundstück dem Meſſt⸗ 
blctpenben uufebibar ‚angelhlagen werden fol}, in fofern nicht gefegtiche Hmfände 
i ahme geſtatten. b N o 
vr N Adaigl. Preuß Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſſen. 


! “ ‚nftadt den gten Auguſt 1823. Es wird hierdurch zur allgemeinen 
e daß die zum Nachlaß des verſterdenen Senator Pingwart ge⸗ 


he 


börigen hieſigen fiästichen Grundſfuͤcke, wovon; das Nausgärtihen, Stallun 
110 ladung am Malte Jas No, 30. auf, 053 Rabl . der abgeſendert lie 


ande 


ER 2 Nr 0 2 0 3442) 2 8 8 


enden Forderungen und zwar der letzteren ohne daß es zu dle⸗ 
et es bedarf, werfüge werden. Die Taxe 


ep 
du der ud No. 772. biefe ei enen 21 ö „ 
5 en berſehenen teder mühle kein Käufer gefunden, ſo iſt ein noch⸗ ; 


„ Rofenkerg den zucken ‚July 2823, In Termino den ierten October 
S e bterſelbſt das Bürgethauß No. 117. der Stadt gerichtlich auf 265 Rigl. 
Eou aut det firt, Schuldenbalber öffentlich verkauft werden, wozu beſitzfaͤhige 
Kaufluſtige einladet. N i ur We: 


O pp den sten Juli 1823. Auf den Antrag eiger Glzubigern ſoll bie 
lab No. 100. zu Stoß Doͤbern unter Kupper Furisdlction belegene Auguſt Glied⸗ 
Ke deter uch auf 80 Ribl. Courant gewuͤrdigte Angerhauslerſtelle agent a 


kuftige ein, ſich in dem auf den Arten October c. als Freitags früh um 3 ur 
eier ng Llettatlons⸗ Termine zur Angabe ihrer Gebothe entweder perſonlich 


oder ebörlge devonmächtigte Mandatarſen alter persönlich eimufinden, 
2 Bei ee W Genehmigung der Intereſſenten den 

J wär BE N 22 8 
Zuſchle es ee Koͤnigl. Preuß. Zuflizame 


NN ni er > 15 ’ 8 5 
„ „Scheeldnlt den gten July 1823. Auf Andrin eu der Glaͤubſger des 
Franz Klant wird deſſen zu e Grundſeite ſub No. 6: belegeneg E 
richtlich auf 260 Rthl. gefchägtes Auenhaus hiermit zum öffentlichen Verkauf aufs 
Leſtellt und werden Kaufluflige und Zahlungs fähige zu dem einzigen auf den zaſlen 


September c. Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Blerhungs Termine hiermir auf * 


dem Lands und Stadtgericht zu erſchelnen und ſihre Gebothe abzugeben „aufge⸗ 
fordert, und haben del annehmbaren Sedoth den Zuſchlag ſofort zu gewaͤrtigen, 


und If dorlgens die Taxe jederzeit auf biefigem Land» und Stadtgericht einzusehen. 5 s 5 


Königl. Preuß. Land ⸗ und Stabtgericht. 


* 
1 


e 


CCF 

„ , Slogan den zoflen Juny 1823. Da das zu Prlebemoſt Mettkauer Au⸗ 
bells belegene, dem Wachs mann gehörige Freibauergüt, welches auf 997. Riblr⸗ 
be arsel ast worden, auf den Antrag enden Gläupigerß öffentlich Berfauit wer- 
den ſoll, und dazu Termine auf den 17118 uguſt, ißten September und 135 mn 
Deteber 1823 , topvon ber lebte verenkot ſed in, angeſetz worden, fo werden Kauf⸗ 
Luſtige biermit aufgefordert, fich an gedachten Tagen Nach miktags ieee 
dem Gerichtskretſcham zu Priedemoſt ein zufinden, und ihre Gebothe abzu 9 
2 era 9 15 den Meiſtdtethenden unter Einwilligung bes Extt Kat 1 5 

er Subhaſtatlon erfolge C ˙ AA ee re BR 

Das Graͤfl. o. Hardenderg Reitkau und Peiedemoſſer Gerichts aur. 
r ‚ Bon-dem Königl, Land» und Gtapt, 
‚gericht zu Groß⸗ Glegan wird hiermit bekannt gemacht, daß das der verehl, Schnel⸗ 
bdermeiſſer Heinrich gehörige ſud Ne 456, bierfelbft auf der großen Odergaſſe bele⸗ 
gene Haus, welches nach der gerichtlichen Taxe auf 1217 Repl, 5 far. Courant ge 
würdiger worden iſt, auf den Antrag des Hauptmann v. Rͤdgiſch öffentlie bers 
kauft werden foll, und der ute October sleſes Jahres zum Bierhungs⸗Termine 
beſtimmt worden. Es werden daher alle diejenigen, welche 18 


n ſoll. 


En 5 2 ch 


RO 1 e. n dieſes Grund ſtuͤct n 
kaufen geſonnnen und zal ungsfaͤhig find, hlerdurch aufgefordert ‚ah in dem ge ⸗ 
dachten Termine der peremtorifch iſt, Vormittags um az Uhr vor dem zum Depu⸗ 
tate ernannten Hire Juſtizrath Regelp im biefigen Stabigericht entweder perſoͤn⸗ 
lich oder durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte and ihr Geboth abzu⸗ 
chen wü. e, daß an den Meiſt⸗ und Beſblethenden der Zuſchlag er» 
olgen wird, da a Ehe GEBEN Gr 
. z Ober⸗Glogau den 27ſten Juny 1823. In Termino den Eten Sep⸗ = 
tember dieſes Jahres Vormittags 9 Uhr fubhanitt. unterzeichnetes Juſtlzamt die g 
robothſame in Stiebendorf ſab Ro 14, belegene den Franz Poppo wetoſchen Er ne 
ben geboͤrtge auf 106 Rthl. abgeſchaͤtzte Bauerſtelle Kankuflige werden dan 
dorgeladen, und ſoll dem Meiftdierhenden den geſetzlichen Beſtimmungen gemäß, 
1 der Zuſchlag ertheilt werden. 2 * € 2 oe 8 e. drr a an U. El 2 
| Gielchts aut der Rittergüter Stiebendorf, Pietna und Bored, 
Polkwitz den a6fen Juni 1823. Auf den Aatrog der Erben des ur, 
florbenen Joſepd Loͤſche zu Nieder⸗ Polk witz ſoll die zu deſſen Nachlaffe gehörige be- 
ſelbſt ſub No. 4. belegene und dorfgerſchtlich auf 617 Kehl. 20 für. abgewuͤrdigte 
Breipäusterfi:le, im Wege der nothwendigen Subdhaſtatlon verkauft werden. Zum * 
Bietbungs⸗ Termine. iſt der 18. September c. Vermittags 9 Uhr im Koͤntgl. Stadt? 
gerichtd Lotale beflmmt. Zahlungs fähige und Kauflaflige, welche ihre Beſſgfa. 
digkeit nachzuwelſen vermoͤgen, werden dahero bierdurch vorgrladen und aufgeſor⸗ 
bert, in gedachtem Termine, welcher peremtoriſch if, zu erſcheinen, ihr Gebotß 
abiogeben und zu gewürtigen, daß an den Meiſt⸗ und Bendierhenden der Sufälsg ; 
vach vorheriger Einwilligung der Erden und der Vormundſchaft ſogzleich erfolgen 
werde. 8 6 e Be 8 a 
Asten May 1823. Alle denk: und zahlungsfaͤhige Kauflu⸗ 
Rige E 15 — — ‚ir Gebel ur die lm Wege der Erecutſon ſubhaſta 
geſtellte lm Borſe Grunau Neiſſer Krelſes gelegene, mlt Acker, Diefen, Und 
As 


in der hleſigen Ober⸗Hoſpital Ranziep mit mehrerer M 9 
2 e Bericht des Hoch⸗fürpilſchöfl. Ober- Hoſptials ad S., Jofepsum 


b aa hir, Four. genärbigte Klelnbaus wird in Tetm no 
nder Berichts Canzlep in Arnsdorf, öffentlich an den Meiſtbietbenden ver⸗ 
"auf. Veſſg, und } 

fordert, in dieſem 


Ed Be) 
Gartentand‘ Herfehene unterm agſſen November pr. a. auf 3364 Rible. 10 fer. 
Courant tapirte, dem Muͤllermeiſter Franz Bocks gebörige Müßlendeſtzung in 
der vor dem unterzeichneten Juſtittartus in e Ober⸗Hofpitals gerichts⸗ 
Kanzley auf den 25ſten Auguſl, töten October und 17ten December anberaumt, 
ten Terminen abzugeden. Nach Verlauf des letzten Terümas wird das E gent 
dem Meist und Beſibtethenden zugeſptochen und auf ſpätere Gedolhe keine 
Näckſicht genommen werden. Die gerichtliche he ee bann 
ge eingeſehen Werden. 


ER weg 3 Wolle, Juſilt, 
Hileſchberz den sten Full 1823. Das ſub No. 169, ju Steinfeifen 
Degen ice Kreiſes dagegen, unten age el fler 
den asflen September d. J ee 
blungsiähfge Kaufluſtige werden daher hierdurch aufge⸗ 
ermine zu etſcheinen und ihre Gebothe zum Protscol iu 


geben , auch nötbige Sicherheit dafür ju deſtellen, wonach der Meiſt oder Beſi⸗ 


dietdende nach dem Termine erfolgter Regulierung der Bedingungen unter Ges 
nehmigunz der Real- und Erbſchaſts⸗Glaͤndiger, den Zuſchlag zu gewͤͤrtt⸗ 


gen hat. Aus = 
2 1925 Das Patrimontal Gericht der hochzräfl. v. Matuſchkaſches 
Herrſchaſchaft Arns dorf. d a h 


| a e Ratibor ben asfken April 1823. Im Wege der noth wendigen Sı.bs 
beftatlon wird bierdurd dos der berehl. Back rmeiſter Marianne Feig'! g Hörl ge 
am Ringe bieſeldß ſub Nro 14 gelegene, nach cinem materlelen Werthe auf 


3218 Rihlt. nach dem Nutz ungsertroge aber auf 3855 Riblr. Couront g' würdigte 
Haus biermit zum öffentlichen Birksuſe geſtebt, and Tetm, lletarlonis vor dm 
Herrn Stadtdittctor Wenzel in unſerm Sefflonsſaaſe auf den 1 ten Juſy, auf den 


: a5ten September und peremtotie auf den 1 Sten November 182 ange ſetz ', mit 


der Auffo derung den Kaufluſtigen, ſich in dleſen Terminen, vorzuͤglich ader in dem 


pirymtoriſchen einzufinden, ibre Beboihe zu Protokoll zu geben und zu gewaͤrtigen, 
daß, wenn dle Gefige nicht eine Aus nah me zulaſſen, dem Neiſt⸗ und Beſtoiethen⸗ 
den dieses Haus: 1) gegen baare Erlegung ber ganz n Kauf- Summe am Tradis 
nonstege und 27 gegen Übernahme der Ab ſchaͤtzungs⸗ Subbaſtations- und Ad⸗ 


hudtsoriong- Koflen ohne An- und Abrechnung auf das kieitum nach Genehmigung 


der Jutereſſen ten zugeſchlagen werden wird. 


Asal. Stodtzericht zu Rotlbor. 
Zu verauctioniren. 


ö 8 * 8 te 810 1 den 18. Auguſt 1823. Mentoss als dem 1 8ten » M. Bor 
mitte gs um 10 Uhr werde ich auf der Renſcheng ff: in der goldnen Roſe 10 Gebind 


Trandtweln an den Melfble tenden gegen gleich baare Beotzluag öffentlich verſſel⸗ 
gern. Koͤnigl. Stadtgetichts⸗Reſerendarius Bauch im Auftrage. 
Cintiense 


Ca) ® 


3 N ER e EZ, ER = 
» Breslau:den roten Juli 1823. Der verſchellene Tandwehrimann Gott, 
5 455 Hd aus Hagſenau gedürtig, welcher zu Jahre 1943. ae Lands 
hehe» Dasaiher e. Ku gelanden und iu Erfurcd im Fazar'ih an einer Augen: 
krankteit verſtorben fein ſeu, wird biermit öffentlich aufgefordert, ſich binnen 
Monaten ſpäteſſens aber in Termino den 14ten Mal 1824. Boranittage um 10 Uhr 
nor dem Herrn Referendario Rochow im Amte entweder ſchriſtlich oder perſonlich 
zu melden eder zu gewärtigen, daß derſelde anf erfolgten Antrag feiner Geſchwißer 
lür todt erklärt und fein auß circa 240 Rth. beflehendes Vermögen leinen Erben 
aus gefolgt werden wird. Gleichmäßig werden auch die unbekannten Erden des 
Gottlied Heinrich aufaefordert, binnen der gesetzten Zeil und ſpateſtens im Odge- 
dachten Termine zich zu melden, widrigenkals auf fie font ketue Ruͤckſicht genom⸗ 
nen und der Heinrichſche Nachlaß unter die bekannten Erben verthellt werden ſoll. 
„ Stedt, und Hospital Tandggteramt. 
Neumorkt den zien Augaſt 1833. Nachdem über das iner rlaſſene 
Beru gen des u Borne bei Neumarft verſſorbenen Kreiſchmers und Tiſchletmei⸗ 
ſters Au ust Feiſt auf den Antrog feiner Wittwe Eiliadetb geb. kangner der eth⸗ 
ſchottſiche Liguldattons Prozeß eröffnet worden, ſo werden ale diejenigen, wel⸗ 
che an de Nachlaßmaſſe des verſtorbenen Kretſchmers und Tiſchlers Auguſt Feist 
aus irgend einem Grund Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, 
ihre Forderungen binnen drei Monaten bel uns anzumelden und nachzuwenſen, 
und ſich bier zu ſpaͤteſtens in Termino neremtorio. e Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr im Herrſchaftlichen Wohnhauſe zu B vor uns einzu⸗ 
finden. Die ausbleibenden Gläubiger werden aller ihrer etwanigen Vorrechte 
verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 
ftiidigung der ſich meidenden Gläubiger von der Maſſe nochruͤbrig bleiben möchte, 
verwieſen werden 5 i =: 3 
Das Grat e. Carmetſche Gerichts amt der Borner Güter. 
Dao ſt den ıflen Februar 1823. Auf den Antrag der Clara verehellch⸗ 
ten Johann Jawors ty ged. Schubert, jetzt zu Himmelwicz, fordern wir deren 
Ehemann der durch 8 Jahre bey dem Herrn o. Gröling auf Pntow Toſter Creiſes 
als Nevierjäger in Dienſten geſtanden und in dem Monathe Auguſt 1911. von 
Pniow entwichenen reſp. verſchouenen Johann Jaworsky und deſſen etwanigen Er⸗ 
been hierdurch oͤffentlich auf, ſich binnen 9 Monatden fpätefiend aber in Termino 
den iaten November 1823. in der Behauſung des unterzeichneten Juflitiarii zu 
Toſi, schriftlich oder petſöͤnlich zu melden und die weitere Anweiſung von uns zu 
erwarten, widrigenfalls derſelde bei feinem Ausbleiben für todt erklärt und fei⸗ 
ner Ehefrau bie weitere Verehe ichung oeſtattet werden wird. N 


Das graflich v. Koͤnigsdorf Pniower Gerichts amt. 55 

5 N e ex. 
Siraufte, Topul- und Geſſorb. vom 8. bis 14. Auguſt 1823. 
1 N Getaufte. N ER 


a St Eliſabeth. Des B. und Fleifhhauers Job. Friedr. Dietrich . Maria 
Auguſte Amalie. Des B. Schneiders Carl Gottlieb Baretzkty, genannt 
Hoffmann, T. Be tha Louiſe Emilie. Des B. und Goldarbeiters Leo⸗ 


pold Ferdinand Trewendt T Auguſte Bertha. Des B. und 9 


(%) 


Sarl Chriſtoph Hoͤnſch S. Carl Gottlieb Auguſt. Des B. und Fleiſch⸗ 
bauers Johann Gottlieb Lehmann S. Joh. Carl Anguſt Emil, Des. B. 
und Schne ders Joh. Chriſtoph Deltz S. Joh. Heinrich. Des B. und 
Privat⸗Secretairs Hrn. Eruſt Friedrich Wilhelm Schuſter S. Carl Gott⸗ 
lob Benjamin Berthold. Des B. und Kreiſchmers Joh. Carl Benjamin 
Schmidt S. Suftav Rudolph Berthold. Des B. und Bäudlers George 
Friedr. Schön T. Johanne Catoline Berta. 
30 St Marin Magdalena. Des D. und Tuchkaufmann Hrn. Carl Samuel 
Wagner S. Carl Helimich. Des B. und Brieftraͤgers Friedr Hoffmann 
T Augufte Friedrike Caroline. Des D. und Schuhmachers Johann 
SOSotefried Minh S. Gua Friedrich Wilhelm. Des Correcteurs der 
gohlniſchen und lateiniſchen Litteratur Hru. Eduard Valentin Kainko S. 
Thaddeus Boguslav. Des B. und kohnbedienten Carl Gottlieb Weber 
S. Carl Julius Ferdinand. Des Raths Journaliſtens Hrn. Etnft Ben⸗ 
jamin Friedrich Otto S. Carl Ernſt Hermann. 
3 St. Bernpardin, Des B. und Schuhmachers Friedr. Wilhelm Schubert 
S. Carl Wübelm Guſtav. Des Koͤnigl. Regſlerungs⸗Couducteurs Hrn. 
Joh. Friedr. Schloſſer S. Julius Fedor. 
Bey der evangel, reform. Gemeinde. Des Hrn. Grafen Georg v. Stoſch auf 
Manze 8. Wilhelmine Me. 


Bu St. Eliſabeth. Der B. und Lüchfenmacer Anton: eiedold mit Jopanne 
Rofine Brade. 
Zu St. Maria Magdelena. Der Handlungs = Verwandte Herr Carl August 
Heinrich Ulbrich mit Igfr. S Dorothee Guͤnthern. 
Geſtorbene. 
Zu S. Eliſabeth. Der B. und Conditor Hrn. Carl Friedrich Schiffke, alt 
4 J. 6 M. 
Zu & Maria Magdalena. Der Koͤnigl. Negierungs: Korft: en 
Herr Otto o. Schuler, genannt v. Senden, alt 22 J. 9 M 
Zu St. Barbara. Der B. und Krambäudier Johann Gottlieb Zinert, alt 
alt 67 J. Der B. und Schneider Carl Auguſt Emrich, alt 42 J. Des 
2. und Schloſſers Friedrich Kirchner T. Wilhelmine, alt 198 W Des 
B. und Conditors Hrn. Joh. Langner T. Emma Auguſte, alt 2 J. Des 
Packhofs⸗CLontrolleurs Hrn. Chriſtian Gottlieb Dreßler S. Carl Theo⸗ 
dor, alt 9 M. 11 F. 

Zu St. Chriſtophori. Des B. und Kürſchners Ludwig Daſſe S Carl Auguſt, 
3 J. 1 M. Des weil. B. und Kr⸗ iſchmers Joh. Gottlieb Hübner hinter. 
t Ehefrau Snſanna Eleonora, alt 79 J. 

Zu St. Salvator. Der B. und nd Drechsler ler Friedrich Ludwig, alt 38 J. 
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Fiörſtenſteln den 20. Novbr. 1822. Von dem unterzeichneten Gerichts. 
Ante werden auf den Antrag ihrer Anverwandten nachſtehende jeit den letzten Krie⸗ 
gen verschollene Soldaten: A, Bolkenhainer Ereiſes. 1. Aus Thomas dorf die Laud⸗ 
wehrmänner: 1) Schuhmacher Johann Gottlod Schubert, welcher angeblich im 

den Se, Ländwehr⸗ Bataillon geſtanden und ſeit n e a ra reich 
‚Am Jahre gag. vermißt worden. 2) Chriſtian Benjamin Jaͤckel, angeblich 1813. 


in einem Lazareih zu Liegnitz verſtorben; (ates ſchleſ, Lundw. Inf. an 3) Joh. 
Gottlieb May (Bolkenhayner Laudwehr⸗ Bataillon) vermißt ſeit dem Mar ſch nach 
Frankreich im Jahre 1814, 4) Der Landwehr⸗ Unteroffizier Johann Friedrich) May 
Igtes Landw. Inf. Reg. aten Comp.) augeblich in Langenſalza krank zurückgeblie⸗ 
ben, 5). Der Tandwehrmann Johann Gottlieb Herrmann, vermißt feit der Bela⸗ 
erung von Glogau im Kriege 1814. 6) Der Artilleriſt In der Niederſchleſiſchen 
Brigade Coriſtian David Herrmana, welcher im Jahre 1813. angeblich in Coſck 


geſtunden. 7) Der Laudwehrmann Chriftian Ehrenfried Seiffert (tes ſchleſ. Land⸗ 
wehr⸗ Inf. Reg. 7ten Comp. (angellich in einem Lazareth am Rhein im Winter 
1814. verſtorben. 8) Der Landwehrmann Carl Beujamin Kuttig tes ſchleſ. Landw. 
Sup Reg. aten Comp. (augeblich in einem Lazareth in Sachſen geſtorben. II. Aus 
Doer- Wernersdonf, 9), Die Landwehrn anner Johann. Wilhelm Hartmann (ates 
ſbleſ. Landw. Inf. Reg. ste Comp.) veimißt ſelt feinem Aufenthalt in Frankreich 
im Jahre 1814 10) Joh. Carl Gottfr. Langer (gtes chef Landw. Juf. Reg. 
3 en Comp. (angeblich im Coblenzer Lazaxeth 18:4. verſtorben. 11) Carl Frledr. 
Gunze (Ates ſchleſ. Landw. Juf. Reg. ten Comp (vermißt ſelt dem 7ten Decbr. 
1813. 12) Joh. Cart Gottlieb Reiß (4128 ſchleſ, Landw. Inf, Reg Ste Comp, 
vermißt feit dem Jahre 1813. MI. Aus Nieder: Wernersdorf: die Landwehrmän⸗ 
ner 13) Carl Goufried Mehnert (stes ſchleſ. Landw. Jaf Reg.) vermißt ſelt ſel⸗ 
nem Aus garſch aus Neiſſe un Jah e 1814. 14) Carl Gottfried Exner ates ſchle⸗ſ 
Landw. Zuf Reg. ıfien Comp) angeblich im Jannar 1814. in einem Coblenzer 
La jaret) verſtorb en. 15) Chriſtian Gottfried Brückner (otes ſchleſ. Landw. Juf. Reg. 
angeblich im Jihte 1813. oder 1814. in Saarbrück im Lazareth e 16) Der 
Mousquetier im Erſatz⸗Batalllon des zwepten Weſtpreuß Inf. Neg. Joh Gottfe. 
Geiſtert angeblich im Jahre 1813. in der Neiſſe ertrunken. IV. Aus Merzdorf. 
17. Dr Schütze im ſchleſ. Schuͤtzen⸗Bataillon Johann Gotifried Schmidt, angeb⸗ 
lh im Jahre 1815. vor Paris geblieben; ferner die Landwehrmänner: 18) Joh. 
Gottfried Bohm (ötes ſchleſ. Inf. Reg.) angeblich in Saarbruͤck verſtorben. 19) Sie⸗ 
gismund Ehrenfried Bahn (tes ſchleſ⸗ Landw. Juf. Reg. ste Comp.) angeblich 
bey dem Uebergang über den Rhein umgekommen. 20) Chriſtian Ehrenfried Schu⸗ 
bert (ates ſchleſ. Laudw. Inf. Reg. Sten Comp.) von dem ſeit er im Jahre u 
a | * An 
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in das Lazareth zu Halle gekommen, die Nachrichten fehlen. V. Aus Moͤhners⸗ 
dort: die Laudwehrmaͤuner 21) Joh. Gottlieb Weigel, verſchollen ſeit er im Jahre 
1813. gefangen in ein Lazareth in der Naͤhe von Paris gebracht worden. 22) Jo⸗ 
hann Gottlieb Gerſtmann, angeblich bey der Beiagerung von Erfurth veiſtorben. 
23) Der Mousquetier George Gottlieb Igler (in der zten Comp. des Iten Weſt pr. 
Garniſon ⸗ Bataillons) vermißt ſeit dem Aus marſch nach Böhmen im Jahre 1813. 
24) Der Artilleriſt Joh. Gottfr. Köhler in der gten Fuß⸗Artillerie-Comp vermißt, 
feit dem Feldzuge in Boͤhmen im Jahre 1813. B. Striegauer Creiſes. 25) der im 
Jahre 1806. bey der Uebergabe von Schweidnitz gefangen genommen und nach Ila⸗ 
lien transportirte Landmilitz⸗Soldat Johann Gottlob Merkert aus Puſchkau 26) 
Der Landwehrmann (im Striegauer Landw. Inf. Reg.) Joh Friedr. Fritſche aus 
Guͤuthersdorf, zuletzt in Dienſten in Groß⸗Herzogswaldau bey Jauer, vermißt ſelt 
der Schlacht bey Dresden, fo wle deren ewa zurück gelaſſenen unbekaunten Era 
ben und Erbnehmer hierdurch vorgeladen, ſich innerhalb ) Monaten und ſpäteſtens 
in dem auf den 2. Octbr. 1823. Vormittags um 10 Uhr vor hieſigem Gerichts⸗ 
anit anberaumten Termin ſchriftlich oder perſoͤulich zu melden und daſelbſt weitere 
Auweiſung zu erwarten, wogegen der ausbleibende Verſchollene für todt erklärt, 
und fein Vermögen feinen oder feinen ſich legitimirenden naͤchſten Erben zugeſpro⸗ 
chen, und nachdem das Ultel rechtskraͤftig geworden, verabfoigt werden wird. 
Reichsgtäfl. Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaften Fuͤrſteuſtein 
und Rohuſtock. ; Pr 
Neumarkt den 2. Juny 1823. Auf den Antrag der Johanna Eleonora 
Rilke ged. Blümel zu Wuͤſtewaltersdorf, wird deren Ehemann der zu Ruders⸗ 
dorf geweſene Pachtbrauer Gottlieb Rilke, welcher ſich bereits ſeit drei Jahren 
heimſich von derſelden entfernt, hiermit aufgefordert, ſofort und ſpäteſtens bins 
nen drey Monaten zu ſeiner Ehefrau zurückzukehren, und ſich in dem auf den 
16ten September Vormittags um 10 Uhr vor dem unterzeichneten Juſtitiarlo 
hieſelbſt angefegten Termine zu geſtellen oder bei feinem Ausbleiben zu gewaͤrti. 
gen, daß das zwiſchen ihm und ſeiner Ehefrau beſtehende Band der Ehe auf 
den Grund ſeiner boͤslichen Verlaſſung getrennt, und er fuͤr den allein ſchuldi⸗ 
gen Theil geachtet werden wird. 
ö Das Roſemann Radaxsdorfer Gerichtsamt. gich 
. Fiſcher. 
Neuſtadt in Ober⸗Schleſien roten Febr. 1823. Auf den Antrag der 
Bauer Hanns George Schinkeſchen Geſchwiſter zu Leuber wird deren Bruder der 
Franz Anton Schinke, welcher von Leuber aus im Jahre 1806. als rantiontrter 
Preuß. Soldat ins Oeſter reichſche gegangen um ſich ein Unterkommen zu verſchaf⸗ 


en und der Sage nach anfaͤnglich zu Proßnig ohnfern Ollmuͤtz gelebt, ſodann aber 


im Oeſterteichſchen Militalr⸗Dienſte genommen haben ſoll, feit jener Zelt jedoch 
nichts mehr von ſich hat hören laſſen, hiermit fa wie deſſen unbekannte Erben und 
Eebesnehmer dergeſtalt ad Terminum den 30. Dechr. 1823. Vormittags um 9 Uhr 
zu feiner Geſtellung und Verantwortung auf das Rathhäus in das Seſſionszim⸗ 
mer des unterfertigten Koͤnigl. Stadtgerichts vorgeladen, unter der Verwarnigung 
daß im Fall er weder in Perſon noch durch einen legitlmirten Stellvertreter er⸗ 
ſcheinen, auch ſich nicht ſchriftlich melden ſollte, er für todt erklärt und ſowohl fein 
gegenwaͤrtiges als zukünftigen Vermoͤgen, befonders aber fein auf dem Bauergute 
No, 11, zu Lender eingetragenes Paternum per 89 Rihlr. 27 ſgr. 14 d'. Cour. ſeinen 
f : naͤch⸗ 
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nächſten. eſetllchen Erben und namentlich den ſich gemeldeten Geſchwiſſern ausge: 
Re, werden wird und, daß die geſetzlichen Vorſchriften ex . 947. ſec Tit. 18, 
Ty. II. Allgemeines Landrecht gegen ihn Ihre Anwendung finden werden. 

Ja e eo Koͤnisl. Preuß. Stadtgericht. 


bi Offener Arreſt. 5 
Breslau den azyſten Juli 1823. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht hleſſ⸗ 
ger Reſidenz iſt per Sentent de publ. den ten Juli c über das Vermögen des 
Kaufmann Anton Leimer der Conturs⸗Prozeß eröffnet worden. Es werden daher 
alle diejenigen, welche von dem Gemeinschuldner etwas an Geldern, Effecten, Waa⸗ 
ten und andern Sachen oder an Brieſſchaften hinter ſich, oder an denſelden ſchul⸗ 
dige Zahlungen zu leiſten haben, hlerdurch aufgefordert, weder an ihn noch an 
ſonſt J mand das Mindeſte zu verabfolgen oder zu zahlen, ſondern ſolches dem 
unterzeichneten Gericht lofort anzuseigen und die Gelder oder Sachen wiewohl mit 
Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das ſtadtgerichtliche Depoſitum einzulie⸗ 
fern. Wenn dieſem offenen Arrefte zuwider, dennoch an den Gemeinſchuldner oder 
ſonſt Jemand etwas gezahlt oder ausgeantwortet würde, fo wird ſolches für nicht 
geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderwelt beigetrieben werden. Wer 
aber etwas de lſchweigt oder zurückhält . der ſoll auß er dem noch feines daran habens 
den Unterpfands und andern Rechts gänzlich verluſtig gehen. i 
> di > 5 2 43333 a Fi 5 Königl. Preuß. Stadtgericht. 
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AVERTISSEMENT S. CHAR 

9 Breslau. Den 16 ½n und 17tem gehen zwey leere Wagen nach Berlin 
im rothen Houſe Reuſchegaſſe bey M. Faͤrber. 5 15 

) Breslau. Reiſetzelegenheit nach Berlin und Carlsbad in ganz gedeckten 
Wagen, welcee erſtere den 191 / d. M. und letztere den 24ſten Über Dresden und 
Topultz obg ehen, find zu erfragen bey A. Frankfurther anf der Reuſchengoſſe im 

' Meerſchiff. 225 2 ae ir 8 er BESTEN TEIRBART 9 
.. Bredlau Oblauer Vorſtedt Nro. 33. den Zofen Jull 1823. Nach 
Vorſchrift des H rt. und 12. des Geſetzes vom 7. Juni 1821 uber die Aus fut 
rung der G melaheitsThellungs⸗ und Abloͤſungs⸗Ordnungen, wird hiermit oͤf⸗ 
fentlich bekannt g macht, daß ouf den ſaͤmmtlichen, zu dem Füͤͤrſtenthum Ttach ns 
berg gehörigen Guͤtern, dle Aeloͤſung der Notural⸗Dienſſe, Zinſen, Schoaflrifts⸗ 
und andere Hutungs⸗Forſt⸗ und fonfige thells einſeit ige, theils wechſelſeitige 
Berechtigungen, fo wie die Gemeinbelts⸗ Auseinanderſetzungen ſucteſſibe regullrt 
werden ſollen⸗ Al, diejenigen, welche bierbep ein Intereſſe zu daben vermeinen, 
werden bieemie au'gefordert, ſich binnen 6 Wochen bey der unterzeichneten Specials 
Commiſſion entweder ſchriftiich oder mündlich, in ihrem oben vermerkten Locale 
hleſelbſt zu melden und zu erklären, ob fie bey der Vorlegung der Pläne inge zogen 
woerden wollen, wiorigenfalls dieſelben zu gewärtigen haben, daß mit der Votle⸗ 
gung gedachter Plaͤne und allen ſonſeigen Verhandlungen in biefen Angelegenheiten, 
ohne ihre Zuziehung vorgegangen, und dleſe Auseinanderſetzungen auf eine, 3 
für 
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CCC ; 
ät fe immer-gechtoerbindliche Art betgeſſalt vollzogen werten follen, daß fie 2a 
gegen mit keinen weitern Einwendungen werden gedürtwsrden. 2 
— Koͤnigl. Preuß. Sorclal- Commiſſion iur Regulirung der guts herrl. und 
baͤnerlichen Vethaͤugiſſe Milliſch Trachenderger Ereiſes. 
i Doſ richter. e 
„ Trachen berg den 23ſten Juli 1823. Die auf Antrag der Bauerschaft 
in dem zum Füͤrſtenthum Trachenderg gehörenden Fideicommiß Gute Beichau 
dewirkte Auselnanderſezung wegen ermangelnder Lage der Aecker mit gemein⸗ 
ſchaftlicher e Ra Hach den Vorichriften des Geſetzes Aber Ausführung 
Gemelnheitschellungs⸗ und Ablöſu⸗ gs ordnungen vom pen Juni 1821. H. 1. 
ee ee e Stan emacht, daß allen denjenigen, welche 
del diefer Gemeinheltstheilung ein Intereſſe du. haben vermeinen, freiſteht, ſich 
dis zu dem 26flen September d. Jiu melden und ihre Gerechtſame wahrzu⸗ 
24 Die Nichterſcheinenden müßen die Auseinanderfetzung wider ſich ges 
ten laſſen und werden mit keinen Einwendungen dagegen gehört werden. 
ER Krauſe, als Koͤnigl. Kreis Juſtiz⸗Commtſſarius. 

») Trachenberg den zıften Juli 1823. Das zwiſchen dem Domino von 
dem zum Füͤrſtenthum Trachenberg gehörenden Fidei Commißgute Powitzko und 
den daſigen Dreſchgärtnern geſchloſſene Dieuſtablͤſungs⸗Abkommen wird in Ge⸗ 
mäß heit des $. 11. ſeg. des Geſetzes der die Ausführung der Gemeinheitsthei⸗ 
2 3 8 vom 2 Juni — Haag bekannt ges 
macht, und allen denjenigen, welche dabei ein Inte eie ‚haben vermeinen, 
überlaſſen ſich bis 15 280 S d. a une ihre Rechte wahr⸗ 
42 inen, Die Nichterſchelnenden müſſen d Ausein ander ſetzung wider fi) gel⸗ 

Jen laſſen und werden mit keinen Einwendungen dagegen gebört werden. 
ne EkKXKrau e, als Koͤnigl. Kreis⸗Juſtiz Commiſſarius. 
Aslan Dumlauſchen Ereiſes den voten Julp 1823. Ad inſtantlam eines 
Real⸗Glaͤubigers ſubhaſtirt das hieſige Gerichtsamt das ſub No. 88. daſelbſt dele⸗ 
gene auf 632 Nthl. 3 ſgr. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzte Freihaus mit der damit 
verbundenen Toͤpferey und einem Garten und ladet alle der Toͤpfetel⸗Porfeſſion fans 
dige deilg- und zahlungefaͤhige Käufer zur Abgabe ihrer Gebothe auf den ayſten 
September Nachmittags 3 Uhr im herrschaftlichen Schloſſe hieſelbſt unter Gewͤr⸗ 
tlaung des Zuſchlags an den Melſt⸗ und Beſtblethenden mit Genehmigung der Real⸗ 
Gläubiger biermit foͤrmlich ein Eben fo werden alle disber unbekannt geweſene 
Gländiger des Beſitzers Bittner zur Kauidation und Verification ihrer etwanigen 
Forderungen dergeſſallt öffentlich vorgeladen, daß fie im Ausbleidungslalle ihrer 
etwwanigen Vorzugs rechte für verluſtig erklart and nur an dasjenige verwleſen wer⸗ 
den, was nach vollſtändlger Befriedigung der bekannten Gläubiger von der Kauf⸗ 


geldermaſſe noch uͤbrig ‚fein dürfte, 
RS; Das Gerichtsamt. Mattiller. 
Breslau. Der erſle Stock in einem anſländig en Hauſe, bestehend in 


6 Stuben nebſt Zubehör IR Michael zu beziehen, und bas Nähere bey Hrn. Agent 
Mohnert, Sandgaſſe No. 1587. in erſtag in. 


— 


